
2222 / 2224  ±  2322 / 2324

E Filtro exterior para acuario
P Filtros exteriores para aqu!rio

GR ¶êöôåòéëÀ æÝìôòá îùäòÝöî
CZ Vn Ïej Ïs" akvarijn" filtry
H Akvárium külszûrõ
PL Filtr zewnêtrzne do akwarium
SK Vonkajší filter pre akváriá

SLO Zunanji filter za akvarije
RUS ‚íåøíèé ôèëüòð äëß àêâàðèóìà
CHIN

D Aquarien-Auûenfilter

GB     USA External aquarium filter

F Filtre ext#rieur pour l'aquarium

NL Aquarium-Buitenfilter

S Ytterfilter f$r akvarier

N Utvendig akvariefilter

FIN Ulkosuodattimet

DK Eksternt filter

I Filtro esterno per acquario



Filtermedien
Filter media
Masses filtrantes
Filtermassa's
Filtermedia
Filtermedier
Suodatusmassat
Filtermasserne
Materiali filtranti
Masas filtrantes
Massas filtrantes
¢éèõèôéëÛ÷ íÀú÷
Filtra Ïcn" hmoty
Szûrõtömegek
Masy filtracyjne
Filtraèné masy
Filtrske mase
”èëüòð÷þùèé ìàññû

2222/2224
2322/2324

EHEIM
SUBSTRATpro
2222/2322: 1.0 ltr.
1 x  2510051

EHEIM MECH
2222/2322: 0.7 ltr.
2224/2324: 1.0 ltr.

1 x  2616220 (Set)
oder / or / ou
1 x  2616225

2224/2324:  1.4 ltr.
2 x  2510051  oder /
or / ou  1 x  2510101

1 x  2616220 (Set)

2222/2322 + 2224/2324:  
EHEIM MECH
1 x  2507051



230 V / 50 Hz 120 V/ 60 Hz 240 V / 50 Hz 220 V/ 60 Hz

EUROPA CH USA / CAN GB AUS

2222 / 2224
No. 1224019 1224019 1224099 1224119 1224129 1224189

2322 / 2324

2222 No. 2222010 2222010 2222380 2222500 2222530 2222620

2224 No. 2224010 2224010 2224380 2224500 2224530 2224620

2322 No. 2322010 2322130 2322380 2322500 2322530 2322620

2324 No. 2324010 2324130 2324380 2324500 2324530 2324620

2322 No. 7657408 7657468 7657428 7657658 7657488

2324 No. 7657508 7657568 7657528 7657608 7657588
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F!r S!û- und Meerwasser
For fresh and marine water
Pour eau douce et eau de mer
Voor zoet- en zeewater
F"r s"t- och saltvatten
For fersk- og saltvann
Makeaan ja meriveteen
Per acqua dolce e marina
Para agua dulce y marina

Nur f!r S!ûwasser
For fresh water only
Seulement pour eau douce
Alleen voor zoetwater
Endast f"r s"tvatten
Kun for ferskvann
Ainoastaan makeaan veteen
Solo per acqua dolce
Solo para agua dulce
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Bedienungsanleitung
und technische Information

Aquarien-Auûenfilter 2222 und 2224
Aquarien-Thermofilter 2322 und 2324

Ausf!hrung: siehe Typenschild am Filteroberteil

Vielen Dank
f!r den Kauf Ihres neuen Auûenfilters EHEIM professionel. Er bietet Ihnen optimale Leistung bei
h"chster Zuverl#ssigkeit und gr"ûter Effektivit#t. Dabei sorgt das groûe Beh#ltervolumen, in Ver-
bindung mit dem abgestimmten Filtermassenaufbau, f! r einen hoch effizienten Schadstoffabbau.

F!r die Thermofilter-Ausf!hrungen beachten Sie bitt e die jeweils gekennzeichneten Hinweise.

Sicherheitsbestimmungen

Nur zur Verwendung in R#umen. F!r aquaristische Einsatzbereiche.

Bevor man mit der Hand ins Aquarienwasser eintaucht, alle im Wasser befindlichen Elektroger#te vom Netz trennen.

Thermofilter sind nur f!r S!ûwasseraquarien geeignet. Meerwasserbest#ndige Versionen, die auf Anfrage geliefert 
werden, sind entsprechend gekennzeichnet.

Die Anschlussleitung des Ger#tes kann nicht ersetzt werden. Bei Besch#digung des Kabels darf das Ger#t nicht mehr 
ben!tzt werden. Wenden Sie sich an Ihren Fachh#ndler oder an Ihre EHEIM Service-Stelle.

Dieses Ger#t ist nicht daf!r bestimmt, durch Personen (einschlieûlich Kinder) mit eingeschr#nkten physischen, sen-
sorischen oder geistigen F#higkeiten oder mangels Erfahrung und/oder mangels Wissen benutzt zu werden, es sei
denn, sie werden durch eine f!r Sicherheit zust#ndige Person beaufsichtigt oder erhielten von ihr Anweisungen, wie  
das Ger#t zu benutzen ist. Kinder sollten beaufsichtigt werden, um sicherzustellen, dass sie nicht mit dem Ger#t  
spielen.

Bei diesen Ger#ten k"nnen Magnetfelder elektronische oder mechanische St"rungen oder Besch#digun-
gen hervorrufen. Dies gilt auch f!r Herzschrittmacher. Die erforderlichen Sicherheitsabst#nde sind den 
Handb!chern dieser medizinischen Ger#te zu entnehmen.

Bei Wartungsarbeiten besteht Quetschgefahr f!r die Finger durch hohe Magnetkr#fte.

Da eine Vielfalt von Lacken und Polituren bei der Holzverarbeitung verwendet werden, k"nnen die Ger#tef!ûe, her-
vorgerufen durch eine chemische Reaktion, sichtbare R!ckst#n-
de auf M"beln oder Parkettb"den hinterlassen. Das Ger#t sollte
deshalb nicht ohne Schutz auf Holzoberfl#chen gestellt werden.

Dieses Produkt nicht mit dem normalen Hausm!ll entsorgen.
F!hren Sie es Ihrer "rtlichen Entsorgungsstelle zu.

Zu Ihrer eigenen Sicherheit empfiehlt es sich, mit dem Netz-
kabel eine Tropfschlaufe zu bilden, die verhindert, dass evtl. 
am Kabel entlang laufendes Wasser in die Steckdose ge-
langt. Bei Verwendung einer Verteiler-Steckdose muss die
Platzierung oberhalb des Filter-Netzanschlusses erfolgen.

Das Produkt ist nach den jeweiligen nationalen Vorschriften und
Richtlinien approbiert und entspricht den EU-Normen.

C%

gepr•fte
Sicherheit

20 cm



Montage

(1) Alle vier Verschluss-Klipps am Filterbeh•lter herau skippen und nach oben schieben. Mit Hilfe
der beiden Griffmulden l•sst sich das Filterobertei l bequem abheben.

(2) Filtervlies entnehmen und die einzelnen Filtereins•tze nacheinander herausnehmen. Die ver-
senkten Griffb!gel der Filtereins•tze lassen sich n ach oben ausziehen.

(3) F!llen Sie nun die Filtereins•tze mit EHEIM Filterma ssen. Den unteren Filterbeh•lter mit EHEIM
MECH nur so weit f!llen, dass die blaue Filtermatte  unter dem Griffb!gel eingelegt werden
kann. Den zweiten Filtereinsatz bis knapp unter den Rand mit der biologischen Filtermasse
SUBSTRATpro f!llen. 

Achtung: Nicht !berf!llen, Rohrdurchf!hrung nicht verstopfen .

(4) Anschlieûend Filtermasse im Korb unter flieûendem Wasser gr!ndlich sp!len, bis keine Was-
sertr!bung mehr sichtbar ist.

(5) Setzen Sie den Filtereinsatz mit der blauen Filtermatte wieder in den Filterbeh•lter ein und
dr!cken Sie ihn kr•ftig nach unten, bis er auf den Auflagestegen sitzt. Damit ist eine sichere
Abdichtung zwischen Filtereinsatz und Beh•lter gew• hrleistet.

Den zweiten Filtereinsatz ebenfalls einschieben, wobei die Rohr"ffnungen !bereinander liegen
m!ssen und mit der Gummit!lle jeweils eine sichere Verbindung bilden. Griffb!gel jeweils wie-
der versenken und darauf achten, dass alle Filtereins•tze b!ndig aufeinander liegen. Zweite 
Gummit!lle auf den oberen Filtereinsatz aufstecken.  Anschlieûend weiûes Filtervlies so auf-
legen, dass die Bohrung !ber der Rohr"ffnung liegt.

Achtung: Weiûes Filtervlies nicht unter dem B!gel des Filter massenkorbes einlegen.

Thermofilter:

(6) Bei der Thermofilter-Ausf!hrung muss darauf geachte t werden, dass die Rohr"ffnung
der Filtereins#tze nicht !ber dem Anschlussteil des  Heizers liegt.

C$

Auûenfilter 2222 und 2224 f!r S!û- und Meerwasser
Thermofilter 2322 und 2324 sind nur f!r S!ûwasser g eeignet

a Filteroberteil b Profildichtung c Filtervlies (weiû) d Filtermatte (blau)  e Filtereins•tze
f Gummit!llen g Verschluss-Klipp  h Filterbeh•lter  i Adapter mit Absperrh•hnen
j Schlauchhalter k Ansaugrohr l Filterkorb m Auslaufbogen  n D!senrohr mit Ver-
schluss-Stopfen o Klemmb!gel mit Sauger p Schl•uche q Vaseline. 

Thermofilter: r Regelknopf s Kontroll-Leuchte.

Bitte beim Auspacken pr!fen, ob alle Teile vorhande n sind.
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(7) Pr!fen Sie, ob die Profildichtung am Filteroberteil  nicht verschmutzt ist und passgenau in ihrer
Nut sitzt.



8) Oberteil auf den Filterbeh•lter setzen, wobei der R ohrstutzen des Filteroberteils in die Rohr-
f!hrung der Filtereins•tze eingesteckt werden muss.  Alle vier Verschluss-Klipps schlieûen.

(9) Achtung: Bevor der Adapter f!r die Schlauchanschl!sse im Fil teroberteil eingesetzt wird, die
beiden Dichtungsringe auf Besch•digungen und richti gen Sitz pr!fen. Die Dichtringe zur Mon-
tageerleichterung mit etwas Vaseline leicht einfett en.

(10) Adapter mit hoch stehendem Verriegelungsb!gel in di e vorgesehene #ffnung am Filterober-
teil satt einstecken und unter gleichzeitigem Druck  auf den Adapter-Verriegelungsb!gel bis
zum Einrasten schlieûen.

Schlauchinstallation

(11) Um die Absperrh•hne zu schlieûen, werden die beiden  Hebelgriffe des Adapters auf Stellung
(12) OFF umgelegt. Die beiliegenden Schl•uche bis zum Anschl ag auf die Schlauchstutzen am

Adapter aufschieben. Vorher Schl•uche mit warmem Was ser geschmeidig machen.

Hinweis: Grunds•tzlich nur EHEIM Originalschl•uche verwenden.

(13) Der zweiteilige Schlauchhalter wird um die montiert en Schl•uche gelegt, seitlich eingeh•ngt
(14) und zusammengeklippst.

(15) Stellen Sie den komplett vorbereiteten Filter im Un terschrank auf. Achten Sie auf den vor-
geschriebenen H"henabstand: Zwischen Wasseroberfl•c he und Filterboden d!rfen maximal
180 cm liegen, um eine optimale Arbeitsweise zu erzielen.

(16) Stecken Sie den Filterkorb auf das Ansaugrohr und b efestigen Sie es mit zwei Klemmb!geln
(17) und Saugern an der Innenwand des Aquariums.

(18) Auslaufbogen und das D!senrohr mit einem kurzen Sch lauchst!ck verbinden und mit Hilfe
der Klemmb!gel und Sauger im Aquarium montieren. Je  nach maûlichen Gegebenheiten er-
folgt die Anbringung an der R!ckwand oder an einer der Seitenw•nde. Die offene Seite des
D!senrohres mit dem beiliegenden Verschluss-Stopfen  schlieûen.

Tipp: Je nach der gew!nschten Intensit•t der Oberfl•chenb ewegung kann das D!senrohr
entweder unterhalb oder auf Niveau des Wasserspiegels installiert werden.

(19) F!hren Sie die Schl•uche vom Filter aus durch die # ffnung der Schrankr!ckwand. Verbinden
Sie das montierte Ansaugrohr mit der Saugseite und den Auslaufbogen mit der Druckseite
des Filters.

Achten Sie darauf, dass die Schl•uche glatt verlegt  werden und keine Knicke haben. Eventuell
Schl•uche k!rzen.

Tipp: Die Schl•uche im warmen Wasser geschmeidig machen. So lassen sich Knicke leicht
herausdr!cken.

Inbetriebnahme

(20) #ffnen Sie nun die Absperrh•hne am Adapter des Filt ers, indem Sie beide Hebelgriffe in Rich-
tung der Schlauchf!hrung (Stellung ON) umlegen. Anschlieûend Druckschlauch am D!sen-
senrohr l"sen und den Wasserkreislauf wieder herste llen.
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(21) Tipp: Dazu eignet sich vor allem das praktische EHEIM InstallationsSET 1 f!r die Saugseite
(22) (Bestell-Nr. 4004300 mit 12 mm ù) oder der EHEIM Ansauger (Bestell-Nr. 4003540). Der Au-

ûenfilter f!llt sich selbstt•tig mit Wasser.

Nachdem der Filter gef!llt ist, die Schlauchverbind ung wieder herstellen.

(23) Tipp: $ber den integrierten Absperrhahn ( OUT) ist die Filterleistung druckseitig stufenlos re-
gulierbar.

Achtung: Die Pumpenleistung darf niemals auf der Saugseite (IN) reduziert werden.

(24) Nachdem alle Schlauchverbindungen nochmals auf Dich theit und der Schlauchhalter auf rich-
tigen Sitz !berpr!ft worden ist, wird der Filter !ber den Netzstecker in Betrieb genommen.

4

Thermofilter:

(25) Achtung: Erst wenn der Filter gleichm•ûig arbeitet, wird der  Heizer !ber sein separates
Netzkabel an der Steckdose angeschlossen. Heizer niemals trocken betreiben.

Nach der Inbetriebnahme des Heizers einige Minuten abwarten, bis sich der Thermof!hler
im Filterbeh•lter an die aktuelle Wassertemperatur angepasst hat.

(26) Der Temperatur-Einstellknopf wird zun•chst auf die mittlere Position gestellt (Pfeil), mit der
eine Regulierung der Wassertemperatur zwischen 25%C und 27%C erfolgt. Die Kontroll-
Leuchte zeigt die Heizert•tigkeit an und erlischt b ei Erreichen der eingestellten Temperatur.

(27) Wird ein h"herer Wert gew!nscht, dreht man den Eins tellknopf bei ausgeschalteter Kon-
troll-Leuchte so weit im Uhrzeigersinn, bis das Sig nal erneut aufleuchtet.

Nachdem die Heizung abgeschaltet hat und die Kontro ll-Leuchte wieder erloschen ist, pr!ft 
man !ber das Aquarienthermometer die tats•chliche W assertemperatur. Sollte der Wert 
noch zu niedrig sein, wird der Vorgang wiederholt. Als Orientierungshilfe dient die +/± Ska-
lierung im Einstellbereich: eine Teilung entspricht etwa 1%C.

(28) Ist w•hrend des Heizvorgangs die gemessene Wasserte mperatur bereits erreicht, wird der
Einstellknopf zur!ckgedreht, bis die Kontroll-Leuch te erlischt.

Die Heizung h•lt den eingestellten Wert nahezu kons tant. Bei absinkender Temperatur
schaltet sie automatisch ein, bis der Sollwert wied er erreicht ist. Bei St"rungen !ber die
Netzleitung flackert die Kontroll-Leuchte des Heize rs. Nach der St"rung arbeitet der Heizer
normal weiter.

C$

Wartung und Pflege

Thermofilter:

Zuerst Netzstecker der Heizung und anschlieûend Net zstecker der Pumpe ziehen.

C$

(29) Beide Absperrhebel am Adapter auf Stellung OFF schlieûen. Verriegelungsb!gel nach oben
schwenken und den Adapter aus dem Filteroberteil l" sen.

(30) Auûenfilter an den beiden Griffmulden aus dem Schrank nehmen.
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(31) Alle Verschluss-Klipps "ffnen und das Filterobertei l abnehmen.

(32) Zur Reinigung des Pumpenraums "ffnen Sie den Pumpen deckel am Boden des Filteroberteils
durch eine Linksdrehung.

(33) Entnehmen Sie dann Pumpendeckel, L•ufer mit Fl!gelr ad und Achse.

(34) Pumpenteile und K!hlkanal mit EHEIM Reinigungs-Set ( Bestell-Nr. 4009580) gr!ndlich s•u-
bern. Achse vorsichtig absp!len (Bruchgefahr&) und anschlieûend L•ufer wieder zusammen-
stecken und einsetzen.

Bei der Montage auf richtigen Sitz von Achst!llen u nd Pumpendeckel achten. Anschlieûend
den Pumpendeckel durch Rechtsdrehung wieder arretie ren.

(35) Filtermassen: Vlies und Filtereins•tze aus dem Filterbeh•lter ent nehmen. Sp!len Sie die Fil-
termasse mit lauwarmem Wasser gr!ndlich aus ± so la nge, bis keine Tr!bung mehr erkenn-
bar ist.

Das weiûe Filtervlies dient zur mechanischen Feinfilterung und darf nur einmal verwendet
werden, da die anhaftenden Schmutzpartikel sich nic ht vollst•ndig auswaschen lassen. Neues
Vlies (Bestell-Nr. 2616225) verwenden. Die blaue Filtermatte (Bestell-Nr. 2616220 ± 1 x im
Set enthalten) kann 2- 3 mal wieder verwendet werden . Vor dem Einsatz gr!ndlich aus-
waschen.

Tipp: Bei Neueinsatz von SUBSTRATpro jeweils ca. 1/3 der gebrauchten Filtermasse mit dem
neuen Material mischen, damit sich die Bakterienkul turen schneller vermehren.

(36) Filterbeh•lter auswaschen und anschlieûend Filterei ns•tze wieder einschieben. Den untersten
Einsatz bis auf die Auflagestege andr!cken und auf b!ndigen Sitz des nachfolgenden Filter-
einsatzes achten. Die Rohr"ffnungen der Filtereins• tze m!ssen dabei !bereinander liegen und
mit den Gummit!llen abgedichtet sein. Neues Filterv lies auflegen.

Achtung: Weiûes Filtervlies darf nicht unter dem B!gel des F iltermassenkorbes eingelegt wer-
den.

Profildichtung am Filteroberteil auf richtigen Sitz  und Sauberkeit pr!fen. Anschlieûend Dich-
tung am Filteroberteil leicht mit Vaseline einfetten. Filteroberteil auf den Filterbeh•lter auf-
setzen. Die Verschluss-Klipps schlieûen und den Filter wieder im Unterschrank aufstellen.

Beide Dichtringe am Adapter auf Besch•digungen und den richtigen Sitz pr!fen und mit Va-
seline leicht einfetten. Adapter einsetzen und verriegeln. Nachdem beide Absperrhebel am 
Adapter ge"ffnet sind (Stellung ON), f!llt sich der Filter wieder selbstt•tig mit Was ser und ist 
dann betriebsbereit. Anschlieûend Filter !ber den N etzstecker in Betrieb nehmen.

Hinweis: Die kompletten Schlauchverbindungen in regelm•ûigen  Abst•nden auf korrekten
Sitz pr!fen.

Achtung: Filter grunds•tzlich nur aufrecht stehend betreiben .

Thermofilter:

(37) Filterbeh•lter auswaschen. Heizwendel ab und zu von  Mulmablagerungen s•ubern. Heiz-
wendel nicht verbiegen. Filterbeh#lter nicht unter Wasser tauchen. Heizungselektro-
nik vor Spritzwasser sch!tzen.

Filtereins•tze wieder einschieben wie zuvor beschri eben. Filter !ber den Netzstecker des
Filteroberteils wieder in Betrieb nehmen. Netzstecker der Heizung erst einstecken, wenn
der Filter gleichm#ûig arbeitet.

C$
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IMPORTANT SAFETY INSTRUCTIONS
WARNING ± To guard against injury, basic safety precautions should be observed, including the following.

a) READ AND FOLLOW ALL SAFETY INSTRUCTIONS.
b) DANGER ± To avoid possible electric shock, special care sh ould be taken since water is employed 

in the use of aquarium equipment. For each of the following si tuations, do not attempt repairs by yourself;
return the appliance to an authorized service facility for service or discard the appliance.
1) If the appliance falls into the water, DON'T reach for it ! First unplug it and then retrieve it.  If electrical
components of the appliance get wet, unplug the app liance immediately. (Non-immersible equipment only)
2) If the appliance shows any sign of abnormal water leakage, i mmediately unplug it from the power
source. (Immersible equipment only)
3) Carefully examine the appliance after installation.  It should not be plugged in if there is water on parts
not intended to be wet.
4) Do not operate any appliance if it has a damaged co rd or plug, or if it is malfunctioning or has been 
dropped or damaged in any manner.
5) To avoid the possibility of the appliance plug or r eceptacle getting wet, position aquarium stand and
tank to one side of a wall-mounted receptacle to pr event water from dripping onto the receptacle or pl ug.
A ºdrip loopº, shown in the figure, should be arran ged by the user for each cord connecting an aquariu m
appliance to a receptacle. The ºdrip loopº is that part of the cord below the level of the receptacle,  or the
connector if an extension cord is used, to prevent
water traveling along the cord and coming in contac t
with the receptacle. If the plug or socket does get
wet, DON'T unplug the cord. Disconnect the fuse or
circuit breaker that supplies power to the applianc e.
Then unplug and examine for presence of water in
the receptacle.

c) Close supervision is necessary when any appliance
is used by or near children.

d) To avoid injury, do not contact moving parts or hot
parts such as heaters, reflectors, lamp bulbs etc. 

e) Always unplug an appliance from an outlet when not 
in use, before putting on or taking off parts, and be-
fore cleaning. Never yank cord to pull plug from ou t-
let. Grasp the plug and pull to disconnect.

f ) Do not use an appliance for other than intended use . The use of attachments not recommended or sold
by the appliance manufacturer may cause an unsafe c ondition.

g) Do not install or store the appliance where it will  be exposed to the weather or to temperatures below   
freezing.

h) Make sure an appliance mounted on a tank is securel y installed before operating it.
i ) Read and observe all the important notices on the a ppliance.
j ) If an extension cord is necessary, a cord with a pr oper rating should be used. A cord rated for less a m-

peres or watts than the appliance rating may overheat. Care should be taken to arrange the cord so that
it will not be tripped over or pulled.

k) This appliance has a polarized plug (one blade is wider than the other). As a safety feature, this plug will
fit in a polarized outlet only one way. If the plug  does not fit fully in the outlet, reverse the plug . If it still
does not fit, contact a qualified electrician. Neve r use with an extension cord unless plug can be ful ly in-
serted. Do not attempt to defeat this safety featur e.

Exception:  This instruction may be omitted for an appliance that is not provided with a polarized att ach-
ment plug.

l ) ºSAVE THESE INSTRUCTIONSº.

USA

DRIP LOOP DRIP LOOP
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Operating Instructions
and Technical Information

External Aquarium Filter 2222 and 2224
Aquarium Thermofilter 2322 and 2324

Model: see type label at top of filter

Thank you
for buying a new external filter EHEIM professionel. It gives you optimum performance with excel-
lent reliability and great effectiveness. The large container volume ± combined with a balanced
combination of filter media ± guarantees highly eff ective disposal of pollutants.

Please take note of the relevant references to thermofilter models.

Safety instructions

For indoor use only. For aquaristic applications.

Before placing your hand in the aquarium water, ensure that all electrical appliances in the water have been
switched off at the mains.

Thermofilters are suitable for fresh water only. Versions resistant to sea water are available on request and are
labelled accordingly.

The mains cable of the device cannot be replaced. If the cable has been damaged the device must no longer be
used. Contact your specialised dealer or your EHEIM Service Centre.

This equipment is not intended for use by persons (including children) with limited physical, sensory or mental
abilities or for persons with no experience or knowledge unless they are supervised by a person responsible for 
safety or unless they have received from such a person instructions on how to use the equipment. Children should
be supervised to ensure that they do not play with the equipment.

Notice: These devices produce magnetic fields which might cause electronic and mechanical disturb-
ances or damages. This also refers to pacemakers. Please consult the manuals of medical equipment for 
the required safety margins. 

Attention: Maintenance work presents the risk of crushing th fingers due to high magnetic forces.

Since a wide variety of varnishes and polishes are used when processing timer, the appliance feet can leave vis-
ible traces on furniture or parquet floors as a result of che-
mical reactions. Therefore the device should not be placed on 
unprotected wooden surfaces.

Do not dispose of this product as normal household waste.
Take it to your local refuse collection site.

For your own safety we recommend that you allow the mains
cable to form a drip loop which ensures that water running
along the cable cannot drip into the mains socket. If a multiple
socket is used this must be placed above the mains connection
of the filter.

The products are approved according to the relevant national 
rules and regulations and are in accordance with EU stand-
ards.

C!

gepr•fte
Sicherheit

20 cm



Installation

(1) Flip all four EZ clips open and push upwards. With t he help of the two recessed lid handles,
the pump head of the filter can be easily lifted of f.

(2) Remove fine filter pad and take out each media cont ainer by grabbing the retractable handles
and pulling upwards.

(3) Fill the filter media containers with EHEIM filter media to achieve best results. Fill the bottom
container with EHEIM MECH, but leave just enough space so that the blue filter pad can be
placed in the container under the retractable handl e. Fill the second container with the bio-
logical media SUBSTRATpro to just below the edge. 

Attention: Do not overfill. Do not clog flow-through pipe.

(4) Thoroughly rinse the filter media in the containers  under running water until all cloudiness has
disappeared. Place the container with the blue filt er pad in the filter canister and firmly press
downwards until it rests on the support frames. Thi s guarantees an hermetic seal between
media containers and canister.

(5) Insert the second media container in the same manne r. Make sure the flow-through pipe open-
ings line up on top of each other and that the 2 ru bber seals are correctly fitted on the open-
ings, so as to achieve a hermetic seal.

Lower each retractable handle and ensure that both media containers lie flush on top of each
other. Then insert the fine filter pad (white) in such a manner that the round cut-out lines up
with the respective flow-through pipe opening.

Attention: Fine filter pad (white) should not be placed under the retractable handle of the
media container.

Thermofilter:

(6) By thermofilter version please check that the flow- through pipe openings are not
placed directly above the heating element.

C!

External filter 2222 and 2224 for fresh and sea water
Thermofilter 2322 and 2324 for fresh water only

a Pump head b Sealing gasket c Fine filter pad (white) d Coarse foam filter pad (blue)
e Filter media containers  f Rubber hermetic seals g EZ clips  h Filter canister  i Inte-
grated double tap connector  j Hose clamp k Intake pipe l Intake strainer m Security
outlet pipe  n Spray bar and end cap o Suction cup with clips p Tubing q Vaseline. 

Thermofilter: r Control knob s Control light.

When unpacking, please check to ensure that all par ts have been included.
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(7) Check to ensure that the sealing gasket on the pump  head of the filter is not soiled and that
is properly placed into its groove.



(8) Place the pump head onto the filter canister so tha t the input connector of the pump head is
lined up with the input guide of the media containe rs. Close all four EZ clips.

(9) Attention: Before the integrated double tap connector is inser ted into the pump head of the
filter, examine both o-rings for damage and correct  fitting. Lightly grease the o-rings with Va-
seline to help installation.

(10) Insert the integrated double tap connector with the  locking clamp in an upright position into
the opening on the pump head. To fasten the locking  clamp into its sealed position push the
handle downwards.

Tubing installation

(11) Shut off the integrated double tap connector by shi fting the two levers to the OFF position.

(12) Push the enclosed tubing onto the intake and output supports of the integrated double tap
connector as far as they will go . Since this can be a relatively difficult task, so ak the hoses
in warm water beforehand to make them softer.

Note: It is very important that you use original EHEIM hoses only.

(13) Place the two-part hose clamp around the installed hoses, hang into the proper position and
(14) clip it into place.

(15) Place the now ready to use filter into the lower ca binet of your aquarium stand and observe
the prescribed installation height: the distance be tween water surface and base of the filter
should not exceed 180 cm (5'11'') in order to attai n optimum functioning.

(16) Attach the intake strainer to the intake tube and f asten it onto the interior glass of the aquar-
(17) ium with two clips and suction cups.

(18) Connect the security outlet pipe to the spray bar w ith a short piece of tubing and install in
the aquarium with the clips and suction cups. Place  on the rear or on one of the sides of the 
aquarium, depending on available space. Close the o pen side of the spray bar with the
enclosed end cap.

Tip: The spray bar can either be installed below water l evel or just above the surface, depend-
ing upon the amount of oxygen-rich surface movement  required.

(19) Guide the hoses from the filter outwards through th e opening in the aquarium furniture and
connect the installed intake pipe with the suction side of the filter, and the output pipe with
the pressure side of the filter.

To achieve an even flow, be sure that the tubing is  laid out smoothly and has no kinks; if ne-
cessary, shorten them.

Tip: If you lay the tubing into warm water for some time  beforehand, they will become soft
and possible kinks can be easily squeezed out.

Setting into operation

(20) Open the taps of the integrated double tap connecto r by shifting both levers to the ON po-
sition. Separate the output hose from the spray bar  and suck strongly on the hose, to estab-
lish the syphon.

9



(21) Tip: Alternatively use the EHEIM Universal Installation Kit 1 (order no. 4004300, diam. 12 mm)
(22) or the EHEIM suction device (order no. 4003540). The canister will then automatically fill up

with water.

Reconnect the hose to the spray bar.

(23) Tip: The water flow from the pump can be controlled by u sing the tap only on the pressure
side (OUT).

Attention: Never reduce the pump output by closing the tap on the suction side (IN).

(24) Once again check all the connections for watertight ness, then put the filter into operation
by connecting the mains plug of the pump head.
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Thermofilter:

(25) Attention: Only conntect the heater's mains plug (separate cab le) once the filter is work-
ing smoothly. Never operate the heater when dry.

Once the heater has been plugged into the mains soc ket, wait a few minutes for the tem-
perature probe in the filter canister to adapt to t he actual water temperature.

(26) Turn the temperature control knob to face a vertica l position (arrow), which corresponds
to a value of between 25"C and 27"C. The control la mp lights on with the heater in opera-
tion, and switches off automatically once the desir ed temperature has been reached.

(27) Should you wish a higher temperature value, turn th e knob clockwise (with the control light
switched off) until the control light turns back on  again.

Once the heater and control light switch back off a gain, checkt the actual water tem-
perature with a thermometer. Should the value still  be too low, repeat the procedure as
described above. As orientative measure use the +/± scale: each subdivision is equiva-
lent to approx. 1"C.

(28) Should the desired water temperature already be rea ched while the heater is still operative,
turn the control knob anti-clockwise, until the con trol light goes off.

The heater maintains the desired temperature virtually constant. As soon as the temper-
ature diminishes, it switches on automatically, unt il it reaches the set value. Should the
power supply be cut off the control light flickers.  When the power is restored the heater
works normally.

C!

Maintenance and Servicing

Thermofilter:

First pull out the heater's mains plug, and then th e pump's mains plug.

C!

(29) Close both tap levers (OFF position). Gently pull the locking clamp upwards an d the remove
the integrated double tap connector from the pump h ead of the filter.

(30) Take the filter out of the cabinet by using the two  recessed lid handles.
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(31) Open all EZ clips and remove the pump head from the canister.

(32) In order to clean the pump chamber, turn the pump h ead upside down and open the pump
cover by turning it anti-clockwise.

(33) Then remove the pump cover, impeller and shaft.

(34) Thoroughly clean pump parts, impeller chamber and c ooling channel with EHEIM cleaning set
(order no. 4009580). Carefully rinse off shaft (danger of breakage!), then put impeller back to-
gether again and insert into proper position.

Pay attention to the correct installation of shaft,  bushings and pump cover. Lock pump cover
by turning clockwise.

(35) Filter media: Remove filter pads and containers from the canister . Thoroughly wash out the
filter media with used aquarium water ± until no mo re clouding can be seen.

The fine filter pad (white) serves as mechanical fine filtration and should only be used once,
since adhering dirt particles cannot be washed out completely. Use new pad, (order no.
2616225). The blue filter pad (1 x included in set, order no.  2616220) can be reused up to
2- 3 times. Rinse thoroughly before using.

Tip: When renewing the SUBSTRATpro media, retain 1/3 of used filter medium and mix wit h
new material to speed-up bacteria recolonization.

(36) Wash out the filter canister and then place the med ia containers back in position. Press the
first one down to the support frame, then insert th e second one as far as it will go. In the pro-
cess, the pipe flow-through openings of the media c ontainers must lie on top of each other,
and the rubber seals must be correctly fitted on th e openings so as to achieve an hermetic
seal.

Attention: Fine filter pad (white) should not be placed under the retractable handle of the
media container.

Place the new filter pad on the top container. Check  to ensure that the sealing gasket of
the pump head fits properly and is clean. Then ligh tly lubricate the sealing gasket of the
pump head with Vaseline. Place the pump head on the  filter canister, close the EZ clips and
place the filter into the cabinet.

Examine both o-rings on the double tap connector fo r damage and correct fitting and lightly
grease them with Vaseline; insert and lock in place. After both of the tap levers on the inte-
grated double tap connector have been opened ( ON position), the filter will automatically fill
up again with water and be ready for operation. Put  the filter into operation by connecting the
mains plug.

Note: All hose connections must be checked at regular int ervals for correct fitting.

Attention: Filter must always be operated in an upright positi on only.

Thermofilter:

(37) Wash out the filter canister. Periodically check th e heating element for dirt deposits and
clean if necessary. Do not bend the heating element. Do not submerge th e filter canis-
ter underwater. Ensure heater electrics do not come  into contact with splashing water.

Place media containers back into the canister, as d escribed above. Connect the pump's
plug (from the pump head) into the mains socket. Only connect the heater's plug into the
mains once the filter is running smoothly.

C!
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Notice d'emploi
et renseignements techniques

Filtres ext•rieurs pour aquariums 2222 et 2224
Thermofiltres pour aquariums 2322 et 2324

Mod le:!voir!plaque!signal"tique!figurant!sur!la!pa rtie!sup"rieure!du!filtre

Merci beaucoup
pour!l'achat!du!filtre!ext"rieur!EHEIM professionel.!Il!offre!d'excellentes!performances!avec!une!fia-
bilit"!et!une!efficacit"!maximales.!Le!volume!impor tant!de!la!cuve!associ"!#!la!composition!ad"-
quate!des!masses!filtrantes!assure!une!d"compositio n!hautement!efficace!des!substances!nocives.

Pour!les!versions!thermofiltres!veuillez!respecter!strictement!les!indications!sp"cifiques.

Consignes de s•curit•

Usage int•rieur exclusivement. Destin• € •tre utilis• uniquement en aquariophilie.

Avant de plonger la main dans l'eau de l'aquarium, retirer les prises •lectriques de tous les appareils install•s
dans l'eau.

Les thermofiltres ne conviennent que pour les aquariums d'eau douce. Les mod‚les r•sistants € l'eau de mer sont
fournis sur commande.

La ligne de raccordement de l'appareil ne peut pas •tre remplac•e. L'usage de l'appareil est interdit lorsque le cƒ-
ble est endommag• ou coup•. Adressez-vous € votre n•gociant sp•cialis• ou € votre service apr‚s-vente EHEIM.

Cet appareil n'est pas destin• € •tre utilis• par des personnes (enfants y compris) aux capacit•s physiques, senso-
rielles ou intellectuelles limit•es ou d•pourvues d'exp•rience ou de connaissance, € moins qu'elles ne se trouvent 
sous la surveillance d'une personne responsable de la s•curit• ou ob•issent € ses recommendations sur la mani‚re
d'utiliser l'appareil. Veillez surveiller les enfants afin de pouvoir •tre certain qu'ils ne jouent pas avec l'appareil.

Remarque: avec ces appareils, des champs magn•tiques peuvent provoquer des troubles ou des d•t•rio-
rations •lectroniques et m•caniques. Ceci est •galement valable pour les stimulateurs cardiaques. Les
distances n•cessaires de s•curit• doivent •tre relev•es dans les manuels de ces appareils m•dicaux.

Attention: en cas de traveaux de maintenance, risque de coincement en raison de forces magn•tiques •lev•es.

Vu que le traitement du bois fait appel € un grand nombre de laques et vernis, les pieds de l'appareil, sous l'effet
d'une r•action chimique, peuvent laisser des r•sidus visibles 
sur les meubles ou des parquets. Il ne faudra pas poser l'ap-
pareil sur des surfaces en bois sans intercaler une protection
entremis.

Ne pas jeter le pr•sent produit € la poubelle. Ramenez-le € 
votre lieu de d•charge locale.

Pour votre propre s•curit•, nous vous recommandons de former 
un col de cygne avec le cƒble •lectrique pour •viter que l'eau
s'•coulant •ventuellement de long du cƒble ne p•n‚tre dans la
prise. En utilisant par exemple une multiprise, celle-ci doit •tre
plac•e plus haut que la prise de secteur du filtre.

Le produit est autoris• € l'emploi conform•ment aux r•glemen-
tations et directives nationales respectivement en vigueur. Il 
respecte les normes adopt•es par l'Union europ•enne.

C!

gepr•fte
Sicherheit

20 cm



Montage

(1) Faire! basculer! les! quatre! clips! de! fermeture! vers! l'ext"rieur! et! les! pousser! vers! le! haut.! A
l'aide!des!deux!poign"es!int"gr"es,!il!est!facile!d e!soulever!la!t$te!motrice!du!filtre.

(2) Enlever! la! ouate! filtrante.! Retirer! les! paniers! de!filtration! les! uns! aupr s! les! autres,! vers! le
haut,!gr%ce!aux!poign"es!escamotables.

(3) Rincer! soigneusement! toutes! les!masses! filtrantes!EHEIM que!vous!allez!employer!dans! le
filtre! jusqu'#! ce! que! l'eau! soit! claire.! Remplir! le ! panier! inf"rieur! du! filtre! avec! la! masse! fil-
trante!EHEIM MECH!tout!en!laissant!la!place!sur!le!dessus!pour!le!coussin!de!mousse!bleu
que!vous!allez!placer!sous!la!poign"e.!Remplissez!l e!deuxi me!panier!avec!la!masse!filtrante
biologique!SUBSTRATpro quasiment!jusqu'au!rasbord.!

Attention: Ne!pas!trop!remplir,!ne!pas!obstruer!le!conduit!tub ulaire.

(4) Positionner!le!panier!dans!la!cuve!du!filtre!en!l'e nfon&ant!fortement!jusqu'#!ce!qu'il!repose!sur!
les!barrettes!d'appui.!Le!fait!que!le!panier!rentre !en!force!garantie!le!passage!de!l'eau!par!les
masses!filtrantes!et!non!par!le!long!des!parois!de! la!cuve.!Rabattre!la!poigne"!escamotable.

(5) Remplir!le!deuxi me!panier!pratiquement!jusqu'au!bo rd!puis!le!placer!dans!la!cuve!en!faisant
bien!attention!d'aligner! les!orifices!des!tubes!des !deux!paniers,!n'oubliez!pas!de!mettre! les
joints!au!sommet!de!chacun!d'entre!eux!afin!d'assur er!l'"tanch"it"!du!conduit!ainsi!form".

Rabattre!la!poign"e!escamotable.!Positionner!la!oua te!filtrante!blanche!au!dessus!du!dernier
panier!en!veillant!#!ce!que!l'orifice!soit!bien!pla c"!au!dessus!du!tube.

Attention: Ne jamais placer!la!ouate!filtrante!blanche!au!dessous!de!la! poign"e!r"tractable
du!panier!de!filtration.

Thermofiltre:

(6) Pour la version thermofiltre, veiller " ce que l'or ifice des tubes des paniers de filtra-
tion ne soit pas positionn• au-dessus de la r•sistan ce chauffante.

C!

Filtres ext!rieurs 2222 et 2224 pour!l'eau!douce!et!l'eau!de!mer
Thermofiltres 2322 et 2324 exclusivement pour l'eau  douce

a Partie!sup"rieure!du!filtre b Logement!du!joint c Ouate!filtrante!(blanche) d Mousse!fil-
trenate!(bleu)!!e Paniers!de!filtration!! f Joints!en!caoutchouc g Clip!de!fermeture!!h Cuve
du! filtre! ! i Connexion!avec!robinets!d'arr$t! ! j Fixation!pour! tuyau k Canne!d'aspiration
l Cr"pine m Embout!coud"!! n Tube!de!rejet o Ventouses!#!crochets p Tuyaux q Vaseline.!

Thermofiltre: r Bouton!de!r"glage s Lampe!t"moin.

En!d"ballant,!pri re!de!contr*ler!si!aucune!pi ce!n e!manque.
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(7) Contr*ler!que!le! joint!de! la!partie!sup"rieure!du!f iltre!ne!soit!pas!sale!et!que!ce!dernier!soit
parfaitement!en!place!dans!sa!rainure.



(8) Poser!la!partie!sup"rieure!sur!la!cuve!du!filtre,!l a!tubulure!de!la!t$te!motrice!devant!imp"ra-
tivement!$tre!enfonc"e,!dans!la!guide!des!paniers!f iltrants.!Fermer!les!4!clips!de!fermeture.

(9) Attention: Avant!d'ins"rer!la!connexion!avec!robinets!doubles! int"gr"s!dans!la!t$te!motrice,
examinez!les!deux!joints!#!la!base!de!la!pi ce!et!a ssurez-vous!qu'ils!soient!bien!en!place!et
en!bon!"tat,!graissez!les!l"g rement!avec!de!la!vas eline!pour!faciliter!l'installation.

(10) Enfoncer!compl tement!la!connexion,!l'"trier!de!ver rouillage!vers!le!haut,!dans!l'orifice!pr"vu
#!cet!effet!dans!la!partie!sup"rieure!du!filtre!et! fermer!l'"trier!de!verrouillage!en!appuyant!si-
multan"ment!sur!la!connexion!jusqu'#!enclenchement! de!l'ensemble.

Installation des tuyaux

(11) Pour!fermer!les!robinets!d'arr$t,!pousser!les!deux! manettes!de!la!conncexion!(position! OFF).

(12) Introduire! les! tuyaux! joints!sur! les! tubulures!de! l a!connexion! jusqu'#! la!but"e.!Pour! faciliter
cette!op"ration,!assouplir!auparavant!les!tuyaux!da ns!de!l'eau!chaude.

Note: N'utiliser!syst"matiquement!que!les!tuyaux!d'origin e!EHEIM.

(13) Placer!la!fixation!de!tuyau,!constitu"e!de!deux!par ties,!autour!des!tuyaux!et!la!clipser! (14).

(15) Une!fois!cette!op"ration!effectu"e,!placer!le!filtr e!dans!le!meuble!en!respectant!la!hauteur!de
mise!en!place!prescrite:!il!faut!qu'il!y!ait!au!max .!180!cm!entre!la!surface!de!l'eau!et!le!fond
de!la!cuve!du!filtre!pour!obtenir!un!fonctionnement !normal.

(16) Raccordez!le!filtre!#!la!canne!d'aspiration!et!au!r ejet!coud"!par!les!tuyaux.!Raccordez!l'em-
(17) bout!coud"!et!le!tube!de!rejet!avec!un!petit!morcea u!de!tuyau!et!les!positionner!dans!l'aqua-

rium!#!l'aide!des!ventouses!#!crochets.

(18) Suivant!la!forme!de!l'aquarium,!on!les!place!soit!s ur!la!paroi!arri re,!soit!sur!l'une!des!parois
lat"rales.!Fermer!le!c*t"!ouvert!du!tube!de!rejet!a vec!le!bouchon!joint.

Conseil: Selon! l'intensit"! du! mouvement! que! l'on! souhaite! av oir! #! la! surface,! le! rejet! peut
$tre!install"!soit!au!dessous,!soit!au!dessus!du!ni veau!d'eau.

(19) Faire!passer!les!tuyaux!en!partant!du!filtre!le!long!de!la!paroi!arri re!du!meuble!et!raccordez
les!en!fonction,!#!la!canne!d'aspiration!et!#!l'emb out!coud"!du!rejet.

Veiller!#! ce!que! les! tuyaux!soient!pos"s!bien!droit ! et!qu'ils!ne! forment!pas!de!coudes;! les
raccourcir!le!cas!"ch"ant.

Conseil: Si! vous! faites! tremper! auparavant! les! tuyaux! quelqu es! temps! dans! l'eau! chaude,
ils!deviennent!plus!souples!et!d'"ventuels!coudes!p euvent!se!redresser!facilement.

Mise en marche

(20) Ouvrir!les!robinets!d'arr$t!de!la!connecion!du!filt re!en!poussant!les!deux!manettes!en!direc-
tion!des!tuyaux.!(Position!ON)

(21) Conseil: S"parer! ensuite! le! tuyau! de! refoulement! du! tube! de! rejet! et! "tablir! la! circulation
(22) d'eau,!de!pr"f"rence! l'accessoire!universel!d'insta llation!1!pour! la!zone!d'aspiration!(EHEIM

no.!de!r"f.!4004300,!ù!12!mm)!ou!#!l'aide!de!la!poi re!d'aspiration!(EHEIM!no.!de!r"f.!4004540).
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La!cuve!se!remplit!ensuite!automatiquement.!Apr s!c ela,!reconnecter!le!tuyau!au!tube!de!rejet.

(23) Conseil: Le!d"bit!d'eau!de!la!pompe!peut!$tre!contr*l"!en!ut ilisant!le!robinet!de!sortie!(OUT).

Attention: Ne jamais r"duire!le!d"bit!en!utilisant!le!robinet!d'entr"e!( IN).

(24) Apr s!avoir!contr*l"!l'"tanch"it"!de!tous!les!racco rds!de!tuyau,!brancher!le!filtre!au!secteur.
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Thermofiltre:

(25) Attention: Attendre!la!marche!r"guli re!du!filtre!avant!de!bra ncher!le!chauffage!au!r"seau
"lectrique.! Ne jamais faire fonctionner le chauffage " sec.

Apr s! la! mise! en! service! du! chauffage,! attendre! que lques! minutes! que! la! thermosonde
situ"e!dans!la!cuve!du!filtre!soit!adapt"e!#!la!tem p"rature!actuelle!de!l'eau.

(26) Lorsque!la!lampe!t"moin!est!"teinte!et!qu'une!temp" rature!sup"rieure!est!souhait"e,!tour-
ner! le! bouton! de! r"glage! dans! le! sens! des! aiguilles ! d'une! montre! jusqu'#! ce! qu'elle! se
rallume.

(27) Lorsqu'elle!s'"teint!#!nouveau,!v"rifier! la! temp"ra ture!obtenue!#! l'aide!d'un! thermom tre
pour!aquarium.!Si!la!temp"rature!obtenue!est!toujou rs!trop!faible,!renouveler!l'op"ration.

+!titre!indicatif!chaque!graduation!situ"e!vers!le + ou!le ± repr"sente!environ!1/C.

(28) Lorsque!la!temp"rature!souhait"e!est!atteinte!au!co urs!d'une!phase!de!chauffage,!tourner
le!curseur!vers!le ± jusqu'#!ce!que!le!t"moin!s'"teigne.

Le!chauffage!veille!#! ce!que! la! temp"rature!s"lecti onn"e!soit!maintenue.!Si! la! temp"ra-
ture! baisse,! il! s'allume! automatiquement! jusqu'#! ce ! que! la! valeur! r"gl"e! soit! atteinte! #
nouveau.

Lors!d'une!coupure!de!courant,!la!lampe!t"moin!clig note.!Apr s!l'interruption,!le!chauffage
continue!de!fonctionner!normalement.

C!

Entretien et soin

Thermofiltre:

D•brancher d'abord le chauffage et puis la pompe.

C!

(29) Fermer!les!deux!manettes!de!la!connexion!(position!OFF).

Faire! basculer! l'"trier! de! verrouillage! vers! le! hau t! et! retirer! la! connexion! de! la! partie! sup"-
rieure!du!filtre.

(30) Retirer!du!meuble!le!filtre!ext"rieur!en!le!prenant !par!les!deux!poign"es!int"gr"es.

(31) Ouvrir!tous!les!clips!de!fermeture!et!retirer!la!pa rtie!sup"rieure!du!filtre.
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(32) Pour!nettoyer!la!chambre!de!la!pompe,!d"verrouiller !la!bague!de!fermeture!situ"e!sur!la!par-
(33) tie!interne!de!la!t$te!motrice!en!la!faisant!tourne r!vers!la!gauche.!Enlever!ensuite!le!couvercle

de!la!pompe,!la!turbine!et!l'axe!verticalement.

(34) Nettoyer!soigneusement! les!pi ces!de! la!pompe!et! le !canal!de!refroidissement!#! l'aide!des
brosses!de!nettoyage!EHEIM,!no.!de!r"f.!4009580.!Ri ncer!l'axe!avec!pr"caution!(fragile:!c"ra-
mique7)!et!enfin,!r"assembler!et!remettre!en!place!l'ensemble.

Lors!du!montage,!veiller!#!ce!que!les!manchons!de!l 'axe!et!le!couvercle!de!la!pompe!soient
bien!ajust"s.!Bloquer!ensuite!le!couvercle!de!la!po mpe!en!le!tournant!vers!la!droite.

(35) Masses filtrantes: Retirer! la! ouate! et! les! paniers! de! filtration! de! la! cuve! du! filtre.! Rincer
soigneusement!la!masse!filtrante!#!l'eau!courante!±!jusqu'#!ce!que!l'on!ne!voit!plus!du!tout
d'eau!trouble.!Si!vous!employez!du!charbon,!le!jete r.

La!ouate! filtrante!blanche!sert!#! la! filtration!m"c anique!et!ne!doit!$tre!utilis"e!qu'une!seule
fois;!en!effet,!les!particules!de!salet"!qui!se!son t!coll"es!ne!peuvent!pas!$tre!"limin"es!com-
pl tement!au!nettoyage.!Utiliser!une!ouate!neuve,!n o.!de!r"f.!26162257!La mousse filtrante
bleu (1 x dans le set, no. de r•f. 2616220) peut #t re utilis•e 2 " 3 fois. La!laver!soigneuse-
ment!avant!utilisation.

Conseil: Lorsqu'on! remet! de!SUBSTRATpro neuf,!m"langer! env.! 1<3!d'ancienne!masse! fil-
trante!au!mat"riau!neuf!afin!que!les!cultures!de!ba ct"ries!se!d"veloppent!plus!rapidement.

(36) Nettoyer!la!cuve!du!filtre!et,!r"introduire!les!pan iers!filtrants.!Veiller!#!ce!que!les!paniers!soient
bien!enfonc"s,!emboit"s!les!uns!sur!les!autres!et!q ue!les!orifices!des!paniers!soient!bien!les
uns!sur!les!autres,!sans!oublier!les!joints!de!caoutchouc!qui!permettent!l'"tanch"it".

Attention: Ne jamais placer!la!ouate!filtrante!blanche!au!dessous!de!la! poign"e!r"tractable
du!panier!de!filtration.

Poser!la!ouate!filtrante!neuve.!Contr*ler!si!le!joi nt!de!la!partie!sup"rieure!du!filtre!est!propre
et!correctement!mis!en!place.!Graisser! l"g rement! l e! joint!d'"tanch"it"!avec!de! la!vaseline.
Poser!la!partie!sup"rieure!du!filtre!sur!la!cuve,!f ermer!avec!les!clips!de!fermeture!et!mettre!en
place!le!filtre!dans!le!meuble.

Examinez!les!deux!joints!#!la!base!de!la!pi ce!et!a ssurez-vous!qu'ils!soient!bien!en!place!et
en!bon!"tat,!graissez!les!l"g rement!avec!de!la!vas eline;!mettre!en!place!et!verrouiller!la!con-
nexion.!Une!fois!que!les!deux!manettes!de!fermeture !de!l'adaptateur!sont!ouvertes!(position
ON),!le!filtre!se!rempli!#!nouveau!automatiquement!d' eau!il!est!pr$t!#!fonctionner.!Ensuite!le
brancher!au!secteur.

Conseil: Toutes! les! jonctions!de!tuyaux!doivent!$tre!v"rifi" es!#! intervalles!r"guliers!pour!un
assemblage!parfait.

Attention: Faire!syst"matiquement!marcher!le!filtre!en!positio n!verticale.

Thermofiltre:

(37) Rincer!la!cuve!du!filtre.!Nettoyer!de!temps!#!autre !la!r"sistance!pour!retirer!les!d"p*ts!de
boue.!Ne pas d•former le r•sistance du filament. Ne pas i mmerger la cuve du filtre.
Prot•ger les •l•ments •lectroniques du chauffage co ntre les projections d'eau.

Inserer!les!paniers!de!filtration!selon!le!proc"d"! d"crit!plus!haut.!Mettre!le!filtre!en!service
en!branchant! la!prise!de! la!partie!sup"rieure!du! fi ltre.!Attendre que le filtre fonctionne
r•guli$rement avant de brancher la fiche du chauffa ge.

C!
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Gebruiksaanwijzing
en technische informatie

Aquarium-buitenfilter 2222 en 2224
Aquarium-thermofilter 2322 en 2324

Uitvoering: zie typeplaatje op de pompkop

Hartelijk bedankt
voor de aankoop van uw nieuwe buitenfilter EHEIM professionel. Hij biedt U een optimale presta-
tie bij hoogste betrouwbaarheid en grootste effici! ntie. Bovendien zorgt het grote filterpotvolume,
in combinatie met de juiste filtermassa-opbouw, voo r een zeer effectieve afbraak van schadelijke
stoffen.

Voor de thermofilter-uitvoeringen gelieve U op de o mkaderde aanwijzingen te letten.

Algemene veiligheidsvoorschriften

Alleen binnenshuis te gebruiken. Voor aquaristische doeleinden.

Voordat U met Uw handen in het aquariumwater komt moeten alle stekkers van de zich in het water bevindende elec-
trische apparaten uit het stopcontact gehaald worden.

Thermofilters zijn alleen voor zoetwateraquaria geschikt. Zeewaterbestendige uitvoeringen, die op aanvraag gele-
verd worden, zijn dienovereenkomstig aangeduid.

De aansluitkabel van het apparaat kan niet vervangen worden. Bij beschadiging van de kabel mag het apparaat niet
meer gebruikt worden. Wendt U zich tot Uw detaillist of een EHEIM-servicedienst.

Dit toestel is niet voorzien voor gebruik door personen (kinderen inbegrepen) met beperkt fysiek, sensorisch of
geestelijk vermogen of met gebrekkige ervaring of kennis behalve indien een voor de veiligheid bevoegde persoon
op hen toezicht houdt of hen instructies heeft gegeven met betrekking tot de bediening van het toestel. Op kinderen
moet toezicht worden gehouden om te garanderen dat ze niet met het toestel spelen.

Waarschuwing: Bij deze apparaten kunnen magnetische velden elektronische en mechanische storingen
of beschadigingen veroorzaken. Dit geldt ook voor pacemakers. De vereiste veiligheidsafstand zijn in de
handboeken van deze medische apparaten te vinden.

Let op: Door de grote kracht van de magneten kunnen bij het onderhoud kneuzingen veroorzaakt worden.

Aangezien er bij de houtbewerking enorm veel verschillende lakken en polijstmiddelen gebruikt worden, kunnen de
poten van het apparaat, als gevolg van een chemische reactie,
zichtbare resten op meubels of parketvloeren achterlaten. Het 
apparaat mag daarom niet zonder bescherming op houten op-
pervlakken worden gezet.

Dit product niet in het normale huisvuil gooien. Breng het naar
uw lokaal afvalverwerkingspunt.

Voor Uw eigen veiligheid is het aan te bevelen met het snoer
een druppellus te cre•ren, die verhindert, dat eventueel langs
de kabel lopend water in het stopcontact komt. Bij gebruik van
een losse contactdoos dient deze boven de filter-aansluitkabel
geplaatst te worden. 

Dit product is volgens de verschillende nationale voorschriften
en richtlijnen erkend en komt overeen met de EU-normen.

C!

gepr•fte
Sicherheit

20 cm



Montage

(1) Alle vier sluitclips van de filterpot uitklappen en  naar boven schuiven. Met behulp van de beide
handgrepen kan de filterkop gemakkelijk afgenomen w orden.

(2) Filtervlies verwijderen en vervolgens de verschillende filterinzetstukken na elkaar eruit halen.
De verzonken beugels van de filterinzetstukken kunnen naar boven getrokken worden.

(3) Vul nu de filterinzetstukken met EHEIM filtermassa's. Het onderste filterinzetstuk zo ver met 
EHEIM MECH vullen, dat de blauwe filtermat nog onder  de ingeschoven beugel gelegd kan
worden. Het tweede inzetstuk tot dicht onder de rand met de biologische filtermassa
SUBSTRATpro vullen. 

Let op: Niet te vol doen en de buisdoorvoer niet verstoppen .

(4) Filtermassa's in de korf onder stromend water uitsp oelen totdat er geen watervertroebeling
meer zichtbaar is.

(5) Plaats het filterinzetstuk met de blauwe filtermat weer in de filterpot en druk deze krachtig naar 
beneden totdat hij op het steunvlak rust. Hiermede wordt een goede afdichting tussen filter-
inzetstuk en filterpot gewaarborgd.

Het tweede filterinzetstuk eveneens inschuiven, waarbij erop gelet moet worden dat de buis-
openingen boven elkaar moeten liggen en er door de rubberen manchetten een goede ver-
binding tot stand komt. Greepbeugels weer laten zak ken en erop letten, dat alle filterinzet-
stukken goed op elkaar liggen. Vervolgens wit filte rvlies zo plaatsen, dat de uitsparingen tel-
kens boven de buisopeningen liggen.

Let op: Wit filtervlies mag niet onder de beugel van de fil termasshouder geplaatst worden"

Thermofilter:

(6) Bij de thermofilteruitvoering moet erop gelet worde n, dat de buisopeningen van de fil-
terinzetstukken niet boven het aansluitdeel van de verwarmer geplaatst worden.

C!

Buitenfilter 2222 en 2224 voor zoet- en zeewater
Thermofilter 2322 en 2324 alleen voor zoetwater

a Filterkop b profielafdichting c filtervlies (wit) d filtermat (blauw)  e filterinzetstukken
f rubberen manchetten g sluitclips  h filterpot  i adapter met kranen  j slanghouder
k aanzuigbuis l filterkorf m verloopbocht  n sproeierbuis met afsluitdop o zuiger met
klembeugel p slangen q vaseline. 

Thermofilter: r Regelknop s controle-lampje.

Gelieve bij het uitpakken te controleren of alle on derdelen aanwezig zijn.
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(7) Let erop, dat de profieldichting van de filterkop n iet vervuild is en precies in de sponning zit.



(8) Kop op de filterpot plaatsen, waarbij de buisaanslu iting van de filterkop in de buisgeleiding
van de filterinzetstukken gestoken moet worden. All e vier sluitclips vergrendelen.

(9) Let op: Voordat U de adapter voor de slangaansluitingen in de filterkop steekt, controleren
of de beide dichtingsringen niet beschadigd en goed  geplaatst zijn. Om de montage te ver-
gemakkelijken de dichtingsringen met een beetje vas eline insmeren.

(10) Adapter met vergrendelingsbeugel naar boven in de d aarvoor gemaakte opening van de filter-
kop diep insteken en onder gelijktijdige druk op de  adapter de vergrendelingsbeugel goed
sluiten.

Installatie slang

(11) Om de kranen te sluiten worden de beide hefboomarmp jes van de adapter omgeklapt (po-
sitie OFF).

(12) De bijgevoegde slangen tot de aanslag op de slangaansluitstukken van de adapter schuiven.  
Daar dit relatif moeilijk kan gaan de slangen vooraf in warm water soepel maken.

Opmerking: In principe alleen originele EHEIM-slangen gebruiken.

(13) De tweedelige slanghouder wordt om de gemonteerde s langen gelegd, zijdelings ingehangen
(14) en samengeclipst.

(15) Plaats nu de compleet voorbereide filter in de onde rkast en let op de voorgeschreven opstel-
hoogte: Tussen wateroppervlak en bodem van de filte r mag de afstand maximaal 180 cm zijn
om een optimaal arbeidproces te bereiken.

(16) Steek de filterkorf op de aanzuigbuis en bevestig d ie met twee zuigers met klembeugel aan
(17) de binnenkant van het aquarium.

(18) Verloopbocht en sproeierbuis met een kort stuk slan g verbinden en met behulp van zuigers
in het aquarium monteren. Al naar gelang de gegeven afmetingen vindt plaatsing aan de ach-
terwand of aan een van de zijwanden plaats. De open kant van de sproeierbuis met de bij-
gevoegde stop afsluiten.

Tip: Afhankelijk van de gewenste intensiteit van de oppe rvlakte-beweging kan de sproeier-
buis of onder of op het niveau van de waterspiegel ge#nstalleerd worden.

(19) Nu de slangen van de filter door de opening in de a chterwand van de kast naar buiten leiden.
Verbindt nu de gemonteerde aanzuigbuis met de zuigz ijde en de verloopbocht met de druk-
zijde van de filter.

Let erop, dat de slangen glad worden gelegd en niet  geknikt zijn; eventueel inkorten.

Tip: Indien U de slangen vooraf enige tijd in warm water  legt dan worden ze soepel en kun-
nen eventuele knikken er gemakkelijk uitgedrukt wor den.

Ingebruikname

(20) Open nu de kranen aan de adapter van de filter door  de beide hefboomamrpjes in de richting
van de slanggeleiding om te (positie ON) draaien. Vervolgens drukslang van de sproeierbuis
losmaken en de waterkringloop herstellen.
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(21) Tip: Daarvoor is de practische EHEIM Montage-set 1 voor de zuigzijde (best.nr. 4004300,
(22) 12 mm ù) of de EHEIM aanzuiger (best.nr. 4003540) bijzonder geschikt. De buitenfilter vult

zich vanzelf met water. Daarna de slangverbinding weer herstellen.

(23) Tip: Met de ge#ntegreerde kraan (OUT) kan de filtercapaciteit aan de drukzijde traploos  ge-
regeld worden.

Let op: De pompcapaciteit mag nooit aan de zuigzijde ( IN) verminderd worden"

(24) Nadat alle slangverbindingen nogmaals op dichtheid en de slanghouder op een juiste plaats-
ing gecontroleerd zijn, wordt de filter via de netstekker in bedrijf gesteld.
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Thermofilter:

(25) Let op: Eerst als de filter gelijkmatig werkt de stekker va n de verwarmer in het stopcontact
steken. Verwarmer nooit droog in bedrijf nemen.

Na ingebruikname van de verwarmer enige minuten wachten, totdat de thermovoeler in de
filterpot zich aan de actuele watertemperatuur heef t aangepast.

(26) Vervolgens de temperatuur-instelknop op de middenpo sitie (pijl) zetten. Zo wordt het wa-
ter tussen 25$C en 27$C. Het controle-lampje geeft aan of de verwarmer in werking is en
dooft wanneer de ingestelde temperatuur is bereikt.

(27) Wordt er een hogere waarde gewenst, dan draait men de instelknop met de wijzers van de
klok mee, tot het signaal weer oplicht.

Als de verwarmer uitgeschakeld en het controle-lamp je gedoofd is dan controleert U met
de aquariumthermometer de werkelijke watertemperatu ur. Is de waarde nog te laag, dan
wordt dit proces herhaald. Als hulp ter ori!ntatie dient het + /± scala: een streepje komt
overeen met ongeveer 1$C.

(28) Is tijdens het verwarmingsproces de gewenste temper atuur bereikt, dan wordt de instel-
knop teruggedraaid, tot het controle-lampje uit gaa t.

De verwarmer houdt de ingestelde waarde practisch c onstant. Bij een dalende tempera-
tuur schakelt hij automatisch in, tot de ingestelde  waarde bereikt is. Bij storingen via het
net knippert het controle-lampje van de verwarmer. Na de storing werkt de verwarmer
weer normaal.

C!

Onderhoud

Thermofilter:

Eerst de netstekker van de verwarmer en daarna die van de pomp uit het stopcon-
tact halen.

C!

(29) Beide afsluithendels van de adapter sluiten (OFF). Vergrendelingsbeugel naar boven doen en
de adapter uit de filterkop halen.

(30) Buitenfilter aan de beide handgrepen uit de kast ha len.
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(31) Alle sluitclips openen en filterkop afnemen.

(32) Voor het schoonmaken van de pompkamer opent U de af sluitring aan de bodem van de fil-
terkop door naar links te draaien.

(33) Dan de pompdeksel, pomprad en as verwijderen.

(34) Pompdelen en smeerkanaal met de EHEIM-reinigingsset (best.nr. 4009580) grondig schoon-
maken. As voorzichtig afspoelen (gevaar voor breuk") en aansluitend pomprad inzetten.

Bij de montage op het goed zitten van de ashouders en pompdeksel letten. Vervolgens de
pompdeksel naar rechts draaien om deze vast te zett en.

(35) Filtermassa's: Vlies en filterinzetstukken uit de filterpot halen.  Spoel de filtermassa met lauw-
warm water grondig uit ± zolang tot geen vertroebel ing meer zichtbaar is.

Het witte filtervlies dient voor een mechanische fi jnfiltratie en mag maar eenmal gebruikt wor-
den, daar de aangehechte vuildeeltjes niet geheel uit te wassen zijn. Een nieuw vlies (best.
nr. 2616225) gebruiken" 

De blauwe filtermat (als set verkrijgbaar, best.nr.  2616220) kan 2- 3 maal gebruikt wor-
den. Voor gebruik grondig uitspoelen.

Tipp: Bij het inzetten van nieuw SUBSTRATpro telkens ca. 1/3 van de gebruikte filtermassa
met het nieuwe materiaal mengen. De bacterie-cultur en vermeerderen zich dan snel in het
nieuwe filtermateriaal.

(36) Filterpot uitspoelen en vervolgens filterinzetstukk en weer inschuiven. Het onderste inzetstuk
tot op het steunvlak aandrukken en op het goed zitt en van de daarop volgende filterinzetstuk-
ken letten. De buisopeningen van de filterinzetstuk ken moeten daarbij boven elkaar liggen en
met de rubberen manchetten afgedicht zijn.

Let op: Wit filtervlies mag niet onder de beugel van de filtermasshouder geplaats wo rden"

Nieuw filtervlies erop leggen. Profielafdichting va n de filterkop ook op goed zitten en proper-
heid controleren.

Aansluitend dichtingsring van de filterkop licht me t vaseline invetten. Filterkop op de filterpot
plaatsen, clips sluiten en filter in de onderkast z etten.

Controleren of de beide dichtingsringen van de adap ter beschadigt en goed geplaatst zijn en
er een beetje vaseline opsmeren. Adapter inzetten en vergrendelen. Nadat beide hefboompjes
van de adapter geopend zijn (positie ON), wordt de filter weer automatisch met water gevul d
en is dan klaar voor gebruik. Aansluitend filter met stekker in bedrijf stellen.

Opmerking: Regelmatig controleren of alle slangverbindingen no g goed zitten.

Let op: Filter mag in principe alleen rechtopstaand functio neren.

Thermofilter:

(37) Filterpot uitspoelen. Af en toe het vuil van de ver warmingsspiraal verwijderen.

Verwarmingsspiraal niet verbuigen. Filterpot niet o nder water dompelen. De verwar-
mingselectronica tegen drupwater beschermen.

Filterinzetstukken zoals eerder beschreven weer plaatsen.

Filter met de netstekker van de filterkop weer in b edrijf nemen. Netstekker van de ver-
warmer eerst in het stopcontact doen als de filter gelijkmatig werkt.

C!
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Bruksanvisning
och teknisk information

Ytterfilter f•r akvarier 2222 och 2224
Termofilter f•r akvarier 2322 och 2324

Modell: Se typm!rkning p" filtrets ovansida

Hj!rtligt tack
f#r att du har k#pt ett nytt ytterfilter EHEIM professionel. Det erbjuder dig optimal verkan med
h#gsta tillf#rlitlighet och st#rsta effektiviteit. D!rtill kommer den stora volymen i filterbeh"llaren  ±
kombinerad med en !ndam"lsenlig sammans!ttning av o lika filtermaterial ± vilket garanterar en
h#geffektiv rening av skadliga !mnen.

V!nligen observera de specialla anvisningar som g!l ler f#r termofiltren.

S•kerhetsbest•mmelser

F€r bara anv•ndas inomhus. F•r akvarietillbeh•r.

Innan man f•r ner handen i akvarievattnet m€ste man f•rst dra ur stickkontakterna till alla elektriska apparater.

Termofiltren f€r endast anslutas till s•tvattenakvarier. Saltvattenbest•ndiga filterversioner som levereras p€ beg•-
ren, •r utf•rligt m•rkta f•r detta •ndam€l.

Apparatens anslutningskabel kan inte ers•ttas. Om kabeln skadats f€r inte filtret anv•ndas mer. Ta kontakt med din
backbutik eller EHEIMs servicecenter.

Denna apparat •r inte avsedd att anv•ndas av personer (inklusive barn) med begr•nsad fysisk, sensorisk eller men-
tal f•rm€ga eller som saknar erfarenhet och / eller kunskaper, om inte vederb•rande st€r under uppsikt av en per-
son som ansvarar f•r s•kerheten eller erh€ller anvisningar fr€n denna person om hur apparaten ska anv•ndas. Barn
ska •vervakas f•r att s•kerst•lla att de inte leker med apparaten.

Obs! Vid dessa pumpar kan magnetf•lt framkalla elektroniska eller mekaniska st•rningar eller skador. 
Detta g•ller •ven f•r pacemakers. Erforderliga s•kerhetsavst€nd anges i handb•ckerna till de medicinis-
ka utrustningarna.

Varning! Risk f•r kl•mskador vid underh€ll pga. h•ga magnetiska krafter.

M€nga tr•m•bler •r behandlade med lack eller polish. En ke-
misk reaktion g•r att filtrets f•tter kan l•mna synliga sp€r p€
dina m•bler eller p€ parketgolvet. Se d•rf•r till att inte st•lla
filtret p€ en tr•yta utan att ha lagt ett skydd under.

Denna produkt ska inte kastas bort i de normala hush€llssopor-
na. L•mna in den till det lokala €tervinningsst•llet.

Av s•kerhetssk•l rekommenderar vi att man h•nger anslut-
ningskabeln till filtret s€ att en dropp•gla bildas och f•rhindrar
att eventuellt p€ kabeln rinnande vatten kommer in i v•ggutta-
get. Om man anv•nder en grenkontakt i v•gguttaget b•r detta
vara h•gre placerat •n kabelanslutningen i filtret.

Produkten har godk•nts enligt g•llande nationella f•reskrifter
och direktiv och uppfyller till•mpbara EU-direktiv.

C"
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Montering

(1) F!ll upp alla fyra sn!ppl"sen p" filterbeh"llaren o ch skjut dem upp"t. De b"da urtagen g#r det 
l!tt att f" grepp f#r att lyfta bort #verdelen.

(2) Ta bort filterkudden och tag ut filterinsatserna ge nom att lyfta i handtagen.

(3) Fyll den f#rsta filterinsatsen just s" mycket med E HEIM MECH att den bl" filterkudden kan
l!ggas i under handtaget.

Fyll den andra (och tredje) filterinsatsen knappt upp till kanten med det biologiska filtermate-
rialet SUBSTRATpro. 

Observera: Fyll inte i f#r mycket. Se till att r#r#ppningen in te t!pps till.

(4) Sk#lj filtermaterialet i korgarna under rinnande vatten tills vattnet !r klart. S!tt tillbaka filter-
insatsen med den bl" filterkudden i filterbeh"llare n och tryck den kraftigt ned"t tills den sitter
p" plats. P" s" s!tt garanteras t!thet mellan filte rinsats och filterbeh"llare.

(5) S!tt i den andra filterinsatsen p" samma s!tt. Se t ill att r#r#ppningarna kommer rakt ovanf#r 
varandra och att gummipackningen sluter v!l till me llan r#ren.

Tryck ner handtagen och se till att beh"llarna ligg er rakt ovanp" varandra.

L!gg d!refter i filterkudden (vit) och se till att h"let i den kommer ovanf#r r#r#ppningen.

Observera: Den fina filterkudden (vit) f"r inte placeras under  filterbeh"llarens inf!llbara hand-
tag.

Termofilter:

(6) I thermofilterutf•randet m#ste man se till att filt erinsatsens r•r•ppning inte placeras
direkt ovanp# v!rmaren.

C"

Ytterfilter 2222 och 2224 f#r s#t- och saltvatten
Termofilter 2322 och 2324 endast f!r s!tvatten

a Filter#verdel b T!tningsring c Filterkudde (vit) d Filtermatta (bl")  e Filterinsats
f Gummipackning g Sn!ppl"s  h Filterbeh"llare  i Adapter med avst!ngningskranar
j Slangh"llare k Insugningsr#r l Filtersil m Utbl"sr#r  n Utstr#mmarr#r med !ndpropp
o Sugkoppar med clips p Slangar q Vaselin. 

Termofilter: r Kontrollknapp s Kontrollampa.

Kontrollera att alla delar finns med n!r du packar upp filtret.
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(7) Kontrollera att t!tningsringen p" filtrets #verdel inte !r nedsmutsad och att den sitter exakt i 
sin fals.

(8) S!tt filter#verdelen p" filterbeh"llaren, varvid #v erdelens r#rmuff skall stickas ned i r#r#pp-
ningen i den #versta filterinsatsen. Tillslut alla fyra sn!ppl"sen.



(9) Observera: Innan den integrerade dubbla krananslutningen place ras i filtrets pumphuvud, 
m"ste de b"da O-ringarna kontrolleras betr!ffande s kador och korrekt passning. Sm#rj O-
ringarna l!tt med vaselin f#r att underl!tta instal lationen.

(10) S!tt in adaptern med upp"tpekande l"sbygel i #ppnin gen i filtrets #verdel och skjut in den 
ordentligt. Tryck p" adaptern och f!ll samtidigt ne d l"sbygeln bak"t tills den sn!pper i.

Slanginstallation

(11) St!ng avst!ngningskranarna genom att f!lla ned de b "da spakarna p" adaptern (l!ge OFF).

(12) Skjut p" de b"da bifogade slangarna p" adapterns sl anganslutningar s# l#ngt det g#r . Om
det g"r tr#gt kan slangarna g#ras mjukare och flexi blare i varmt vatten.

Observera: Anv!nd endast originalslangar fr"n EHEIM.

(13) Den tv"delade slangh"llaren l!ggs runt de monterade  slangarna, hakas tillsammans vid sidan
(14) och sn!pps ihop. Beakta de olika slangdiametrarna.

(15) Placera det komplett f#rberedda filtret i undersk"p et. Se till att det f#reskrivna h#jdavst"ndet 
mellan filtrets botten och vattenytan st!mmer: avst "ndet f"r vara h#gst 180 cm f#r att filtret 
skall arbeta optimalt.

(16) Skjut p" silmunstycket p" insugningsr#ret och f!st det med sugkoppar och clips p" insidan
(17) av akvarierutan.

(18) Koppla ihop utbl"sr#ret och utstr#mmarr#ret med en kort slangbit och montera dem i akvariet 
p" bakrutan eller en av sidorutorna med hj!lp av su gkoppar och clips.

Tillslut den #ppna sidan p" utstr#mmarr#ret med den  bifogade !ndproppen.

Tips: Utstr#mmarr#ret kan installeras antingen under vatt enytan eller p" samma niv" som
vattenytan beroende p" hur intensiv ytvattenr#relse  som #nskas.

(19) Led ut slangarna fr"n filtret genom sk"pets bakv!gg  och koppla ihop dem med det mon-
terade insugningsr#ret och utbl"sr#ret. 

Beakta de olika slangdiametrarna. Se till att slangarna ligger j!mnt och utan veck; korta even-
tuellt ned dem.

Tips: L!gger man slangarna i varmt vatten en stund blir d e mjukare och eventuella veck !r
l!tta att r!ta ut.

Ig"ngs#ttning

(20) $ppna avst!ngningskranarna p" filteradaptern genom att l!gga om de b"da spakarna "t det
h"ll slangarna st"r (l!ge ON). Ta sedan bort slangen fr"n utstr#mmarr#ret och k oppla p" 
Syphon setet.
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(21) Tips: Man f"r b!sta effekt med detta EHEIM Installationss ats 1 p" sugsidan (art-nr. 4004300, 
(22) 12 mm ù), men man kan ocks" anv!nda sugstartern (ar t-nr. 4003540). Filtret kommer d" att 

automatiskt fyllas med vatten.

Koppla sedan "ter ihop slang och utstr#mmarr#r.

(23) Tips: Vattenfl#det fr"n pumpen kan kontrolleras genom att  man endast anv!nder kranen p"
trycksidan (UT/OUT ).

Observera: Minska aldrig pumpens utfl#de genom att st!nga kran en p" insugssidan ( IN).

(24) N!r alla slanganslutningar har kontrollerats s" att  de inte l!cker och slangbeh"llaren sitter
riktigt p" plats, kan filtret tas i bruk genom att sticka in kontakten i v!gguttaget.
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Termofilter:

(25) Varning: Anslut v!rmarens separata sladd till n!tet f#rst n! r filtret arbetar lugnt och j!mnt.
S!tt aldrig ig#ng v!rmaren n!r filtret !r torrt.

N!r v!rmaren !r ansluten till eln!tet v!ntar man et t par minuter tills temperaturavk!nnaren
i filterbeh"llaren anpassat sig till den r"dande va ttentemperaturen.

(26) Vrid kontrollknappen f#r temperaturen i lodr!tt l!g e (pil ), vilket motsvarar ett v!rde p" mel-
lan 25%C och 27%C. Kontrollampan lyser n!r v!rmaren arbetar och sl"r automatiskt ifr"n, 
n!r den #nskade temperaturen !r uppn"dd.

(27) $nskar man en h#gre temperatur vrids knappen medsol s (med kontrollampan sl!ckt ) tills 
kontrollampan lyser igen.

N!r v!rmaren och kontrollampan sl"r ifr"n igen, kon trollera den aktuella vattentemperatu-
ren med en termometer. &r v!rdet fortfarande f#r l" gt, upprepa proceduren enligt ovan.
Anv!nd + / ± skalan som en orientering: varje inst!llningsdel mo tsvarar ca. 1%C.

(28) Om #nskad temperatur redan !r uppn"dd och v!rmaren fortfarande arbetar, vrid kontroll-
knappen motsols tills kontrollampan slocknar.

V!rmaren h"ller den #nskade temperaturen s" gott so m konstant. S" fort temperaturen 
sjunker, sl"r v!rmaren automatiskt p", tills den up pn"r det inst!llda v!rdet.

Under tiden som str#mmen !r fr"nslagen blinkar kont rollampan. Efter det att str#mmen "ter 
slagits till, kommer v!rmaren att fungera som vanli gt.

C"

Sk!tsel och underh"ll

Termofilter:

Dra f•rst ut huvudkontakten till v!rmaren och d!ref ter till pumpen.

C"

(29) St!ng b"da avst!ngningskranarna ( OFF l!ge). Dra f#rsiktigt upp l"sbygeln och ta bort adap-
tern fr"n filtrets #verdel.

(30) Lyft ut ytterfiltret ur sk"pet genom att gripa i ur tagen.
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(31) $ppna alla sn!ppl"sen och lyft av filter#verdelen.

(32) F#r reng#ring av pumphuset #ppnas l"sringen p" filt er#verdelens botten genom att vridas
"t v!nster.

(33) Tag ut pumphjulslocket, pumphjulet och axeln.

(34) Reng#r pumpdelarna och kylkanalen noggrant med EHEIM reng#ringsborstar, art-nr. 4009580. 
Spola f#rsiktigt axeln ren (brottrisk'). S!tt sedan  ihop pumphjulet igen och montera det.

Var noga med att installera rotorbussningen och pum plocket korrekt. L"s pumplocket genom
att vrida det medsols.

(35) Filtermedia: Tag ut filterkuddar och filterinsatser fr"n beh"lla ren. Spola noggrant rent filter-
materialet under rinnande ljummet vatten ± tills vattnet blir klart.

Filtervaddskudden s#rjer f#r den mekaniska finfiltr eringen och f"r inte "teranv!ndas eftersom
smutspartiklarna som fastnat inte kan tv!ttas ur fu llst!ndigt. 

Anv!nd en ny filtervaddskudde, art-nr. 2616225' Den bl# filterkudden (1 x ing#r, art-nr.
2616220) kan #terb!ndas 2- 3 g#nger. Spola noggrant under rinnande ljummet vatten.

Tips: Vill man fylla i nytt SUBSTRATpro, blandas det nya materialet med ca 1/3 av det anv! n-
da filtermaterialet. Bakteriekulturerna f#r#kas d" snabbare i det nya filtermaterialet.

(36) Sk#lj ur filterbeh"llaren och s!tt sedan in filteri nsatserna igen. Tryck ned den understa insat-
sen p" st#dytorna och se till att de efterf#ljande insatserna sitter j!mnt och rakt ovanf#r 
varandra. R#r#ppningarna i filterinsatserna m"ste o cks" ligga rakt ovanf#r varandra och gum-
mipackningarna skall sluta v!l till.

Observera: Den fina filterkudden (vit) f"r inte placeras under  filterbeh"llarens inf!llbara hand-
tag.

L!gg i en ny filterkudde. Se till att t!tningsringe n i filter#verdelen !r ren och sitter r!tt. Sm#rj 
sedan in filter#verdelens t!tningsring med lite vas elin. S!tt tillbaka filter#verdelen p" beh"l-
laren, st!ng sn!ppl"sen och st!ll in filtret i unde rsk"pet.

Unders#k b"da O-ringarna p" den dubbla krananslutni ngen betr!ffande skador och korrekt 
passning och sm#rj dem l!tt med vaselin; s!tt in ad aptern och st!ng l"sbygeln. N!r de b"da 
avst!ngningskranarna #ppnas (l!ge ON), fylls filtret automatiskt med vatten och !r seda n klart 
f#r drift. Starta sedan filtret genom att ansluta s tickkontakten till eln!tet.

H!nvisning: Alla slanganslutningar m"ste kontrolleras regelbund et betr!ffande korrekt mon-
tering.

Observera: Filtret m"ste alltid st" uppr!tt n!r det !r ig"ng.

Termofilter:

(37) Tv!tta ren filterbeh"llaren. Kontrollera med j!mna mellanrum v!rmespiralen s" att inte
smuts fastnat d!r. Reng#r den i s" fall. B•j inte v!rmespiralen. Doppa inte ner filterbeh#l-
laren i vatten. Se till att v!rmarens elektriska de lar inte kommer i kontakt med vatten.

S!tt tillbaka filterinsatsen i beh"llaren enligt be skrivningen ovan. Anslut pumpens kontakt
( fr"n pumpens #verdel ) till eln!tet. Stick i v!rmarens kontakt f•rst n!r filtret !r rikt igt 
ig#ng.

C"



Bruksanvisning
og teknisk informasjon

Utvendig 2222 og 2224
Termo-akvariefilter 2322 og 2324

Modell: Se type-etikett p• filterets topp

Mange takk
for at du valgte det utvendige filteret av EHEIM professionel. Dette filteret har en optimal ytelse
samtidig som det er svñrt p•litelig of effektivt. F ilterbeholderens store volum ± kombinert med en
balansert sammensetning av filtermedier ± garanterer svñrt effektiv nedbrytning av forurensende
avfallsstoffer.

Vennligst legg merke til opplysningene som er spesi fikke for termofilter-modellene.

Sikkerhetsinstrukser

Kun for innendùrs bruk. For akvariebruk.

Fùr du setter hendene i akvariet er det viktig at alle elektriske apparater i vannet har blitt frakoblet ledningsnettet.

Termofiltrene er egnet kun for ferskvann. Versjoner som er saltvannsbestandige er tilgjengelige p• forespùrsel og
er merket i henhold til dette.

Strùmkabelen til dette apparatet kan ikke skiftes. Dersom ledningen har blitt skadet m• apparatet ikke lengre bru-
kes. Kontak din spesialforhandler eller ditt EHEIM service senter.

Dette apparatet er ikke egnet for bruk av personer (inklusive barn) med nedsatte fysiske, sensoriske eller mentale
evner eller med manglende erfaring og/eller manglende kunnskaper, med mindre disse personene er under oppsikt
av en annen person som er ansvarlig for deres sikkerhet eller har f•tt anvisninger fra en slik person om hvordan
apparatet skal brukes.Barn skal holdes under oppsikt for • unng• at de leker med apparatet.

Merk: Ved disse apparatene kan magnetfelt for•rsake elektroniske og mekaniske forstyrrelser eller ska-
der. Dette gjelder ogs• for pacemakers. De nùdvendige sikkerhetsavstandene st•r oppfùrt i h•ndbùkene
som tilhùrer disse medisinske apparatene.

OBS! Ved vedlikeholdsarbeider er det fare for • skade seg pga. sterke magnetkrefter.

Da det anvendes en mengde forskjellige lakker og politurer un-
der bearbeiding av tre, kan apparatets fùtter som fùlge av en
kjemisk reaksjon etterlate synlige merker eller rester p• mùbler 
og eller parkettgulv. Apparatet bùr derfor ikke oppstilles direk-
te p• treoverflater uten at disse beskyttes.

Produktet m• ikke kastes som vanlig husholdningsavfall. Det
skal leveres til ditt lokale deponi.

For din egen sikkerhet anbefaler vi at du lar ledningen danne en
¹drypp-lùkkeª som sikrer at vann ikke renner langs ledningen
inn i veggkontakten. Dersom skjùteledninger med flere uttak
brukes, m• disse plasseres hùyere enn stikkontakten for filteret.

Produktet er prùvet ifùlge de respektive nasjonale forskrifter og
er i samsvar med EU-normene.

C!

gepr•fte
Sicherheit

20 cm
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Montering

(1) Alle fire l•seklips p• filterbeholderen vippes ut o g skyves oppover. Ved hjelp av to gripefordyp-
ninger kan filteroverdelen lett lùftes av.

(2) Filtermaterialet fjernes hvoretter den enkelte filterinnsats tas ut en etter en. De nedsenkede
gripebùylene p• filterinnsatsene kan trekkes opp.

(3) Fyll den bunnkurven med EHEIM MECH, men husk at det skal vñre igjen plass til den bl• fil-
tersvampen under h•ndtaket n•r dette er nedfelt. Fy ll deretter den andre (og tredje) kurven opp
til kanten med SUBSTRATpro biologisk filtermateriale. 

Merk: Overfyll ikke. Dekk ikke til rùrgjennomfùringen.

(4) Kurvene med filtermasse gjennomskylles deretter grundig under rennende vann til vannet er
helt klart.

(5) Plasser deretter kurven med den bl• filtersvampen i  filterbeholderen, presses s• ned i behol-
deren slik at den « l•ses fast» i styresporene. Dett e gir sikker tetning mellom filterkurvene og
filterbeholder.

Den andre filterinnsatsen skyves p• samme m•te inn slik at rùr•pningene ligger over hverandre
med gummiskjùt som sikrer tett kobling mellom filte rinnsatsene. Gripebùylene senkes slik at  
alle filterinnsatser ligger plant p• hverandre.

Den andre gummiskjùten settes over filterinnsatsen.  Deretter legges filterstoff og tildeknings-
gitter p• slik at utsparringene ligger over rùr•pni ngene.

Merk: Den hvite svampen skal ikke legges under skyveh•ndt akene p• filtermediabeholderne.

Termofilter:

(6) Det er viktig at "pningen for gjennomstrùmningsrùre ne ikke er plassert rett over
varmeelementene.

C!

Utvendig filter 2222 og 2224 for fersk- og saltvann
Termofilter 2322 og 2324 kun for ferskvann

a Filteroverdel b Profilpakning c Filterstoff (hvit) d Filtermatte (bl•)  e Filterinnsatser
f Gummiomslag g L•seklips  h Filterbeholder  i Adapter med stoppekran  j Slange-
holder k Innsugingsrùr l Filterkurv m Utlùpsbue  n Dyserùr med lukkepropp  o Klemme-
bùyle med suger p Slanger q Vaselin. 

Termofilter: r Temperaturbryter s Kontrollys.

Sjekk ved utpakking at alle deler er til stede.
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(7) Sjekk at profilpakningen p• filteroverdelen ikke er  tilsmusset og at den sitter nùyaktig tilpasset 
i tilhùrende spor.



(8) Overdelen settes p• filterbeholderen slik at filter overdelens rùrstusser stikker inn i filterinn-
satsenes rùrfùring. Alle fire l•seklips lukkes.

(9) Merk: Fùr den innebyggede doble krankoblingen settes p• p lass i filterets pumpehode, m•
begge o-ringene kontrolleres for skade og korrekt t ilpasning. Smùr o-ringene med et tynt lag 
Vaselin for • lette monteringen.

(10) Adapteren med den oppadst•ende l•sebùylen stikkes g odt inn i •pningen p• filteroverdelen.
L•sebùylen lukkes samtidig som man trykker p• adapt eren til den er p• plass.

Montering av slange

(11) For • lukke stoppekranene presses de to hevearmene p• adapterens h•ndtak ned (stilling
OFF).

(12) Medfùlgende slanger skyves ned p• slangestussene p•  adapteren inntil de stùter mot stop-
peren. Ettersom dette kan g• relativt tregt anbefal er vi at slangene gjùres smidige ved hjelp av
varmt vann. 

Merk: Anvend utelukkende EHEIM originalslanger.

(13) Slangeholderen, som er i to deler, legges rundt de monterte slanger, henges inn p• siden og 
(14) klappes sammen. Pass p• riktig slangediameter.

(15) Anbring det klargjorte filteret i underskapet og pa ss p• forskriftsmessig oppstillingshùyde:
Mellom vannoverflate og filterbunn m• det ikke vñre  mer enn 180 cm for • oppn• optimal
virkning.

(16) Stikk filterkurven p• innsugingsrùret og fest dette  med 2 x klemmebùyle og suger p• akvariets
(17) innervegg.

(18) Utlùpsbue og dyserùr forbindes med et kort slangest ykke, og monteres i akvariet ved hjelp
av klemmebùylen og sugeren. Disse plasseres alt etter plassforholdene p• bakveggen eller p•
!n av sideveggene. Den •pne siden av dyserùret lukk es med medfùlgende lukkepropp.

Tips: Alt etter hvor kraftige man ùnsker at overflatebeve gelsene skal vñre, kan dyserùret in-
stalleres enten under vannoverflaten eller p• vanno verflateniv•.

(19) Tre slangen fra filteret gjennom hullet i underskapets bakvegg. Kobles deretter til innsugings-
rùr og utlùpsbue.

Sùrg for at slangene legges plant og ikke brekkes; om nùdvendig bùr lengden tilpasses.

Tips: Dersom slangene p• forh•nd legges i varmt vann en l iten stund, blir de smidige og even-
tuelle knekker kan lett rettes ut.

Oppstarting

(20) Stoppekranene p• filterets adapter •pnes idet begge  hevearmer settes i slangenes fùrings-
retning. Igangkjùring av filteret (stilling ON).
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(21) Tips: Utstrùmningsslangen lùsnes s• fra str•lerùret og va nnet suges gjennom filtersystemet, 
(22) fortrinnsvis ved hjelp av EHEIM Installasjonssett 1 p• sugesiden (best. nr. 4004300, ù 12 mm) 

eller sugepumpe (best. nr. 4003540).

Filterbeholderen vil s• automatisk fylles med vann.  Monter str•lerùret igjen.

(23) Tips: Vannstrùmmen fra pumpen kan reguleres ved • kun • b ruke kranen p• trykksiden ( OUT).

Merk: Vannstrùmmen m• aldri reduseres ved • stenge for su gesiden (IN).

(24) Etter at alle slangeforbindelser igjen er undersùkt  med henblikk p• tetthet, settes filteret i drift
ved hjelp av nettstùpselet.
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Termofilter:

(25) Merk: Varmekolben tilkobles strùmnettet etter at filteret  har begynt • fungere. Varmekol-
ben m" aldri tilkobles n"r filteret er «tùrt».

énsket temperatur stilles fùrst inn etter at varmek olben har vñrt tilkoblet strùmnettet noen
minutter.

(26) Drei temperaturbryteren slik at den kommer i vertik al stilling (som vist p• skissen). Denne
innstillingen tilsvarer et gradetall p• 25"C - 27"C. Kontrollampen lyser n•r varmekolben er
i funksjon og slukker n•r ùnsket temperatur er oppn •dd.

(27) Dersom hùyere temperatur ùnskes dreies bryteren med  klokka inntil kontrollyset igjen sl•r
seg p•.

Umiddelbart etter at kontrollyset igjen er slukket,  kontrollm•les vannet med et termometer.
Dersom vannet fortsatt har for lav temperatur, gjen tas ovenfor nevnte prosedyre. Som hjelp 
kan temperaturbryteren benyttes, hver strek tilsvar er ca. 1"C.

(28) Dersom ùnsket temperatur er oppn•dd fùr kontrollyse t kobler ut, dreies temperaturbryteren 
mot klokka.

Varmekolben holder temperaturen i vannet konstant. Straks temperaturen synker kobles
varmekolben automatisk p• inntil ùnsket temperatur igjen er oppn•dd. Under strùmbrudd
vil kontrollysene blinke. Straks strùmmen kommer ti lbake vil varmeelementet igjen fungere 
korrekt.

C!

Vedlikehold og pleie

Termofilter:

Trekk fùrst ut stùpslet for varmekolben. Deretter t rekkes stùpslet for filteret ut.

C!

(29) Begge slangetilkoblingene stenges ved at de to h•nd takene settes stilling «OFF». Trekk deret-
ter forsiktig i utlùserh•ndtaket og trekk koblingse nheten ut av topplokket p• filteret.

(30) Filteret tas ut av skapet ved • lùfte i gripefordyp ningene.
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(31) Alle l•seklips •pnes og filteroverdelen tas av.

(32) For rengjùring av pumperommet •pnes l•seringen i fi lteroverdelens bunn ved at det dreies til 
venstre.

(33) Pumpedeksel, rotor med vingehjul og aksel tas s• ut .

(34) Pumpedeler og kjùlekanal rengjùres grundig med EHEIM rengjùringssett, best. nr. 4009580. 
Akselen skylles forsiktig (bruddfare#). Deretter settes rotoren igjen sammen og settes p• plass.

Vñr nùye med korrekt montering av rotor og pumpedek sel. Pumpedekslet l•ses ved • dreie
med klokka.

(35) Filtermedia: Fjern filtersvamper og beholdere fra filterkammeret . Skyll filtermassen grundig
med lunkent vann inntil vannet er klart.

Den hvite filtersvampen gir mekanisk finfiltrering,  og lar seg aldri vaske helt ren. Denne skal
derfor erstattes med ny svamp ved filterrengjùring.  

EHEIMs best. nr. for svampsett er 2616225. Den bl" svampen (1 er inkludert i svampsettet, 
best. nr. 2616220) kan imidlertid benyttes 2- 3 gang er.

Tips: Hver gang nytt SUBSTRATpro tas i bruk, blandes ca. 1/3 av den brukte filtermas sen
med det nye materiale. Bakteriekulturene formerer seg da hurtig i det nye filtermaterialet.

(36) Filterbeholderen vaskes og filterinnsatsene skyves igjen inn. Nederste innsats trykkes mot 
underlagsstykket. Sùrg for at etterfùlgende innsast er sitter direkte mot hverandre. Filter-
satsenes rùr•pninger m• ligge over hverandre.

Merk: Den hvite svampen skal ikke legges under skyveh•ndt akene p• filtermediabeholderne.

Nytt filterstoff legges i. Profilpakningen i filter overdelen kontrolleres med henblikk p• riktig po-
sisjon og funksjon. Deretter settes tettningsringen  p• filteroverdelen inn med et tynt sjikt vase-
lin. Filteroverdelen settes p• filterbeholderen, l• seklipsene lukkes og filteret plasseres i under-
skapet.

Kontroller begge o-ringene p• den doble krankobling en for skade og korrekt tilpasning og
smùr dem med et tynt lag Vaselin; adapteren presses  inn og l•ses. Etter at begge heve-
armene p• adapteren igjen er •pnet (stilling ON), fyller filteret seg selv med vann og er s•
driftsklart. Filteret settes deretter i drift ved h jelp av nettstùpselet.

Merk: Alle slangekoblinger m• kontrolleras regelmessig fo r korrekt tilpasning og feste.

Filteret m" under drift alltid st" loddrett.

Termofilter:

(37) Rengjùr filterkammeret. Kontroller varmeelementet med jevne mellomrom rengjùr elemen-
tet for eventuelle avleiringer. Varmeelementet m" ikke bùyes. Ikke senk filterkamme ret 
ned i vann. Forsikre deg om at det ikke sùles vann p" elektroniske deler.

Monter filterkurvene tilbake i filterbeholderen iht  ovennevnte beskrivelse. Sett deretter nett-
stùpslet i stikkontakten og la pumpen g" en liten stund fùr varmekolben kobles til
strùmnettet.

C!
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K•ytt€ohje
ja tekniset tiedot

Ulkosuodattimet 2222 ja 2224
L•mp€suodattimet 2322 ja 2324

Malli: Katso tunnistelevy suodattimen p!!ll!

Kiitos
ett! olet ostanut uuden EHEIM professionel ulkosuodattimen. Suodattimen optimoitu toiminta te-
kee siit! ehdottomasti luotettavan ja tehokkaan tuo tteen. Suuri s!ili"tilavuus ± yhdistettyn! tasa-
painoiseen suodatusmassojen yhdistelm!!n ± takaa ku ona-aineiden eritt!in tehokkaan poiston.

Huomioi vastaavat l!mp"suodatinta koskevat tiedot.

Turvaohjeet

Vain akvaarioihin sis•tiloissa.

Ennen kuin panet k•den veteen, varmista ett• kaikki vedess• olevat s•hk€laitteet on kytketty irti verkkovirrasta.

L•mp€suodattimet sopivat vain makeaan veteen. Meriveden kest•vi• malleja on saatavana tilauksesta.

S•hk€johtoa ei voi vaihtaa uuteen. Jos s•hk€johto on vaurioitunut, sit• ei saa en•• k•ytt••. Ota silloin yhteys
EHEIM kauppiaaseesi.

T•t• laitetta ei ole tarkoitettu sellaisten henkil€iden (mukaanlukien lapset) k•ytt€€n, joiden fyysiset, sensoriset tai
henkiset kyvyt ovat puutteelliset johtuen kokemuksen ja/tai tiedon puutteesta, ellei turvallisuudesta vastuussa
oleva henkil€ valvo k•ytt€• tai ole antanut ohjeita miten laitetta k•ytet••n asianmukaisesti. Valvo lasten k•ytt•yty-
mist• ja varmista, ett• he eiv•t leiki laitteella.

Viite: Magneettikent•t voivat aiheuttaa n•iss• laitteissa elektronisia tai mekaanisia h•iri€it• tai vaurio-
tia. T•m• koskee my€s syd•men tahdistinta. Tarpeelliset turvallisuuset•isyydet voidaan l€yt•• n•iden
l••ke tieteel listen laitteiden k•sikirjoista.

Huomio: huoltot€iss• ruhjontavaara suurten magneettivoimien johdosta.

Koska puun k•sittelyss• k•ytet••n hyvin erilaisia maaleja ja kiillotusaineita, laitteen jalat voivat kemiallisen re-
aktion aiheuttamista syist• j•tt•• n•kyvi• j•lki• h uonekaluihin
tai parkettilattiaan •l• t•st• syyst• aseta laitetta puupinnoille
ilman suojusta.

T•t• pumppua ei saa h•vitt•• tavallisten kotitalousj•tteiden
joukossa. Toimita k•yt€st• poistettu laite asianmukaiseen j•t-
teenkeruupisteeseen.

Oman turvallisuutesi vuoksi suosittelemme, ett• j•t•t s•h-
k€johtoon tippamutkan, jotta akvaariosta mahdollisesti johtoa
pitkin valuva vesi ei p••se pistorasiaan. Mik•li k•yt•t jako-
rasiaa, sijoita se suodattimen yl•puolelle. 

Tuote on hyv•ksytty kunkin maan kansallisten m••r•ysten ja
ohjes••nt€jen mukaan ja se vastaa EU-standardien m••r•yksi•.

C!

gepr•fte
Sicherheit

20 cm



Asennus

(1) Ved! kaikki nelj! suodattimen suljinta ulos ja ty"n n! yl"s. Suodattimen moottoriosa voidaan 
nostaa vaivattomasti upotettuja kahvoja k!ytt!en yl "s.

(2) Poista hienosuodatinlevy ja nosta kahvoista suodati nkorit yksitellen ulos. Lis!! nyt koreihin
suodatinmassat.

(3) T!yt! ensimm!inen kori EHEIM MECHill!, mutta j!t! ti laa niin paljon, ett! voit asentaa sinisen 
suodatinlevyn koriin kahvan alapuolelle. T!yt! toin en (ja kolmas) kori biologisella massalla
SUBSTRATpro l!hes yl!reunaan asti. 

Huomio: Ei liian t!yteen, putken l!pivientiaukkoa ei saa tu kkia.

(4) Huuhdo suodatinmassaa korissa juoksevassa vedess!, kunnes vesi ei en!! ole sameaa.

(5) Aseta kori, jossa on sininen suodatinlevy, suodatin s!ili""n ja paina kori alas, kunnes se on
tiukasti tukikehikon p!!ll!. T!m! varmistaa korin j a s!ili"n tiiviin liitoksen.

Asenna toinen kori samoin paikalleen siten, ett! pu tkiliitokset tulevat p!!llekk!in ja kumitii-
visteet ovat tiukasti paikoillaan T!m! varmistaa ti iviin liitoksen. Paina korikahvat alas ja
varmista ett! korit ovat tarkasti p!!llekk!in. Sijo ita sitten valkoinen hienosuodatinlevy korin 
p!!lle siten, ett! sen reik! tulee putkiaukon kohda lle.

Huomio: Hienosuodatinlevy! (valkoinen) ei saa asettaa sis!! nupotettujen suodatinkorien 
kahvojen alapuolelle.

L mp!suodatin:

(6) L•mp€suodatinmalleissa tarkista, ett• suodatinkorip utken aukko ei tule suoraan l•m-
mitinelementin p••lle.

C!

Ulkosuodattimet"2222"ja"2224" makeaan ja meriveteen
L mp!suodattimet"2322"ja"2324"vain"makeaan"veteen

a Moottoriosa b Tiivisterengas c Hienosuodatinlevy (valkoinen) d Karkea vaahtomuovi-
suodatinlevy (sininen)  e Suodatinkorit  f Kumitiivisteet g Sulkimet  h Suodatins!ili"
i Kaksoisletkunliitin ja hanat  j Letkunpidike k Imuputki l Imusiivil! m Kaariputki
n Suihkuputki ja suljinnasta o Imukupit ja pidikkeet p Letkut q Vaseliini. 

L mp!suodatin: r S!!t"nuppi s Merkkivalo.

Tarkista avatessasi, ovatko kaikki osat mukana.
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(7) Tarkista, ett! tiivisterengas suodattimen moottorio sassa on puhdas ja on tiiviisti urassa.

(8) Aseta suodatins!ili"n moottoriosa paikoilleen, joll oin suodattimen moottoriosan putkiliit!nt!
on pantava suodatinkorien putken l!pivientiaukkoon.  Lukitse moottoriosa kaikilla nelj!ll!
sulkimella.



(9) Huomio: Ennenkuin painat kaksoishanayksik"n paikalleen, tar kista ett! molemmat o-renkaat 
ovat ehj!t ja oikein paikoillaan. Asennuksen helpot tamiseksi voitele o-renkaat kevyesti vase-
liinilla.

(10) Aseta letkunliitin ulkonevan sulkusangan avulla sille tarkoitettuun aukkoon ja lukitse liitin paina-
malla sulkusanka alas.

Letkujen"asennus

(11) Hanojen sulkemiseksi k!!nn! letkunliittimen molemmi lla puolilla olevat sulkuvivut alas.

(12) Oheiset letkut ty"nnet!!n rajoittimeen saakka letku nliittimen muhviin. Koska se voi olla hieman
vaikeaa, kannattaa letkut pehment!! ensin l!mpim!ss ! vedess!.

Huomio: K!yta ainoastaan EHEIM-alkuper!isletkuja.

(13) Aseta kaksiosainen letkunpidike asennettujen letkujen ymp!ri, asenna sivuilta ja lukitse. Tar-
(14) kista letkun oikea l!mpimitta.

(15) Aseta t!ydellisesti koottu suodatin alakaappiin ja huomioi m!!r!tty asennuskorkeus: akvaa-
rion veden pinta saa olla korkeintaan 180 cm suodat timen pohjaa korkeammalla parhaan
mahdollisen toiminnan saavuttamiseksi.

(16) Ty"nn! imusiivil! imuputkeen ja kiinnit! imuputki p idikkeellisill! imukupeilla akvaarion sis!-
(17) puolelle.

(18) Kaariputki ja suihkuputki yhdistet!!n letkunp!tk!ll ! ja asennetaan akvaarioon pidikkeellisill! 
imukupeilla. 

Riippuen tilasta tapahtuu asennus joko taka- tai si vusein!lle. Sulje suihkuputken p!! oheiste-
tulla suljinnastalla.

Ohje: Riippuen siit!, mink!laista vedenpinnan virtausta h alutaan, voidaan suutin asentaa joko
vedenpinnan alapuolelle tai samalle tasolle.

(19) Johda suodattimen letkut kaapiston aukon kautta ja liit! imuletku sek! kaariputki sopivalla
letkulla. 

Tasaisen veden virtauksen varmistamiseksi tarkista, ett! letkuissa ei ole jyrkki! mutkia. Tar-
vittaessa lyhennet!!n letkuja.

Ohje: Kun panet letkut ensin joksikin aikaa l!mpim!!n vet een, ne ovat taipuisia ja mutkat voi-
daan helpommin suoristaa.

K ytt!!notto

(20) Avaa nyt letkunliittimen hanat k!!nt!m!ll! molemmat  sulkuvivut letkun kulkusuuntaan. K!yt-
t""notto (asento ON).
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(21) Ohje: Irrota sitten ulostuloletku imuputkesta ja asenna s iihen lappo, k!tevimmin EHEIM imu-
(22) putkisarja SET 1 (til.no. 4004300, ù 12 mm), tai paluuletkuun imupumppu (til.no. 4003540).

S!ili" t!yttyy silloin automaattisesti vedell!.

(23) Ohje: Voit s!!t!! veden virtausta painepuolen hanalla ( OUT).

Huomio: #l! koskaan pienenn! veden virtausta imupuolen hana sta (IN).

(24) Kun kaikki letkuliit!nn!t on viel! kerran tarkistet tu, k!ynnist! suodatin ty"nt!m!ll! pistoke
pistorasiaan.
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L mp!suodatin:

(25) Huomio: Yhdist• l•mmittimen pistoke s•hk€verkkoon ( erillinen johto), kun suodatin 
on jo toiminnassa. "l• koskaan pid• l•mmitint• p••l l• kuivana.

Kun olet liitt!nyt l!mmittimen s!hk"verkkoon, odota  muutama minuutti, jotta suodatin-
s!ili"ss! oleva l!mp"anturi ehtii mukautua veden to delliseen l!mp"tilaan.

(26) Kierr! l!mm"ns!!t"nuppi osoittamaan pystysuoraan (n uoli ), joka vastaa l!mp"tilaa 25$C -
27$C. Merkkivalo palaa, kun l!mmitin on toiminnassa , ja sammuu automaattisesti, kun 
haluttu l!mp"tila on saavutettu.

(27) Jos haluat l!mpim!mp!!, kierr! nuppia my"t!p!iv!!n (merkkivalo on pois p!!lt! ), kunnes
merkkivalo syttyy j!lleen.

Kun l!mmitin ja merkkivalo ovat j!lleen pois p!!lt! , tarkista veden todellinen l!mp"tila l!m-
p"mittarilla. Jos se on edelleen liian alhainen, ki err! nuppia lis!!. Suuntaa antava mitta +/ -
asteikolla on: kukin jakomerkki vastaa noin 1$C.

(28) Jos haluttu veden l!mp"tila saavutetaan l!mmittimen  ollessa edelleen toiminnassa, kierr!
s!!t"nuppia vastap!iv!!n, kunnes merkkivalo sammuu.

L!mmitin pit!! halutun l!mp"tilan tasaisena. Heti k un l!mp"tila laskee, l!mmitin kytkeytyy 
p!!lle automaattisesti, kunnes s!!detty l!mp"tila o n saavutettu.

S!hk"katkoksen aikana tarkistusvalo vilkkuu. S!hk"k atkoksen j!lkeen l!mmitin jatkaa toi-
mintaa moitteettomasti.

C!

Hoito"ja"huolto

L mp!suodatin:

Irrota ensin l•mmittimen pistotulppa ja kytke sitte n suodatin irti s•hk€verkosta.

C!

(29) K!!nn! molemmat sulkuvivut kiinni ( OFF asento). Nosta sulkusanka varovasti yl"s ja ved!
kaksoisletkunliitin irti suodattimen moottoriosasta .

(30) Ota ulkosuodatin kaapista molemmista kahvasyvennyks ist! nostaen.
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(31) Avaa kaikki sulkimet ja poista suodattimen moottori osa.

(32) Osien puhdistusta varten avaa moottorin pohjalla ol eva sulkurengas k!!nt!m!ll! sit! vasem-
malle. 

(33) Irrota sitten  pumpun kansi, roottori ja akseli.

(34) Puhdista pumpun osat ja roottorin kammio EHEIM-kamm ionpuhdistusharjoja ± til.no. 4009580 
± k!ytt!en perusteellisesti. Huuhtele akseli varova sti (murtumisvaara%) ja kokoa roottori ja aseta 
paikoilleen.

Tarkista asennuksessa, ett! akselin holkit ja pumpu n kansi  ovat kunnolla paikoillaan. Lukitse
pumpun kansi kiert!m!ll! my"t!p!iv!!n.

(35) Ota suodatins!ili"st! peiteristikko, suodatinlevy j a suodatinkorit. Huuhdo suodatinkoreissa
oleva suodatinmassa huolellisesti haalealla vedell!  ± niin kauan ettei vesi en!! ole sameaa.

Hienosuodatinlevy (valkoinen) toimii mekaanisena hienosuodattimena ja sit! tulisi k!ytt!! vain
kerran, sill! siihen tarttuneita likahiukkasia ei v oi huuhtoa t!ysin pois. 

Suodatinlevysarjan til.no. 2616225. Sininen suodatinlevy voidaan k•ytt•• uudelleen 2 - 3 
kertaa (1 x sis•ltyy settiin, til.no. 2616220).

Ohje: SUBSTRATpro uusittaessa sekoitetaan n. 1/3 k!ytetty! suodatinmas saa uuden kanssa, 
jotta bakteerikasvusto lis!!ntyy nopeammin.

(36) Pese suodatins!ili" ja aseta sen j!lkeen suodatinko rit j!lleen paikoilleen. Paina alin kori alusta-
tukiin asti ja tarkista, ett! kaikki korit ovat tii viisti paikoillaan. Suodatinkorien putkiliitosten t ulee
olla tarkoin p!!llekk!in ja kumitiivisteiden tiukas ti paikoillaan.

Huomio: Hienosuodatinlevy! (valkoinen) ei saa asettaa sis!! nupotettujen suodatinkorien kah-
vojen alapuolelle.

Aseta uusi hienosuodatinlevy paikalleen. Tarkista, ett! moottoriosan tiivisterengas on puhdas
ja oikein paikallaan. Voitele sitten tiivisterengas kevyesti vaseliinilla. Paina moottoriosa suo-
datins!ili"n p!!lle, lukitse se sulkimilla ja sijoi ta suodatin takaisin kaappiin.

Tarkista, ett! molemmat o-renkaat ovat ehj!t ja oik ein paikoillaan ja voitele ne kevyesti vase-
liinilla; aseta adapteri paikoilleen ja lukitse. Kun molemmat nostokahvat adapterissa on avattu
(asento ON), t!yttyy suodatin j!lleen itsest!!n vedell! ja on  siten k!ytt"valmis.

Suodatin k!ynnistet!!n laittamalla s!hk"pistoke pis tokerasiaan.

Huomaa: Kaikki letkujen ja putkien liitoskohdat tulee tarka staa s!!nn"llisin v!liajoin.

Suodatinmassat: Nosta suodatins•ili€st• suodatintyy nyt ja korit.

L mp!suodatin:

(37) Pese suodatins!ili". Tarkista s!!nn"llisesti, onko likaa kertynyt l!mmitinelementtiin, ja puh-
dista se tarvittaessa. "l• taivuta l•mmitinelementti•. "l• upota suodatins •ili€t• veteen. 
Varmista, ett• l•mmittimen johtoihin ei joudu roisk evett•.

Aseta suodatinkorit takaisin s!ili""n, kuten on esi tetty aiemmin. Yhdist! pumpun pistoke 
(moottoriosasta) s!hk"verkkoon. Kytke l•mmitin p••lle vasta kun suodatin toimii tas ai-
sesti.

C!



Betjeningsveijledning
og teknisk information

Eksternt akvariefilter 2222 og 2224
Eksternt akvarie-termofilter 2322 og 2324

Udfùrelse: Se typeskiltet p• akvarieoverdelen

Mange tak
for dit valg af det nye eksterne filter EHEIM professionel. Det byder p• optimal ydeevne samtidig
med sñrdeles hùj p•lidelighed og stùrste effektivit et. Desuden sùrger det store beholder-volumen,
i forbindelse med den afstemte filtermasseopbygning , for en hùjeffektiv nedbrydning af skadelige
stoffer. For termofilter-versionen skal du vñre opm ñrksom p• de sñrlige oplysninger for den
p•gñldende model.

Sikkerhedsbestemmelser

Kun til brug indendùrs. Til akvariebrug.

Fùr man stikker h•nden ned i akvarievandet, skal alle akvariets elektriske installationer fjernes fra lysnettet.

Termofiltret er kun egnet til ferskvandsakvarier. Saltvandsbestandige termofiltre, som kan leveres p• bestilling, er
mñrkede i overensstemmelse hermed.

Apparatets elektriske ledning kan ikke udskiftes. Efter beskadigelse af ledningen m• apparatet ikke mere benyttes.
Henvend dig til din faghandler eller p• et EHEIM-servicevñrksted.

Apparatet er ikke beregnet til at blive anvendt af personer (herunder ogs• bùrn) med indskrñnkede fysiske, senso-
riske eller •ndelige evner eller som ikke r•der over den tilsvarende erfaring og/eller viden, hvis ikke der fùres til-
syn af en person, som er ansvarlig for sikkerheden og som giver de tilsvarende instruktioner om, hvordan appara-
tet skal benyttes. Der skal fùres tilsyn med bùrn for at sikre, at de ikke leger med apparatet.

Bemñrk! Disse pumper frembringer magnetfilter, der kan for•rsage elektroniske og mekaniske fejl eller
skader. Dette gñlder ogs• for pacemakere. De nùdvendige sikkerhedsafstande fremg•r af dokumentatio-
nen til disse medicinske apparater.

Advarsel: Ved vedligeholdelsesarbejde er der fare for klemning p• grund af de magnetiske krñfter.

Da der anvendes mange slags laktyper og politurer til behandling af trñ, kan apparatets fùdder efterlade synlige
rester p• mùbler og parketgulve p• grund af kemisk reaktion.
Apparatet bùr derfor ikke opstilles direkte p• trñoverflader, 
uden at disse beskyttes.

Dette produkt m• ikke bortskaffes sammen med det normale 
husholdningsaffald. Aflev€r produktet hos det lokale genbrugs-
center.

For din egen sikkerhed betaler det sig at lade ledningen danne
en drypslùjfe, som hindrer vandet i at lùbe langs ledningen ned
til kontakt eller stikd•se. Ved anvendelse af en fordelerstik-
d•se skal denne placeres hùjere end filtrets nettilslutning. 

Produktet er godkendt efter gñldende nationale forskrifter og
direktiver og opfylder EU-normene.

C!

gepr•fte
Sicherheit

20 cm
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Montage

(1) Alle fire l•seklips p• filterbeholderen vippes ud o g skubbes opad. Ved hjñlp af de to gribe-
fordybninger kan overdelen let lùftes af.

(2) Filterm•tten fjernes og de enkelte filterkurve trñk kes op efter hinanden ved hjñlp af gribe-
bùjlerne, som er forsñnkede og kan trñkkes ud.

(3) Den nederste filterkurv p•fyldes EHEIM MECH, men lad  s• megen plads vñre tilbage, at den
grove filterm•tte (bl•) kan placeres ùverst i filte rkurven under den forsñnkede gribebùjle.

Fyld herefter den ùverste filterkurv med det biolog iske filtermateriale SUBSTRATpro til lige un-
der kanten. 

Bemñrk: Fyld ikke for meget p•. Rùr•bningen m• ikke blive t ilstoppet.

(4) Gennemskyl filtermaterialet i filterkurvene under rindende vand, indtil de er rene.

(5) Sñt filterkurven med EHEIM MECH og den bl• m•tte i f ilterbeholderen og tryk den fast nedad,
til den star fast p• bundbroen. Dermed opn•s tñtnin g mellem filterkurven og filterbeholderen.

Den anden filterkurv isñttes, idet rùr•bningerne pl aceres over hinanden og slangestykkerne
danner en sikker forbindelse. Gribebùjlen forsñnkes  og man p•ser, at begge filterkurve ligger 
tñt over hinanden. Det andet slangestykke p•sñttes den ùverste filterkurv. Derefter ilñgges
den hvide filterm•tte, s•ledes at hullet er placere t over rùr•bningen.

Bemñrk: Blùdt filtervat m• ikke indlñgges under filterkurvenes bùjler!

Termofilter:

(6) P" termofilter-udfùrelsen skal man vñre opmñrksom p ", at filterindsatsens rùr"b-
ning ikke ligger over varmelegemets tilslutning.

C!

Eksternt filter 2222 og 2224 for fersk- og saltvand
Eksternt termofilter 2322 og 2324 kun for ferskvand

a Filteroverdel b Profiltñtning c Filterm•tte / hvid d Filterm•tte / bl•  e Filterkurve
f Slangestykker g L•seklips  h Filterbeholder  i Adapter med lukkehaner  j Slange-
holder k Tilsugningsrùr l Filtersi m Udlùbsbùjning  n Dyserùr med lukkeprop o Klem-
bùjle mde sugekop p Slanger q Vaseline. 

Termofilter: r Reguleringsknap s Kontrollampe.

Kontroller venligst ved udpakningen, at alle dele e r til stede.
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(7) Kontroll"r, at filteroverdelens profiltñtning er re n og passer nùjagtigt ned i sin not.

(8) Overdelen sñttes p• filterbeholderen s•ledes, at fi lteroverdelens rùrstuds passer i filterkurvens
rùr•bning. Alle fire l•seklips lukkes.



(9) Bemñrk: Fùr slangetilslutningernes adapter indsñttes i filt eroverdelen skal begge tñtnings-
ringe kontrolleres for skader og rigtig placering. For at lette monteringen indfedtes tñtnings-
ringene med en smule vaseline.

(10) Adapteren stikkes ± med l•sebùjlen st•ende opad ± o rdentligt ind i den dertil beregnede 
•bning p• filteroverdelen, og mens man samtidig try kker p• adapteren, lukkes adapter-
l•sebùjlen, til den g•r i indgreb.

Slangemontering

(11) Lukkehanerne lukkes ved at dreje fingergrebene op mod position OFF.

(12) De vedlagte slanger sñttes p• adapterens slangestud se, til de n•r anslaget. Forinden gùres
slangerne smidige i varmt vand.

Bemñrk: Benyt kun originale EHEIM-slanger.

(13) Den todelte slangeholder lñgges omkring de montered e slanger.

(14) De hñgtes sammen i siden og klipses sammen.

(15) Anbring det fñrdigt forberedte filter i underskabet  og vñr opmñrksom p• den foreskrevne
opstillingshùjde: Mellem vandoverfladen og filtrets  bund m• der maksimalt vñre 180 cm, for
at filtret skal arbejde optimalt.

(16) Sñt filtersien p• tilsugningsrùret og fastgùr det p • akvariets indervñg med de to klembùjler 
(17) og sugekopper.

(18) Udlùbsbùjningen og dyserùret forbindes med et kort stykke slange og monteres i akvariet ved 
hjñlp af klembùjler og sugekopper.

Alt efter forholdene fastgùres de p• akvariets bagr ude eller en af enderuderne. Dyserùrets
•bne ende lukkes med vedlagte endeprop.

Tip: Alt efter hvor kraftig man ùnsker overfladebevñgels en placeres dyserùret under eller i ni-
veau med vandoverfladen.

(19) Slangerne fùres ud gennem •bningen i skabets bagvñg . Tilsugningsrùret forbindes med fil-
trets indsugning (IN) og udlùbsbùjningen med filtrets afgang ( OUT).

Sùrg for, at slangerne ligger glat og ikke har knñk . Afkort eventuelt.

Tip: Gùr slangerne smidige i varmt vand. Eventuelle knñk  kan derefter let trykkes ud.

Ibrugtagning

(20) #bn nu hanerne p• filtrets adapter, s• begge finger greb  peger parallelt med slangefùringen i 
position ON. Trykslangen tages af dyserùret og vandkredslùbet etableres.
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(21) Tip: Dertil egner sig frem for alt det praktiske EHEIM Installationssñt 1 p• sugesiden (best.
(22) nr. 4004300, 12 mm ù) eller Ansugeren (best. nr. 4003540). Det udvendige filter fylder sig selv

med vand. Derefter monteres slangeforbindelsen igen .

(23) Tip: Filterydelsen kan reguleres trinlùst ved hjñlp af d en indbyggede lukkehane p• tryk-
siden (OUT).

Bemñrk: Pumpeydelsen m• aldrig reduceres p• sugesiden ( IN).

(24) Fùrst n•r systemet er fyldt med vand, og man har ko ntrolleret, at alle slangeforbindelser er
tñtte og at slangeholderen sidder rigtigt, tilslutt es ledningen fra filteroverdelen til en stik-
kontakt og filtret startes op.
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Termofilter:

(25) Bemñrk: Fùrst n"r filtret arbejder regelmñssigt, ti lsluttes den separate ledning fra
varmeren til en stikkontakt. Varmeren m" aldrig vñr e tilsluttet, n"r der ikke er vand i 
filtret.

Efter at varmeren er sat i drift, ventes nogle minutter, til varmefùleren i filterbeholderen har 
tilpasset sig vandets aktuelle temperatur.

(26) Temperatur-indstillingsknappen stilles derefter i m idterposition (pil), hvilket medfùrer en re-
gulering af vandtemperaturen p• mellem 25$C og 27$C. Kontrollampen lyser, n•r varmeren 
arbejder og letter indstillingen af den ùnskede tem peratur.

(27) énskes en hùjere temperatur, drejes indstillingskna ppen ved slukket kontrollampe i retning 
med uret, til kontrollampen tñndes igen.

N•r varmeren og kontrollampen igen er slukket, kont rolleres den aktuelle vandtemperatur
med akvarietermometret. Er temperaturen stadig for lav, gentages proceduren. +/± ska-
laen tjener som orienteringshjñlp af indstillingsom r•det, idet 1 streg svarer til ca. 1$C.

(28) Hvis den ùnskede temperatur opn•s mens varmeren arb ejder, drejes indstillingsknappen
mod uret, til kontrollampen slukker.

Varmeren holder den indstillede vñrdi nñsten konsta nt. Hvis temperaturen synker, tilslut-
tes varmeren automatisk, til den ùnskede temperatur  igen er opn•et. Under forstyrrelser i 
strùmtilfùrslen vil varmerens kontrollampe blinke. Efter forstyrrelsen vil varmeren igen ar-
bejde normalt.

C!

Vedligeholdelse og pleje

Termofilter:

Fùrst fjernes varmerens elstik fra stikkontakten. D erefter fjernes pumpens elstik fra
stikkontakten.

C!

(29) Begge l•sehaner i adapteren sñttes i position OFF. Lukkebùjlen svinges opad og adapteren 
udtages fra filteroverdelen.

(30) Filtret lùftes ud af skabet ved at lùfte i gribefor dybningerne.
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(31) Derefter •bnes l•seklipsene, og filteroverdelen aft ages.

(32) For at rengùre pumperummet fjernes l•seringen i bun den af filteroverdelen ved at dreje den 
mod uret.

(33) Tag pumpedñksel, rotor med skovlhjul samt aksel ud.

(34) Pumpedelene og smùrekanalen rengùres grundigt med EHEIM rengùringssñt, best. nr. 
4009580. Akslen afskylles forsigtigt (fare for brud !) og monteres derefter i rotoren, hvorefter det 
hele igen samles.

Ved monteringen p•ses, at aksellejer og pumpedñksel  er placeret korrekt. Til slut monteres
pumpedñkslet med en drejning mod hùjre.

(35) Filtermasser: Filterm•tter og filterindsatse udtages af filterbeh olderen. Skyl filtermasserne
grundigt igennem med lunkent vand (ikke varmt) ± til al urenhed er vñk.

Den hvide filterm•tte tjener til mekanisk forfiltre ring og anvendes derfor kun "n gang, da det
tilbageholdte smuds ikke kan vaskes fuldstñndigt ud . Isñt en ny m•tte. 

Et nyt sñt filterm•tter har best. nr. 2616225. Den bl" filterm"tte (1 inkluderet i sñttet, best.
nr. 2616220) kan efter grundig udvaskning genanvend es 2-3 gange.

Tip: N•r der p•fyldes ny SUBSTRAT pro, blander man ca.1/3 af den brugte filtermasse med 
den nye. Bakteriekulturerne formerer sig s• hurtigt  i det nye filtermateriale.

(36) Filterbeholderen afvaskes og filterkurve og m•tter isñttes igen. Den nederste filterkurv trykkes 
fast mod bundbroen og de efterfùlgende filterkurve skal vende samme vej som den fùrste, sa
rùr•bningerne ligger over hinanden og slangestykker ne lukker tñt. Filterkurvenes rùr•bninger 
skal placeres over hinanden og sammenkobles med slangestykkerne.

Bemñrk: Blùdt filtervat m• ikke indlñgges under filterkurvenes bùjler!

Nye filterm•tter lñgges p•. Filteroverdelens profil tñtning kontrolleres for placering og renhed.
Filteroverdelens profiltñtning fedtes med lidt vase line. Filteroverdelen placeres p• filterbehol-
deren.

L•seklipsene lukkes og filtret placeres igen i skab et. Begge tñtningsringe p• adapteren ind-
fedtes med en smule vaseline og kontrolleres for be skadigelse og rigtig placering. Adapteren
isñttes og fastl•ses. Begge handgrebene •bnes (posi tion ON), og filtret fyldes igen automa-
tisk med vand og er startklar. Filtret tilsluttes i gen lysnettet.

Bemñrk: Alle slangeforbindelser skal kontrolleras regelmñss igt for at sikre korrekt placering.

Filtret skal altid st" oprejst under brugen.

Termofilter:

(37) Filterbeholderen afvaskes. Varmespiralen rengùres af og til for slamaflejringer. Pas p" ikke
at bùje varmespiralen. Filterbeholderen m" ikke ned dyppes i vand. Beskyt varmeelek-
tronikken mod vandsprùjt.

Filterindsatserne isñttes som tidligere beskrevet. Filtret tilsluttes elektriciteten gennem
overdelens netledning. Varmeren tilsluttes ikke fùr filtret igen arbejder regelmñssigt.

C!
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Istruzioni per l'uso
e informazioni tecniche

Filtro esterno per acquari 2222 e 2224
Termofiltro 2322 e 2324

Modello: vedi targhetta sulla parte superiore del f iltro

Vi ringraziamo
per l'acquisto del Vostro nuovo filtro esterno EHEI M professionel, che Vi offrir! un rendimento
ottimale con la massima affidabilit! ed efficacia. La grande capacit! del contenitore, insieme alla
struttura del materiale filtrante perfettamente ada ttata, garantiscono un sicuro smaltimento delle
sostanze nocive. Per quanto riguarda i modelli con termofiltro leggere le avvertenze appositamen-
te contrassegnate.

Norme per la sicurezza

Da utilizzare solo in locali. Per impieghi acquaristici.

Prima di immergere la mano nell'acqua, staccare dalle rete tutti gli apparecchi elettrici che si trovano in acqua.

I termofiltri sono adatti solo per l'uso in acqua dolce. Versioni resistenti all'acqua marina, disponibili su richiesta, 
sono muniti di un contrassegno corrispondente.

Il cavo di collegamento dell'apparecchio non pu• essere sostituito. Non usare pi€ l'apparecchio in presenza di un
cavo danneggiato. Rivolgersi al rivenditore di fiducia o a un punto di assistenza EHEIM.

Il presente apparecchio non • progettato per essere utilizzato da persone (bambini compresi) con ridotte capacit‚
fisiche, sensoriali o psichiche o che non siano dotate della necessaria esperienza/conoscenza, a meno che non siano
assistite e controllate da una persona addetta alla sicurezza o ricevano dalla stessa le istruzioni relative all©utiliz-
zo dell©apparecchio. Tenere sempre sotto controllo i bambini, per assicurarsi che non giochino con l©apparecchio.

Avvertenza: in questi apparecchi, i campi magnetici possono causare malfunzionamenti o avarie elettro-
niche e meccaniche. Questo vale anche per i pacemaker. Le distanze di sicurezza da rispettare sono in-
dicate nei manuali d'uso di tali apparecchiature medicali.

Attenzione: durante gli interventi di manutenzione sussiste il rischio di schiacciamento originato da forze magne-
tiche elevate.

Poichƒ viene utilizzata una grande quantit‚ di vernici e lacche nella lavorazione del legno, i piedini dell'appa-
recchio possono provocare, a seguito di una reazione chimica,
dei residui visibili su mobili o pavimenti in parquet. Si con-
siglia pertanto di non poggiare l'apparecchio su superfici in
legno senza un'adeguata protezione.

Non smaltire il prodotto assieme ai comuni rifiuti domestici.
Consegnare il prodotto alla discarica locale autorizzata.

Per ragioni di sicurezza si consiglia di formare con il cavo elet-
trico un giro per far gocciolare l'acqua con lo scopo di impedi-
re che viene acqua che scorra lungo il cavo possa entrare nella
presa. Se si usa una presa distributrice, la sistemazione deve
avvenire al di sopra del collegamento alla rete del filtro.

Il prodotto • omologato secondo le vigenti disposizioni e diret-
tive nazionali ed ‚ conforme alle norme EU.

C!

gepr•fte
Sicherheit

20 cm



Montaggio

(1) Sollevare le 4 clips di bloccaggio del contenitore filtro e spingerle verso l'alto. Il corpo pompa 
pu" essere facilmente sollevato con l'aiuto delle a pposite incavature ricavate nella testata.

(2) Rimuovere il cuscinetto fine (bianco) ed estrarre i cestelli per i materiali filtranti l'uno dopo l'al-
tro. Per facilitare l'operazione, afferrare e sollevare le maniglie retrattili.

(3) Per un filtraggio ottimale si consiglia di utilizza re masse filtranti EHEIM. Riempire il cestello 
inferiore con EHEIM MECH, avendo premura di lasciare lo spazio necessario per collocare il
cuscinetto azzurro sotto l'impugnatura estraibile. Riempire il secondo cestello con la massa
biologica SUBSTRATpro fino al bordo. 

Attenzione: Non riempire esageratamente per non intasare le aperture della guida di raccordo.

(4) Sciacquare a fondo sotto il rubinetto i materiali f iltranti contenuti nei cestelli, finch# l'acqua non
sia completamente limpida.

(5) Collocare il cestello con il cuscinetto azzurro nel  contenitore e premerlo verso il basso fino a 
contatto con il bordo di supporto. Ci" garantisce u na tenuta ermetica tra cestello e contenitore.

Inserire allo stesso modo il secondo cestello, assi curandosi che le aperture della guida di rac-
cordo coincidino. Abbassare la maniglia di ciascun cestello, in modo che i due cestelli siano
ben sistemati uno sopra l'altro, con gli anelli di tenuta in gomma posti sopra ciascuna aper-
tura della guida di raccordo. Inserire il cuscinett o bianco in modo tale che i fori coincidino con 
le aperture di raccordo.

Attenzione: Il cuscinetto bianco non deve essere posto sotto la  maniglia retrattile del cestello.

Termofiltro:

(6) Nella versione termofiltro assicurarsi che l'apertu ra della guida di raccordo non sia
posta direttamente sopra la spirale  riscaldante.

C!

Filtro esterno 2222 e 2224 per acqua dolce e marina
Termofiltro 2322 e 2324 solo per acqua dolce

a Parte superiore filtro b Guarnizione di tenuta c Cuscinetto fine (bianco) d Cuscinetto
grosso (azzuro)  e Cestelli del materiale filtrante  f Boccole di gomma g Clip di chiusura
h Contenitore filtro  i Blocco di raccordo con rubinetti  j Morsetto stringitubi k Tubo di
aspirazione l Gabbietta di aspirazione m Tubo di mandata ad arco  n Diffusore a spruzzo
con tappo o Ventose a clips p Tubi flessibili q Vaselina. 

Termofiltro: r Comando del termostato s Spia luminosa.

Dopo aver aperto la confezione, controllare immedia mente che vi siano contenuti tutti i pezzi.
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(7) Controllare che la guarnizione di tenuta nella testata della pompa non sia sporca, e che sia ben
sistemata nell'incavo apposito.

(8) Posizionare il corpo pompa sul contenitore esterno,  in modo che il tubo di raccordo della
testata della pompa sia allineato con la guida di r accordo dei cestelli estraibili.



(9) Attenzione: Prima di inserire sul corpo pompa il gruppo rubinet ti, controllare che ambedue le
guarnizioni siano integre e perfettamente in sede. Ingrassare le guarnizioni con un poco di 
vaselina per facilitarne il montaggio.

(10) Inserire il blocco di raccordo nell'apertura previs ta sulla testata della pompa, con la maniglia
in posizione alzata. Per fissare il blocco di racco rdo al corpo pompa, abbassare la maniglia del 
gruppo rubinetti fino allo scatto.

Installazione dei tubi flessibili

(11) Per chiudere i rubinetti doppi, spostare le due lev ette in posizione chiusa (posizione OFF). 

(12) Fissare i tubi flessibili nelle rispettive aperture situate sul blocco di raccordo, finch# i tubi non
siano a contatto con il materiale plastico. Qualora  ci fossero difficolt!, prima dell'operazione 
lasciare per qualche minuto i tubi in acqua calda p er renderli pi$ soffici.

Consiglio: Utilizzare esclusivamente tubi flessibili EHEIM originali.

(13) Il morsetto stringitubi, in due pezzi, va posto lat eralmente attorno ai tubi montati, e chiuso pre-
(14) mendo simultaneamente sui due elementi.

(15) Collocare il filtro cos% preparato nel supporto, controllando l'altezza raccomandata per il mon-
taggio: fra la superficie dell'acqua e la base del filtro  non devono esserci pi$ di 180 cm, al fine
di garantire un perfetto funzionamento del filtro.

(16) Collegare la gabbietta di aspirazione al tubo di as pirazione, e fissare il tubo con le due ven-
(17) tose a clips alla parete interna dell'acquario.

(18) Tagliare un pezzo di tubo flessibile (ca. 6 cm) per collegare il tubo di mandata ad arco con il
diffusore a spruzzo, e montare nell'acquario con l' aiuto delle ventose a clips. 

A seconda degli ingombri, posizionare sulla parete posteriore o su una parete laterale. Chiu-
dere la parte aperta del diffusore a spruzzo con il  tappo ermetico incluso nella confezione.

Suggerimento: Il diffusore a spruzzo pu" essere installato o al d i sotto, o in corrispondenza 
del livello dell'acqua, a seconda del movimento di superficie e conseguente quantit! di ossi-
geno desiderati.

(19) Far passare i tubi flessibili che partono dal filtr o attraverso l'apertura posteriore del supporto,
e collegare il tubo di aspirazione e tubo di mandat a ad arco. 

Assicurarsi che i tubi flessibili siano tesi e che non abbiano pieghe; se necessario, accorciarli.

Suggerimento: Se prima lasciate i tubi flessibili in acqua calda per qualche tempo, diven-
teranno pi$ morbidi e possibili pieghe potranno ess ere facilmente raddrizzate.

Messa in esercizio

(20) Aprire i rubinetti doppi del blocco di raccordo, sp ostando le due levette in posizione aperta.
(ON)
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(21) Suggerimento: Staccare il tubo di mandata dal diffusore a spruzzo  ed aspirare con l'apposito 
(22) aspiratore EHEIM (n. art. 4003540) o con il sistema SET 1 installazione per la zona di aspira-

zione (n. art. 4004300, ù 12 mm), finch# non circoli l'acqua. Il filtro esterno si riempir! da solo.

Ad operazione compiuta, ricollegare il tubo flessib ile al diffusore a spruzzo.

(23) Suggerimento: L'uscita dell'acqua dalla pompa pu" essere controll ata usando il rubinetto 
solo dalla mandata (OUT).

Attenzione: Non ridurre mai la resa della pompa chiudendo il ru binetto dal lato dell'aspira-
zione (IN).

(24) Dopo aver esaminato di nuovo tutti i collegamenti p er controllare che non ci siano eventuali 
perdite, mettere in funzione il filtro attaccando l a spina.
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Termofiltro:

(25) Attenzione: Attaccare la spina del riscaldatore solo dopo esser si accertati che il filtro fun-
zioni regolarmente. Non utilizzare mai il riscaldatore a secco.

Dopo aver collegato il riscaldatore alla spina, att endere qualche minuto, finch# il sensore
della temperatura, collocato nel filtro, si sia ada ttato all'attuale temperatura dell'acqua.

(26) Girare la manopola per la regolazione della temperatura in posizione intermedia (freccia), 
con la quale si imposta una temperatura dell'acqua tra 25&C e 27&C. La spia luminosa in-
dica l'attivit! riscaldante e si spegne al raggiung imento della temperatura impostata.

(27) Se si desidera una temperatura pi$ elevata, girare la manopola in senso orario, finch# si 
accende nuovamente la spia luminosa. Dopo che il ri scaldatore si * disinserito e la spia
luminosa si * spenta, controllare la temperatura de ll'acqua con un termometro. Se la tem-
peratura dovesse essere ancora troppo bassa, ripete re il procedimento. Come indicazione
per impostare la temperatura desiderata c'* una sca la + / ± , nella quale ogni tacca corris-
ponde a ca. 1&C.

(28) Se si raggiunge la temperatura desiderata durante l 'attivit! riscaldante, girare la manopola 
per la regolazione della temperatura in senso antiorario, finch# la spia luminosa si spegne.
Il riscaldatore mantiene la temperatura costante. Q uando la temperatura si abbassa, il ris-
caldatore si inserisce automaticamente, finch# ragg iunge la temperatura impostata. Duran-
te oscillazioni di tinsione la spia luminosa pu" ac cendersi e spengnaci alternamente, sensa
influsso sul riscaldatore stesso.

C!

Cura e manutenzione

Termofiltro:

Staccare dalla spina prima il riscaldatore, e poi l a pompa.

C!

(29) Chiudere i rubinetti girando le apposite levette (p osizione OFF). Tirare verso l'alto la maniglia 
e rimuovere il blocco di raccordo dal corpo pompa.

(30) Estrarre il filtro esterno dal supporto afferandolo  per le apposite incavature.
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(31) Aprire le quattro clips di bloccaggio e togliere il  corpo pompa.

(32) Per pulire in vano pompa, aprire l'anello di blocca ggio situato sotto il corpo pompa, girando-
lo in senso antiorario.

(33) Estrarre quindi il coperchio coprigirante e il roto re completo di asse e girante.

(34) Pulire a fondo tutti i componenti della pompa, incl uso il canale di raffreddamento con il set 
di pulizia EHEIM n. art. 4009580. Pulire l'asse con cura (pericolo di rottura+), riassemblare la 
girante e reinserirla nella precamera.

Durante l'assemblaggio fare attenzione al montaggio  delle due boccole e del coperchio. 
Serrare quindi l'anello di bloccaggio girandolo in senso orario.

(35) Materiali filtranti: Estrarre i cuscinetti ed i cestelli con il material e filtrante dal corpo filtro. 
Sciacquare abbondantemente il materiale filtrante c on acqua dell'acquario, finch# l'acqua non 
sia completamente limpida. 

Il cuscinetto bianco serve per un filtraggio fine m eccanico e pu" essere utilizzato una volta
sola, in quanto le particelle di sporco non possono  essere eleminate completamente sotto
l'acqua. Utilizzare un nuovo cuscinetto bianco, n. art. 2616225+ Il cuscinetto azzurro (con-
tenuto nel set, n. art. 2616220) pu" essere riutili zzato 2-3 volte. Sciacquare abbondante-
mente prima dell'utilizzo.

Suggerimento: Quando si utilizza SUBSTRATpro nuovo, mescolare il nuovo materiale con 
circa 1/3 della massa filtrante esistente, cosicch#  la flora batterica possa rigenerarsi pi$ ve-
locemente.

(36) Lavare il contenitore esterno ed inserire i cestell i con il materiale filtrante. Premere il primo 
cestello verso il basso finch# non sia fermamente p osizionato sui bordi di supporto, ed as-
sicurarsi che idue cestelli formino una tenuta erme tica l'uno con l'altro. Assicurarsi che le aper-
ture della guida di raccordo coincidino, e che gli anelli di tenuta in gomma siano posti sopra
ciascuna apertura.

Attenzione: Il cuscinetto bianco non deve essere posto sotto la  maniglia retrattile del cestello.

Utilizzare un nuovo cuscinetto bianco. Controllare che la guarnizione di tenuta nel corpo pom-
pa sia ben posizionata e che sia pulita.Ingrassare la guarnizione di tenuta con vaselina. Posi-
zionare il corpo pompa sul contenitore esterno. Chi udere le quattro clips di bloccaggio e collo-
care il filtro nel supporto. Controllare che ambedu e le guarnizioni del gruppo rubinetti siano in-
tegre e perfettamente in sede. Ingrassare le guarnizioni con un poco di vasellina per facilitarne
il montaggio. Dopo aver aperto ambedue le levette d i arresto del raccordo (posizione ON), il 
filtro si riempir! d'acqua automaticamente, ed * qu indi pronto per l'uso. Collegare la spina.

Avvertenza: Controllare periodicamente il corretto fissaggio de i tubi flessibili.

Far funzionare il filtro esclusivamente in posizion e verticale#

Termofiltro:

(37) Sciacquare il contenitore. Eventuali sedimenti sull 'elemento riscaldante vanno eliminati per
abrasione. Fare attenzione a non piegare l'elemento riscaldant e. Non immergere il 
corpo pompa nell'acqua. Proteggere l'elettronica de l riscaldante dall'acqua.

Inserire i cestelli con il materiale filtrante, com e descritto in precedenza. Mettere in funzio-
ne la pompa inserendo la spina. Collegare la spina del riscaldatore soltanto quando  il 
filtro lavora in modo regolare.

C!



47

Instrucciones de manejo
e informaci•n t€cnica

Filtros exteriores para acuarios 2222 y 2224
Termofiltros para acuarios 2322 y 2324

Versi n:!V"ase!placa!de!denominaci n!en!el!cabezal! del!filtro

Muchas gracias
por! la! compra! de! su! nuevo! filtro! exterior! EHEIM professionel.! Este! filtro! ofrece! unas!  ptimas
prestaciones!y!una!m#xima!fiabilidad!y!eficacia.!El !gran!volumen!del!vaso!del! filtro! junto!con! la
combinaci n! ptima!de!materiales!filtrantes!proporc ionan!una!descomposici n!de!las!sustancias
nocivas!sumamente!eficaz.!Para!las!versiones!de!termofiltro,!se!ruega!tener!en!cuenta!las!reco-
mendaciones!indicadas!para!el!tipo!correspondiente.

Normas de seguridad

Utilizar exclusivamente en espacios cerrados. Para aplicaciones en acuariofilia.

Antes de introducir la mano en el agua del acuario, desenchufar todos los aparatos el•ctricos que se encuentren
en el agua.

Los termofiltros s€lo pueden emplearse en acuarios de agua dulce. Las versiones aptas para para agua salada,
que se pueden suministrar si se desea, lo indican expresamente.

No se puede cambiar el cable de conexi€n del aparato. Si se estropeara el cable, no podr• utilizarse m•s el apa-
rato. En tal caso, dir‚jase a su comercio especializado o al servicio de atenci€n al cliente de EHEIM.

Este aparato no est• pensado para las personas (incluidos los niƒos) que tengan mermadas sus capacidades f‚si-
cas, sensoriales o mentales ni debe ser utilizado por personas que carezcan de la experiencia y/o los conocimien-
tos necesarios, a no ser que estas personas sean supervisadas por un responsable de seguridad o recibieron las
instrucciones necesarias para utilizar el aparato. Vigile a los niƒos para evitar que jueguen con este aparato.

Nota: En estos aparatos, los campos magn•ticos pueden causar fallos o daƒos electr€nicos y mec•nicos. 
Lo antedicho tambi•n rige para marcapasos. Las distancias necesarias de seguridad deben consultarse
en los manuales de dichos aparatos m•dicos.

Atenci€n: Peligro de aplastamiento en trabajos de mantenimiento por altas fuerzas magn•ticas.

Como en el proceso de elaboraci€n de las maderas se utilizan una multitud de barnices y agentes de abrillantado,
los soportes del aparato pueden originar marcas o huellas vi-
sibles sobre muebles o suelos de parquet a causa de las reac-
ciones qu‚micas que pueden producirse. Por esta raz€n se
aconseja colocar el aparato sobre superficies de madera s€lo
si •stas est•n provistas de una protecci€n adecuada.

No tire este producto a la basura dom•stica normal. Ll•velo a
su punto local de eliminaci€n de residuos.

Por su propia seguridad se recomienda dejar que cuelgue el ca-
ble para evitar que pueda gotear el agua a lo largo del mismo
hasta llegar a la caja de enchufe. Si se emplea una caja de dis-
tribuci€n, •sta deber• estar situada por encima de la toma de
corriente del filtro.

El producto est• aprobado seg„n las precripciones y directrices
nacionales de cada pa‚s y cumple las normas de la UE.

C!

gepr•fte
Sicherheit

20 cm



Montaje

(1) Abatir!los!cuatro!clips!de!cierre!del!vaso!del!filt ro!y!deslizarlos!hacia!arriba.!Con!la!ayuda!de
las!dos!empu$aduras!empotradas!se!puede!sacar!f#cil mente!el!cabezal!de!la!bomba.

(2) Quite!la!almohadilla!filtrante!blanca!y!saque!cada! cartucho,!agarrando!el!asa!retr#ctil!y!esti-
rando!hacia!arriba.

(3) Llene! los! cartuchos! con! materiales! filtrantes! EHEIM! para! obtener! los! mejores! resultados.!
Rellene!el!cartucho!de!abajo!con!EHEIM MECH,!dejando!el!espacio!necesario!para!colocar
la!almohadilla!azul!debajo!del!asa!retr#ctil.!Rellenar!el!segundo!cartucho!con!el!material!bio-
l gico!SUBSTRAT pro justo!debajo!del!borde.!

Atenci•n: No!llenar!en!exceso.!No!obturar!el!tubo!de!paso!de! agua.

(4) Lavar!a fondo! las!masas! filtrantes!contenidas en! los c artuchos, hasta!que!ya!no!salga!m#s
agua!sucia.

(5) Colocar!el!primer!cartucho!con!la!almohadilla!azul! en!el!vaso!del!filtro!y!presionarlo!hacia!abajo
hasta!que!est"!colocado!sobre!el!borde!de!soporte.! As%!se!asegura!la!estanqueidad!entre!el
cartucho!y!el!vaso.!

Inserte!el!segundo!cartucho!de!la!misma!manera.!Aseg&rese!de!que!el!tubo!de!paso!de!agua
interior!no!est#!obstruido!y!el!sello!de!goma!est#! correctamente!colocado,!consiguiendo!as%!
un!sello!herm"tico.!El!asa!retr#ctil!debe!de!estar! bajada.!Aseg&rese!de!que!el!cartucho!est"
nivelado!uno!con!otro.!Entonces,! inserte! la!almohad illa!fina!(blanca)!en!la!misma!forma!que
tiene!el!cartucho!y!dejando!el!respectivo!tubo!de!c irculaci n!de!agua!abierto.

Atenci•n: No colocar la!almohadilla!blanca!debajo!de!la!asa!del!cartucho '

Termofiltro:

(6) Por favor, para la versi•n termofiltro compruebe qu e la gu"a de entrada de agua de
los cartuchos filtrantes no est€ colocada directame nte sobre la resistencia calen-
tadora.

C!

Filtros exteriores 2222 y 2224 para!agua!dulce!y!marina
Termofiltros 2322 y 2324 s!lo para agua dulce

a Cabezal!de!la!bomba b Junta!sellante c Almohadilla!filtrante!fina!(blanca) d Almohadilla
filtrante!gruesa!(azul)!!e Cartuchos!para!materiales!filtrantes!! f Sellos!de!goma!herm"ticos
g Clips!de!cierre!!h Vaso!del!filtro!!i Conector!con!llaves!doble!! j Pinza!de!seguridad!para
mangueras k Bast n!de!entrada!de!agua l Alchachofa!de!entrada!de!agua m Recodo!de
salida!!n Tubo!de!salida!en!spray!y!tap n o Ventosas!con!clips p Mangueras q Vaselina.!

Termofiltro: r Bot n!de!control! s Luz!de!control.

S%rvanse!comprobar!al!desembalar,!si!est#n!incluidas!todas!las!piezas.
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(7) Comprobar!ahora!que!la! junta!del!cabezal!de! la!bomb a!no!est"!sucia!y!que!quepa!exacta-
mente!dentro!de!la!ranura!correspondiente.!



(8) Colocar!el!cabezal!de!la!bomba!encima!del!vaso!del! !filtro,!para!lo!cual!se!debe!insertar!el!tubo
del!cabezal!de!la!bomba!en!la!gu%a!para!tubos!de!los!cartuchos!filtrantes.!Cerrar!los!cuatro!
clips!de!cierre.

(9) Atenci•n: Antes!de!colocar!el!adaptador!para!las!tomas!de!man guera!en!la!parte!superior!del!
filtro,! comprobar! que! las! dos! arandelas! se! hallen! e n! buen! estado! y! est"n! bien! colocadas.
Engrasarlas!ligeramente!con!un!poco!de!vaselina!para!facilitar!su!montaje.

(10) Insertar! totalmente!el! conector!en! la!abertura!prev ista!del! cabezal!de! la!bomba!y!cerrar!el
pasador!de!bloqueo!hasta!que!quede!enclavado,!presi onando!para!ello!sobre!el!conector.

Instalaci!n de las mangueras

(11) Para! poder! cerrar! las! llaves! de! paso! se! bajan! las! dos! palancas! del! conector! en! posici n
OFF.

(12) Insertar!hasta el tope las!mangueras!correspondientes!sobre!las!boquillas! del!conector.!Al!ser
este!un!proceso!relativamente!dif%cil,!se!deben!ablandar!previamente!las!mangueras!en!agua
caliente.

Consejo: Utilizar!solamente!mangueras!originales!de!EHEIM.

(13) La!pinza!de!seguridad!se!coloca!alrededor!de!las!ma ngueras!que!hayan!sido!montadas,!se!cuel-
(14) ga!el!soporte!lateralmente!y!se!cierra.

(15) Colocar!el! filtro!dentro!del!mueble! inferior!y!obse rvar! la!altura!de!montaje!prevista! (entre! la
superficie!del!agua!y!el!suelo!del!filtro!no!debe!h aber!m#s!de!180!cm!para!que!el!filtro!fun-
cione!de!una!forma!adecuada).

(16) Inserte!el!alcachofa!en!el!bast n!de!entrada!de!agu a!y!f%jelo!con!los!dos!estribos!de!sujeci n
(17) y!con!las!ventosas!a!la!parte!interna!del!acuario.

(18) Conectar!el!recodo!de!salida!y!el!tubo!de!salida!en !spray!con!un!trozo!de!manguera!(5!±!6!cm)
y!montarlos!en!el!acuario!con!la!ayuda!de!los!estri bos!de!apriete!y!las!ventosas.!

Seg&n!las!circunstancias!dadas,!la!colocaci n!se!ef ect&a!en!la!pared!trasera!o!en!una!de!las!
paredes!laterales.!Cerrar! la!parte!abierta!del! tubo!de!salida!en!spray!con!el! tap n!de!cierre
suministrado.

Consejo: Seg&n!la!intensidad!deseada!de!movimiento!de!superficie,!se!puede!instalar!el!tubo
de!salida!en!spray!por!debajo!del!agua!o!al!nivel!d e!la!superficie.

(19) Pasar! las! mangueras! desde! el! filtro! a! trav"s! de! la! pared! trasera! del! armario! y! conectar! el!
bast n!de!entrada!de!agua!que!se!ha!montado!y!el!re codo!de!salida.!

Procurar!tender!las!mangueras!planas!y!que!no!queden!dobladas.!Recortarlas!en!caso!pre-
ciso.

Consejo: Si!se!colocan!previamente!las!mangueras!alg&n!tiempo!en!agua!caliente!se!ablan-
dan!y!se!pueden!eliminar!f#cilmente!las!dobleces.

Puesta en servicio

(20) Abrir!ahora!las!llaves!de!paso!del!conector!del!fil tro,!empujando!las!palancas!en!posici n! ON.
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(21) Consejo: A! continuaci n,! extraiga! el! trozo! de! manguera! situa da! en! el! tubo! de! salida! de
(22) ºsprayº!y!establezca!el!circuito!de!agua!(lo!major! es!utilizar!el!pr#ctico!KIT!de!instalaci n!1!pa-

ra!la!zona!de!aspiraci n,!në!de!ped.!4004300,!12!mm !ù,!o!un!aspirador,!në!de!ped.!4003540).
El!filtro!exterior!se!rellenar#!totalmente!con!agua.!Vuelva!a!conectar!el!trozo!de!manguera.

(23) Consejo: Con!la!llave!de!cierre!integrada!(OUT) se!puede!regular!sin!escalonamientos!el!flujo
de!salida!del!agua.

Atenci•n: No!debe!reducirse!en!ning&n!caso!la!potencia!de!la! bomba!por!la!parte!de!la!ab-
sorci n!( IN).

(24) Despu"s!de!volver!a!comprobar!que!todas!las!manguer as!est#n!fijas,!se!pone!en!marcha!el
filtro,!enchuf#ndolo!para!ello!a!la!red.

50

Termofiltro:

(25) Atenci•n: Unicamente!conecte!el!enchufe!del!calentador!(cable !separado)!una!vez!que!el!
filtro!trabaje!suavemente.!Nunca haga funcionar el calentador en seco.

Una!vez!que!el!calentador!est"!conectado!al!enchufe ,!espere!unos!minutos!para!que! la
sonda!de!la!temperatura!en!el!vaso!del!filtro!se!ad apte!a!la!temperatura!actual!del!agua.

(26) Gire!el!bot n!de!control!de!la!temperatura!(flecha) ,!la!cual!corresponde!a!un!valor!entre!25*
y!27*C.!Cuando!la!luz!del!piloto!de!control!est"!en cendida!el!calentador!estar#!funcionan-
do,!y!se!apagar#!autom#ticamente!una!vez!que!se!alcance!la!temperatura!deseada.

(27) Cuando!usted!desee!tener!un!valor!de!temperatura!m# s!alta,!gire!el!bot n!de!control!en!di-
recci n!a!las!agujas!del!reloj!(cuando!la!luz!de!co ntrol!est"!apagada)!hasta!que!la!luz!de
control!se!vuelva!a!encender!otra!vez.!Una!vez!que!el!calentador!y!la!luz!de!control!se!vuel-
van!a!apagar,!controle!la!temperatura!actual!del!ag ua!con!un!term metro.!Cuando!usted
desee!tener!un!valor!m#s!bajo,!repita!el!procedimie nto!descrito!arriba.!Como!medida!orien-
tativa!utilice!la!escala!+/± :!!cada!subdivisi n!es!equivalente!aprox.!1*C.

(28) Cuando!se!alcance!la!temperatura!deseada!y!el!calentador!todav%a!siga!funcionando,!gire
el!bot n!de!control!en!direcci n!contraria!a!las!ag ujas!del!reloj,!hasta!que!la!luz!de!control
se! apague.! El! calentador! mantiene! la! temperatura! deseada! virtualmente! constante.! Tan!
pronto!como!la!temperatura!disminuye,!el!calentador !se!enciende!autom#ticamente!hasta!
que!alcanza!el!valor!deseado.!En!caso!de!irregularidades!en!la!red,!se!encender#!el!piloto
de!control!del!calentador.!Una!vez!que!hayan!pasado ,!el!calentador!seguir#!funcionando!
normalmente.

C!

Mantenimiento y servicio

Termofiltro:

Primero desenchufe el cable del calentador, y despu €s el del filtro.

C!

(29) Cierre!las!dos!llaves!(posici n! OFF).!Suavemente!tire!de!la!palanca!de!bloqueo!hacia!arriba!y
entonces!quite!la!doble!llave!integrada!del!cabezal !de!la!bomba!del!filtro.

(30) Extraer!el!filtro!exterior!del!armario,!cogi"ndolo! para!ello!de!las!dos!empu$aduras!empotradas.
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(31) Abrir!todos!los!clips!de!cierre!y!extraer!el!cabeza l!de!la!bomba.

(32) Para! limpiar! la!c#mara!de! la!bomba,!abrir!mediante! un!giro!a! la! izquierda!el!anillo!de!cierre!
(33) situado!al!fondo!del!cabezal!de!la!bomba.!Extraer!s eguidamente!la!tapa!de!la!bomba,!la!tur-

bina!y!el!eje.

(34) Limpiar!cuidadosamente!las!piezas!de!la!bomba!y!el! canal!de!lubricaci n!con!el!juego!de!lim-
pieza!EHEIM!(në!de!ped.!4009580).!Lavar!el!eje!con!cuidado!(podr%a!romperse)!y!a!continua-
ci n!volver!a!montar!e!instalar!la!turbina.

Durante!el!montaje,!procurar!que! los!manguitos!de! l os!ejes,! la! tapa!de! la!bomba!y! la! junta
est"n! colocados! correctamente.! Seguidamente,! volver ! a! cerrar! la! bomba! con! el! anillo! de
cierre,!girandolo!a!la!derecha.

(35) Materiales filtrantes: Extraiga!las!almohadillas!filtrantes!y!los!cartucho s!fuera!del!vaso.!La-
var! el!material! filtrante! cuidadosamente! con!agua! r ecogida!de!el! acuario,! hasta!que! ya!no
quede!suciedad.!La!almohadilla!fina!(blanca)!sirve!para!el!filtrado!mec#nico!y!fino!de!las!par-
t%culas!y!s lo!debe!ser!utilizada!una!vez,!ya!que!las!part%culas!de!suciedad!adheridas!no!pue-
den!ser!eliminadas!totalmente.!Utilizar!un!perl n!n uevo!(në!de!ped.!2616225).!La almohadilla
azul puede ser utilizada 2-3 veces (1 x incluida en  el juego, në de ped. 2616220).

Consejo: Cuando!se!utiliza!un!nuevo!SUBSTRATpro,!mezclar!aprox.!1/3!del!material!filtrante
utilizado!con!el!material!nuevo.!De!esta!forma,!los!cultivos!bacterianos!se!multiplican!m#s!r#-
pidamente!en!el!nuevo!material!filtrante.

(36) Lavar!el!recipiente!y!volver!a!insertar!seguidamente!los!cartuchos!del!filtro.!Presionar!el!car-
tucho!inferior!hasta!que!alcance!los!carriles!de!ap oyo!y!procurar!que!los!dos!cartuchos!est"n!
firmemente!asentados.!En!el!proceso,!la!gu%a!de!circulaci n!interior!debe!estar!sin!obstruir!y
un!cartucho!debe!estar!apoyado!encima!del!otro;!la! goma!sellante!debe!estar!correctamente!
fijada!en!la!abertura,!para!conseguir!que!sea!herm" tico.

Atenci•n: No!colocar!la!almohadilla!blanca!debajo!de!la!asa!d el!cartucho'

Coloque!la!nueva!almohadilla!en! la!parte!de!arriba!del!cartucho.!Compruebe!por!seguridad!
que! la! junta!sellante!del!cabezal!de! la!bomba!est#! correctamente!fijada!y! limpia.!Entonces,!
lubrique!ligeramente!la!junta!sellante!del!cabezal!de!la!bomba!con!vaselina.!!Coloque!el!ca-
bezal!de! la!bomba!en!el!vaso!del! filtro,!cierre! los !clips!EZ!y!coloque!el! filtro!en!el!mueble.!
Comprobar!que!las!dos!arandelas!del!adaptador!se!ha llen!en!buen!estado!y!est"n!bien!colo-
cadas,!y!engrasarlas!ligeramente!con!vaselina.!Insertar!el!conector!y!enclavarlo.!Despu"s!de
abrir!las!dos!palancas!de!bloqueo!del!conector!(pos ici n! ON),!el!filtro!se!llena!por!s%!mismo
con!agua!y!ya!puede!ser!utilizado.!Enchufar!seguidamente!el!filtro!a!la!red.

Aviso: Controlar!las!conexiones!de!las!mangueras!durante!p er%odos!de!tiempo!regulares.

Atenci•n: El!filtro!s lo!debe!ser!instalado!en!vertical.

Termofiltro:

(37) Lave!por!fuera!el!vaso!del!filtro.!Peri dicamente!v erifique!el!elemento!calentador!par!lim-
piar! los! dep sitos! de! suciedad! si! fuera! necesario.! No doble el elemento calentador. No
sumerja el vaso del filtro bajo el agua. Aseg#rese de que los elementos el€ctricos del
calentador no entren en contacto con salpicaduras d e agua.

Coloque!los!cartuchos!filtrantes!como!se!describe!a rriba.!Conecte!el!enchufe!de!la!bomba!(el
del!cabezal!del!filtro)!a!la!corriente!el"ctrica.! Unicamente conecte el cable de la calefacci•n
una vez que el filtro funcione suavemente.

C!
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Instru•€es de Servi•o
e Informa••o T‚cnica

Filtros exteriores para aquƒrio 2222 e 2224
Termofiltros para aquƒrio 2322 e 2324

Versi o:!veja!placa!de!caracter"sticas!na!tampa!sup erior!do!filtro

Muito obrigado
pela!compra!do!seu!novo!filtro!exterior!EHEIM professionel.!Ele!ofrece-lhe!uma!performance!ideal,
assim!como!a!m#xima!confian$a!e!efic#cia.!O!grande!volume!da!cuba!e!a!estrutura!adequada!das
massas!filtrantes!asseguram!a!elimina$ o!eficaz!das !subst%ncias!nocivas.

Para!as!vers&es!com!termofiltro,!por!favor,!observar!as!respectivas!indica$&es.

Instru•€es de seguran•a

Utilizar s• em interiores e exclusivamente em aquariofilia.

Antes de introduzir a m‚o na ƒgua do aquƒrio, desligar todos os aparelhos el„ctricos da corrente.

Termofiltros s‚o utilizados exclusivamente am aquƒrios de ƒgua doce. Vers€es adequadas … ƒgua salgada podem
ser encomendadas e cont†m o selo indicativo de ƒgua salgada.

O cabo de conex‚o do aparelho n‚o pode ser substitu‡do. Caso esteja danificado, o aparelho n‚o pode ser utiliza-
do. Dirija-se … sua loja especializada ou … filial de assist†ncia t„cnica da EHEIM.

Este aparelho n‚o foi concebido para ser utilizado por pessoas (inclusive crian•as) com capacidades f‡sicas, sen-
soriais ou intelectuais limitadas ou sem experi†ncia e/ou conhecimentos correspondentes, a n‚o ser que sejam 
acompanhadas por uma pessoa responsƒvel pela seguran•a ou que tenham recebido instru•€es desta sobre como
utilizar o aparelho. Hƒ que vigiar as crian•as para garantir que n‚o brincam com este aparelho.

Nestes aparelhos os compos magn„ticos podem provocar avarias ou danos no sistema electr•nico e me-
cˆnico. Isto tamb„m se aplica aos portadores de Pacemakers. As distˆncias de seguran•a exigidas po-
dem ser consultadas nos manuais destes aparelhos medicinais.

Durante os trabalhos de manuten•‚o existe perigo de esmagamento dos dedos devido … grandes for•as magn„ticas.

Uma vez que no tratamento da madeira s‚o utilizadas diversas tintas e vernizes, os p„s do aparelho podem deixar
marcas vis‡veis nos m•veis e no parquet dos pavimentos devi-
do a uma reac•‚o qu‡mica. Por isso, o aparelho n‚o deveria ser
colocado sobre superf‡cies de madeira sem protec•‚o nos p„s.

N‚o eliminar este produto com o lixo dom„stico normal. En-
tregƒ-lo no posto de recolha de lixo especial da sua ƒrea.

Para a sua pr•pria seguran•a, recomenda-se formar um la•o
com o cabo de conex‚o … corrente el„ctrica que evita que …
ƒgua escorra pelo cabo at„ … tomada.

Ao usar uma extens‚o, esta deve ser colocada acima da co-
nex‚o do filtro … rede el„ctrica.

Este produto foi homologado conforme as respectivas leis e
regulamentos nacionais e atende as exig†ncias das normas
da U.E.

C!

gepr•fte
Sicherheit

20 cm



Instala•€o

(1) Levante!os!quatro!clips!desaperte-os!e!puxe!para!ci ma.!Com!a!ajuda!das!duas!pegas!a!ca-
be$a!da!bomba!pode!ser!facilmente!levantada.

(2) Retire!a!almofada!fina!filtrante!e!retire!os!recipientes!para!as!mat'rias!filtrantes!agarrando!a!
pega!retr#ctil!e!puxando!para!cima.

(3) Coloque! nos! recipientes! para! as! mat'rias! filtrantes ,! mat'rias! EHEIM! para! obter! melhores
resultados.!Coloque!no! recipiente!do! fundo!EHEIM MEC H,!mas!deixe!espa$o!suficiente!de
forma!a!que!a!almofada!azul!possa!ser!colocada!dent ro!do!recipiente!debaixo!da!pega!re-
tr#ctil.!Coloque!no!segundo!recipiente!a!mat'ria!bi ol(gica!SUBSTRAT pro at'!abaixo!da!borda.!

Aten••o: N o!encher!demasiado!o!recipiente.!N o!impe$a!o!flu xo!atrav's!do!tubo.

(4) Lave!a!mat'ria!filtrante!dentro!dos!recipientes!com !#gua!corrente!at'!deixar!de!ficar!turva.

(5) Coloque!o!recipiente!e!a!«almofada»!azul!dentro!da!caixa!do!filtro!e!fa$a!uma!pequena!pres-
s o!para!baixo!at'!este!atingir!a!estrutura!de!supo rte.!Isto!garante!um!fecho!herm'tico!entre
o!recipiente!para!as!mat'rias!filtrantes!e!a!caixa! do!filtro.!

Coloque!o!segundo!recipiente!da!mesma! forma.!Verifi que!se!o! tubos!para!o! fluxo!da!#gua!
encaixam!perfeitamente!uns!nos!outros!e!se!os!2!selos!de!borracha!se!ajustam!perfeitamen-
te!nas!aberturas!de!cada!tubo,!de!forma!a!se!obter! um!fecho!herm'tico.

Seguidamente!coloque!almofada!de!filtragem!fina!)br anca*!de!tal!forma!que!o!orificio!redon-
do!co"ncida!com!a!abertura!do!tubo!de!fluxo!de!#gua .

Aten••o: A!massa!filtrante!branca!)tipo!algod o*!deve!ser!co locado!por!cima!dos!cestos!que!
se!encontram!no!copo!do!filtro.

Termofiltro:

(6) Na vers•o de termofiltro verifique que o tubo de fl uxo ƒgua n•o ‚ colocada directa-
mente acima da resist"ncia.

C!

Filtros exteriores para aqu!rio 2222 e 2224 para!#gua!doce!e!salgada
Termofiltros para aqu!rio 2322 e 2324 s"lo s" para !gua doce

a Bomba b Vedante c Almofada!fina!filtrante!)branca* d Almofada!grossa!filtrante!)azul*
e Recipientes!para!mat'ria!filtrante!! f Selos!herm'ticos!de!borracha!! g Clips!!h Caixa!do!fil-
tro i Dispositivo!de!liga$ o!integrado!de!dupla!torneira! !j Grampo!de!mangueira k Tubo
de!entrada!de!#gua l Ralo!de!aspira$ o m Tubo!de!seguran$a!de!sa"da!de!#gua!!n Barra!de
espalhamento!de!#gua!)chuveiro*!e!borracha!final o Ventosas!com!clip p Tubos q Vaselina.!

Termofiltro: r Bot o!de!controlo! s Luz!de!controlo.

Quando!tirar!o!filtro!da!caixa!verifique!se!todas!a s!pe$as!est o!presentes.
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(7) Verifique!se!o!vedante!est#!sujo!e!se!est#!bem!colocado!na!ranhura!na!bomba.



(8) Coloque!a!bomba!na!caixa!do!filtro!de!forma!a!que!a !liga$ o!do!tubo!de!entrada!da!bomba
fique!alinhado!com!o!tubo!dos!recipientes!das!mat'r ias!filtrantes.!Feche!os!4!clips.

(9) Nota: Antes!de!colocar!o!dispositivo!de!integra$ o!para!l igar!a!mangueira!+!cabe$a!do!filtro,!
'!necess#rio!verificar!se!os!dois!aneis!de!veda$ o! est o!intactos!e!colocados!correctamente.
A! aplica$ o! de! um! pequena! quantidade! de! vaselina! fa cilitar#! a! montagem! dos! aneis! de
veda$ o.

(10) Insira!o!dispositivo!de! liga$ o! integrado!de!dupla! torneira,! com!os!grampos!voltados!para!
cima,! na! abertura! da! cabe$a! da! bomba.! Para! fixar! os ! grampos! para! a! posi$ o! de! fechar!
ponha!a!pega!para!baixo.

Instala•€o dos tubos

(11) Feche!o!dispositivo!de!dupla!torneira!deslocando!as !duas!alavancas!para!a!posi$ o! OFF.

(12) Impulsione!os!tubos!no!local!de!entrada!e!sa"da!de!#gua!no!dispositivo!de!torneira!dupla!at'!
atingir!o!m#ximo.!Como!esta!opera$ o!pode!ser!um!po uco!dificil!mergulhe!os!tubos!em!#gua
quente!para!os!tornar!mais!moles!e!facilitar!este!t rabalho.

Sugest•o: /!importante!que!use!apenas!tubos EHEIM.

(13) Coloque!as!duas!partes!do!grampo!+!volta!dos!tubos! j#!colocados,!coloque-os!na!posi$ o!
(14) correcta!e!feche-o.

(15) Coloque!o! filtro! j#!pronto!no!compartimento!abaixo! do!seu!aqu#rio!e! tenha!em!aten$ o!+s
alturas!de!instala$ o!prescritas:!A!dist%ncia!entre!a!superficie!da!#gua!e!a!base!do!filtro!n o
deve!exceder!180!cm!de!forma!a!obter!um!optimo!func ionamento.

(16) Ligue!o!ralo!de!aspira$ o!ao!tubo!de!entrada!de!#gu a!e!fixe-o!ao!vidro!no!interior!do!aqu#rio
(17) com!os!dois!clips!e!as!ventosas.

(18) Ligue!o!tubo!de!seguran$a!+!barra!de!espalhamento!de!#gua!com!um!pequeno!peda$o!de
tubo!e!coloque-a!dentro!do!aqu#rio!com!os!clips!e!a s!ventosas.!

Coloque-a!na!retaguarda!ou!num!dos!cantos!do!aqu#ri o!dependendo!do!espa$o!disponivel.
Feche!a!barra!de!espalhamento!de!#gua!com!a!borracha!final!)anexa*.

Sugest•o: A!barra!de!espalhamento!de!#gua!pode!ser!colocada!q uer!+!superficie!da!#gua
quer!dentro!de!#gua,!dependendo!da!quantidade!de!ox ig'nio!e!do!movimento!desejado.

(19) Guie!as!mangueiras!desde!o!filtro!at'!ao!aqu#rio!at rav's!de!uma!abertura!no!m(vel!do!aqu#rio
e!ligue!o!tubo!de!entrada!de!#gua!na!zona!de!suc$ o !e!o!tubo!de!sa"da!de!#gua!no!local!de
press o.!

Sugest•o: Se!colocar!o!tubo!em!#gua!quente!antes!de!o!manobra r!este!ficar#!mais!mole!e!
pode!ser!facilmente!apertado.

Come•ar o funcionamento

(20) Abra!as!torneiras!do!dispositivo!de!torneira!dupla! deslocando!as!duas!alavancas!para!a!po-
si$ o! ON.
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(21) Nota: Retire!ent o!o!tubo!de!sa"da!da!barra!espalhadora!e !monte!o!sif o,!de!prefer6ncia!com!
(22) a!conjunto!ªInstallation!SET 1º!para!a!entrada!de!#g ua!EHEIM!)n7 4004300,!ù!12!mm*!ou!com!

o!aparelho!de!suc$ o!)n7 4003540*.!O!dep(sito!ficar# !automaticamente!cheio!de!#gua.!Volte
a!ligar!a!tubagem.

(23) Nota: Atrav's!da!torneira!integrada!) OUT*!'!poss"vel!regular!a!pot6ncia!do!filtro!do!lado!d a
press o.

Aten••o: A!pot6ncia!da!bomba!nunca!deve!ser!reduzida!do!lado !da!aspira$ o!) IN*.

(24) Verifique!mais!uma!vez!se!todas!as!liga$&es!est o!estanques!e!apenas!de!depois!de!o!fazer
ligue!o!aparelho!+!corrente.
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Termofiltro:

(25) Aten••o: Ligue!a! resist6ncia! )cabo!separado*!apenas!quando!o! filtro!estiver!a! trabalhar
com!regularidade.!Nunca ligue a resist"ncia quando esta estƒ em seco.

Depois!da!resist6ncia!ser!ligada!+!corrente,!aguarde!alguns!minutos!para!que!a!sonda!da
caixa!do!filtro!se!adapte!+!actual!temperatura!da!# gua.

(26) Rode!o!bot o!do!controlo!de!temperatura!para!uma!po si$ o!vertical!)seta*,!a!qual!corres-
ponde! a! um! valor! de! temperatura! compreendido! entre! 257C! e! 297C.! A! luz! de! controlo
acende!quando!a!resit6ncia!est#!em!funcionamento,!e !desliga!quando!a!temperatura!de-
sejada!foi!atingida.

(27) Se! desejar! aumentar! a! temperatura,! rode! o! bot o! no! sentido! dos! ponteiros! do! rel(gio
)com!a!luz!de!controlo!apagada*!at'!acender!novamen te!a!luz!de!controlo.

Quando!a!resit6ncia!e!a!luz!de!controlo!apagar!novamente!verifique!a!temperatura!da!#gua!
com!um! termometro.!Se!o! valor!ainda!estiver!muito!b aixo! repita!o!procedimento!acima!
referido.!Como!orienta$ o!use!a!escala! +/ - :!cada!subdivis o! '!equivalente!a!aproxima-
damente!17C.

(28) Se!a!temperatura!desejada!for!atingida!enquanto!a! luz!de!controlo!estiver!acesa,!rode!o
bot o!no!sentido!contr#rio!aos!dos!ponteiros!do!rel (gio!at'!a!mesma!apagar.

A! resist6ncia!mantem!a! temperatura!constante.! Imedi atamente!que!a! temperatura!baixe
esta!liga!autom#ticamente,!at'!se!atingir!o!valor!d esejado.!Durante!o!corte!de!energia!el'c-
trica!ao!aparelho!a!luz!de!controlo!fica!a!piscar.! Quando!este!for!ligado,!a!resist6ncia!reco-
me$a!a!trabalhar!correctamente.

C!

Manuten•€o

Termofiltro:

Desligue em primeiro lugar a ficha da resist"ncia, e s# depois desligue a ficha do filtro.

C!

(29) Feche!as!duas!alavancas!das!torneiras!)posi$ o! OFF*.!Levante!com!cuidado!o!grampo!e!re-
tire!o!dispositivo!integrado!de!torneira!dupla!da!b omba.

(30) Retire!o!filtro!do!seu!compartimento!usando!as!duas !pegas.



5;

(31) Abra!todos!os!clips!e!retire!a!bomba.

(32) Para!limpar!a!bomba!vire-a!ao!contr#rio!e!abra!a!co bertura!rodando-a!no!sentido!contr#rio!ao!
(33) dos!ponteiros!do!rel(gio.!Depois!retire!a!cobertura !da!bomba,!a!turbina!e!a!chumaceira.

(34) Lave!cuidadosamente!os!componentes,!a!c%mara!da!turbina!e!o!canal!de!lubrifica$ o!com!o!
conjunto!de!limpeza!EHEIM!400<580.!Enxague!bem!a!chumaceira!)perigo!de!partir*.!Insira!no-
vamente!a!turbina!e!a!chumaceira!nos!seus!respectivos!lugares.

Tenha!o!cuidado!de!colocar!a!chumaceira!e!a!cobertu ra!da!bomba.!Para! fechar! rode-a!no
sentido!dos!ponteriros!do!rel(gio.

(35) Mat‚ria filtrante: Retire! as! almofadas! filtrantes! e! os! recipientes.! Lave! cuidadosamente! as!
mat'rias!filtrantes!com!#gua!retirada!do!aqu#rio!±! at'!n o!se!ver!nenhuma!sujidade.

A!almofada!filtrante!fina!)branca*!serve!como!filtra$ o!mec%nica!e!s(!dever#!ser!usada!uma!
vez.!Visto!que,!as!part"culas!de!sujidade! ficam!aderentes!e!n o!podem!ser!completamente
retiradas.!Utilize!uma!nova!almofada!filtrante!n7 2; 1;225=!A massa filtrante azul (1 x inclui-
da no conjunto n! 2616220) pode ser utilizada 2 ou 3  vezes. Enxague!fortemente!antes!de!
usar.

Sugest•o: Quando! renovar!o!SUBSTRATpro,!mantenha!1>3!da!mat'ria! filtrante! j#!utilisada
misturando-a!com!a!nova,!de!forma!a!acelerar!a!colo niza$ o!das!bact'rias.

(36) Lave!a!caixa!do! filtro!e!depois!coloque!as!mat'rias ! filtrantes!nos! respectivos! recipientes!e!
estes!dentro!do! filtro.!Pressione!o! recipiente!at'! ao!suporte,!e!depois! introduza!o!segundo
recipiente.!No!processo!o! tubo!de! fluxo!deve!ser!al inhado!com!o!recipiente! imediatamente
acima,!e!os!selos!de!borracha!devem!estar!correctamente!encaixados!nas!aberturas!para!se
poder!alcan$ar!um!fecho!herm'tico.

Aten••o: A!massa!filtrante!branca!)tipo!algod o*!deve!ser!co locado!por!cima!dos!cestos!que
se!encontram!no!copo!do!filtro.

Coloque!uma!nova!almofada! filtrante!no!recipiente!s uperior.!Verifique!se!o!vedante!encaixa
perfeitamente!na!bomba!e!se!este!est#! limpo.!Depois ! lubrifique! ligeiramente!o!vedante!da
bomba!com!vaselina.

Verificar!se!os!dois!aneis!de!veda$ o!no!dispositiv o!de!integra$ o!est o!intactos!e!colocados!
correctamente.!Aplicar!uma!pequena!quantidade!de!va selina,!introduza-o!e!feche-o!no!local.!
Depois!das!duas!alavancas!serem!colocadas!na!posi$ o!ON o!filtro!encher#!autom#ticamen-
te.!Ponha!o!filtro!em!funcionamento!ligando-o!+!cor rente.

Aviso: Todas!as!liga$&es!de!mangueira!dever o!ser!revistas!regularmente,!de!modo!a!preser-
var!uma!perfeita!uni o.

O filtro deverƒ trabalhar sempre na posi••o direita .

Termofiltro:

(37) Lave!a!caixa!do!filtro.!Verifique!periodicamente!se !a!resit6ncia!tem!dep(sitos!de!sujidade!e!
limpe-a!se!necess#rio.! N•o dobre os elementos da resist"ncia. N•o coloque o filtro
dentro d'ƒgua. Certifique-se que a resist"ncia elec trica n•o estƒ em contacto com
salpicos de ƒgua.

Coloque!os!recipientes!das!mat'rias!filtrantes!como !foi!acima!descrito.!Ligue!a!ficha!do!fil-
tro!+!tomada.!Somente depois de ter o filtro a trabalhar com regu laridade, ligue a resi-
st"ncia.

C!



ÃäèçÝå÷ øòÜóè÷ ëáé
ôåøîéëÀ øáòáëôèòéóôéëÀ

¶êöôåòéëÞ æÝìôòï åîùäòåÝïù 2222 ëáé 2224
£åòíéëÞ æÝìôòï åîùäòåÝïù 2322 ëáé 2324

»ïîôÛìï: °îáçòÀæåôáé óôèî åôéëÛôá óôï Àîö íÛòï÷ ôïù æÝìôòïù

ªùøáòéóôïàíå ðïìà
çéá ôèî áçïòÀ ôïù îÛïù óá÷ åêöôåòéëÞù æÝìôòï EHEIM professionel. ªá÷ ðáòÛøåé âÛìôéóôè áðÞäïóè íå
àãéóôè áêéïðéóôÝá ëáé íÛçéóôè áðïôåìåóíáôéëÞôèôá. ¸ íåçÀìè ôïù øöòèôéëÞôèôá óå óùîäùáóíÞ íå ôïî
éóïòòïðèíÛîï óùîäùáóíÞ æÝìôòöî åççùÀôáé ôèî áðïôåìå óíáôéëÜ áðïíÀëòùîóè ôöî áëáõáòóéñî.

¦áòáëáìïàíå ðòïóÛêôå ôé÷ óèíåéñóåé÷ ðïù áîáæÛòïîôáé  óôá íïîôÛìá õåòíéëñî æÝìôòöî.

ÃäèçÝå÷ áóæáìåÝá÷

¡éá øòÜóè óå åóöôåòéëïà÷ øñòïù÷ íÞîï. ¡éá åæáòíïçÛ÷ åîùäòåÝöî.

¦òéî âÀìåôå ôï øÛòé óá÷ óôï îåòÞ ôïù åîùäòåÝïù, âåâá éöõåÝôå Þôé ëáííÝá áðÞ ôé÷ èìåëôòéëÛ÷ åçëáôáóôÀóåé÷ ôïù åîùäòåÝïù
äåî åÝîáé óùîäåäåíÛîè íå ôèî èìåëôòéëÜ ðáòïøÜ.

Æá õåòíéëÀ æÝìôòá åÝîáé ëáôÀììèìá çéá øòÜóè íå çìùë Þ îåòÞ íÞîï. ¶îáììáëôéëïÝ ôàðïé çéá õáìáóóéîÞ îåòÞ ä éáôÝõåîôáé ëáôÀ 
ðáòáççåìÝá ëáé æÛòïùî ôèî áîÀìïçè Ûîäåéêè.

Æï ëáìñäéï èìåëôòéëÜ÷ ðáòïøÜ÷ ôè÷ óùóëåùÜ÷ äåî áîôé ëáõÝóôáôáé. ¶Àî ùðïóôåÝ úèíéÀ, ôÞôå è óùóëåùÜ äå íðïò åÝ ðìÛïî îá
øòèóéíïðïéåÝôáé. ¶ðéëïéîöîÜóôå íå ôïî åêåéäéëåùíÛîï áîôéðòÞóöðï ôïù Æåøîéëïà ºÛîôòïù ôè÷ ¶¸¶¹».

°ùôÜ è óùóëùÜ äî ðòïâìÛðôáé çéá îá øòèóéíïðïéÝôáé á ðÞ Àôïíá (óùíðòéìáíâáîïíÛîöî ðáéäéñî) í ðòéïòéóíÛî÷  óöíáôéëÛ÷,
áéóõèôÜòé÷ Ü äéáîïèôéëÛ÷ éëáîÞôèô÷ Ü í Ûììé"è ðÝòá÷ Ü/ëáé Ûììé"è çîñóöî, ëôÞ÷ Àî ðéâìÛðïîôáé áðÞ áòíÞäé ï çéá ôèî áóæÀìéÀ
ôïù÷ Àôïíï Ü Ûìáâáî ïäèçÝ÷ áðÞ ôï Àôïíï áùôÞ óøôéëÀ  í ôè øòÜóè ôè÷ óùóëùÜ÷. Æá ðáéäéÀ õá ðòÛðé îá ðéâìÛðïîôáé ñóô îá
äéáóæáìÝúôáé ôï ççïîÞ÷ Þôé äî ðáÝúïùî í ôè óùóëùÜ.

»‹ áùôÛ÷ ôé÷ óùóëåùå÷ åÝîáé äùîáôÞ íáçîèôéëÀ ðåäÝá îá ðòïëáìÛóïùî èìåëôòïîéëÛ÷ Ü íèøáîéëÛ÷  ùóìåéôïùòç Ýå÷
Ü úèíÝå÷. °ùôÞ éóøàåé åðÝóè÷ çéá ëáòäéáëïà÷ âèíáôïäÞ ôå÷. Æé÷ áðáéôïàíåîå÷ áðïóôÀóåé÷ áóæáìåÝá÷
ôé÷ âòÝóëåôå óôá åçøåéòÝäéá áùôñî ôöî éáôòéëñî óùóëåùñî.

ªå ðåòéðôñóåé÷ åòçáóéñî óùîôÜòèóè÷ ùðÀòøåé ëÝîäùîï÷  óàîõìéãè÷ ôöî äáøôàìöî åêáéôÝá÷ ôöî íåçÀìöî íáçîèô éëñî 
äùîÀíåöî.

¶ðåéäÜ øòèóéíïðïéÜõèëáî äéÀæïòá âåòîÝëéá ëáé óôéìâñ íáôá ëáôÀ ôèî åðåêåíçáóÝá ôïù êàìïù, åÝîáé äùîáôÞ ôá  ðÞäéá
ôè÷ óùóëåùÜ÷ åêáéôÝá÷ øèíéëÜ÷ áîôÝäòáïè÷ îá áæÜóïùî  ïòáôÀ óèíÀäéá óå Ûðéðìá Ü óå ðáòëÛôá. ¡Ý áùôÞ ôï ìÞ çï äåî õá 
ðòÛðåé è óùóëåùÜ îá ôïðïõåôåÝôáé øöòÝ÷ ðòïóôáóÝá ðÀ îö óå
êàìéîå÷ åðéæáîåéå÷.

°ùôÞ ôï ðòïûÞî äî ðéôòÛðôáé îá áðïóàòôáé óôá ïéëéáë À
áðïòòÝííáôá. ¸ áðÞóùòóÜ ôïù ðòÛðé îá çÝîôáé óôá ôïðé ëÀ óèíÝá
äéÀõóè÷ éäéëñî áðïòòéííÀôöî.

¡éá ôè äéëÜ óá÷ áóæÀìåéá, óùîéóôïàíå îá äéáôèòåÝôå ô ï ëáìñäéï 
èìåëôòéëÜ÷ ðáòïøÜ÷ øáìáòöíÛîï, ñóôå åîäåøÞíåîè äéáòò ïÜ îåòïà
óôï ëáìñäéï îá óôÀúåé óôï íÛóï øöòÝ÷ ðïôÛ îá æôÀîåé  óôï
òåùíáôïìÜðôè. ¶Àî çéá ôèî ðáòïøÜ øòèóéíïðïéåÝôå ðïìà íðòéúï,
áùôÞ õá ðòÛðåé îá ôïðïõåôåÝôáé ðÀîö áðÞ ôé÷ èìåëôòé ëÛ÷ óùîäÛóåé÷
ôïù æÝìôòïù.

Æï ðòïûÞî Ûøåé åìåçøõåÝ íå âÀóè ôé÷ åëÀóôïôå åõîéëÛ÷
ðòïäéáçòáæÛ÷ ëáé ôïù÷ ëáîïîéóíïà÷ ëáé áîôáðïëòÝîåôá é óôá 
ðòÞôùðá ôè÷ ¶¶.

C•

gepr•fte
Sicherheit

20 cm
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ªùîáòíïìÞçèóè

(1) °îïÝêô ëáé óðòñêô ëáé ôá ôÛóóòá áóæáìéóôéëÀ ëìéð ôï ù äïøÝïù æÝìôòïù ðòï÷ ôá ðÀîö. ¦éÀîïîôá÷
ôï áðÞ ôé÷ äàï óïøÛ÷-ìáâÛ÷ íðïòÝô îá óèëñóô ëáé îá áæáéòÛóô Àîôá ôï ðÀîö ôíÜíá ôïù æÝìôòïù.

(2) °æáéòÛóô ôè âÀôá æÝìôòïù ëáé âçÀìô Ûîá íôÀ ôï Àììï ôá ííïîöíÛîá Ûîõôá æÝìôòïù. Ãé âùõéóíÛî÷
ìáâÛ÷ ôöî Ûîõôöî æÝìôòïù íðïòïàî îá ôòáâèøôïàî ðòï÷  ôá ðÀîö.

(3) ¡íÝóô ôñòá ôá Ûîõôá æÝìôòïù í äéèõèôéëÛ÷ íÀú÷ ôè÷ E HEIM. ¡íÝóô ôï ëÀôö äïøÝï æÝìôòïù ôÞóï í
EHEIM MECH, ñóô ôï íðì íÀëôòï æÝìôòïù îá íðïòÝ îá ôï ðïõôèõÝ ëÀôö áðÞ ôïî áîáâïìÛá-ìáâÜ.
¡íÝóô ôï äàôòï Ûîõôï æÝìôòïù íÛøòé óøäÞî ôï øÝìï÷ í  ôè âéïìïçéëÜ äéèõèôéëÜ íÀúá SUBSTRAT pro .

¦òïóïøÜ: »èî ðáòáçíÝúô, íè æòÀúô ôïî ïäèçÞ óöìÜîá.

(4) ªôè óùîÛøéá êðìàîô ëáìÀ ôè äéèõèôéëÜ íÀúá íÛóá óôï ëáìÀõé í ôòÛøïî îòÞ, ñóðïù ôï îòÞ îá íèî
Ýîáé ðéá ëáõÞìïù õïìÞ.

(5) ÆïðïõôÜóô ôï Ûîõôï æÝìôòïù í ôï íðì íÀëôòï æÝìôòïù ëáé ðÀìé óôï äïøÝï æÝìôòïù ëáé ðéÛóô ôï
ëáìÀ ðòï÷ ôá ëÀôö, ñóðïù îá ëáõÝóé óôá óôèòÝçíáôá. Îô óé êáóæáìÝúôáé íéá áóæáìÜ÷
óôçáîïðïÝèóè íôáêà Ûîõôïù æÝìôòïù ëáé äïøÝïù.

ÆïðïõôÜóô ëáé ôï äàôòï Ûîõôï æÝìôòïù, ðòïóÛøïîôá÷ ñó ô ôá áîïÝçíáôá çéá ôïù÷ óöìÜî÷ îá Ýîáé
ùõùçòáííéóíÛîá ëáé äèíéïùòçñîôá÷ ëÀõ æïòÀ íéá ëáìÜ óàîäóè í ôï ìáóôéëÞ óôÞíéï. µùõÝóô ëáé 
ðÀìé ôïî áîáâïìÛá-ìáâÜ ëáé ðòïóÛêô ñóô ôá Ûîõôá æÝì ôòïù îá Ýîáé æáòíïóôÀ ôïðïõôèíÛîá ôï
Ûîá ðÀîö óôï Àììï. ÆïðïõôÜóô ôï äàôòï ìáóôéëÞ óôÞíéï  ðÀîö óôï ðÀîö Ûîõôï æÝìôòïù. ªôè
óùîÛøéá ôïðïõôÜóô ôè ìùëÜ âÀôá æÝìôòïù Ûôóé, ñóô è ï ðÜ îá âòÝóëôáé ðÀîö áðÞ ôï Àîïéçíá ôïù
óöìÜîá.

¦òïóïøÜ: »èî ôïðïõôÝô ôè ìùëÜ âÀôá æÝìôòïù ëÀôö áðÞ ôïî áîáâ ïìÛá ôïù ëáìáõéïà äéèõèôéëÜ÷ 
íÀúá÷.

£òíïæÝìôòá:

(6) ªôèî ëäïøÜ í õòíïæÝìôòï ðòÛðé îá ðòïóÛêô, ñóô ôï Àîï éçíá ôïù óöìÜîá ôöî Ûîõôöî æÝìôòïù
îá íè âòÝóëôáé Àîöõî ôïù êáòôÜíáôï÷ óàîäóè÷ ôïù õòí áîôÜòá.

C•

¶êöôòéëÀ æÝìôòá 2222 ëáé 2224çéá çìùëÞ ëáé õáìáóóéîÞ îòÞ
Æá õòíïæÝìôòá 2322 ëáé 2324 Ýîáé ëáôÀììèìá íÞîï çéá  çìùëÞ îòÞ

a ðÀîö ôíÜíá æÝìôòïù b óôçáîïðïéèôéëÞ ðòïæÝì c âÀôá æÝìôòïù (ìùëÞ) d íÀëôòï æÝìôòïù (íðì)
e Ûîõôá æÝìôòïù f ìáóôéëÀ óôÞíéá g áóæáìéóôéëÞ ëìéð h äïøÝï æÝìôòïù i ðòïóáòíïçÛá÷ í
óôòÞæéçç÷ äéáëïðÜ÷ j óùçëòáôèôÜ÷ àëáíðôïù óöìÜîá k óöìÜîá÷ áîáòòÞæèóè÷ l ëáìÀõé
æÝìôòïù m ëëáííÛîï÷ óöìÜîá÷ ëòïÜ÷ n óöìÜîá÷ áëòïæùóÝïù í ðñíá æòáçÜ÷ o áîáâïìÝ÷
óôòÛöóè÷ p àëáíðôïé óöìÜî÷ q âáúìÝîè

£òíïæÝìôòá: r ëïùíðÝ òàõíéóè÷ s ìùøîÝá ìÛçøïù

¦áòáëáìñ ìÛçêô ëáôÀ ôèî áðïóùóëùáóÝá, Àî ùæÝóôáîôáé Þìá ôá êáòôÜíáôá
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(7) ¶ìÛçêô, Àî ôï óôçáîïðïéèôéëÞ ðòïæÝì óôï ðÀîö ôíÜíá ô ïù æÝìôòïù Ýîáé òùðáòÞ ëáé Àî æáòíÞúé 
áëòéâñ÷ óôèî çëïðÜ ôïù.



(8) ÆïðïõôÜóô ôï ðÀîö ôíÜíá óôï äïøÝï ôïù æÝìôòïù, âÀúïî ôá÷ ôï óôÞíéï óöìÜîá ôïù ðÀîö ôíÜíáôï÷ 
ôïù æÝìôòïù óôïî ïäèçÞ óöìÜîá ôöî Ûîõôöî æÝìôòïù. ºì Ýóô ëáé ôá ôÛóóòá áóæáìéóôéëÀ ëìéð.

(9) ¦òïóïøÜ: ¦òéî ôïðïõôÜóô ôïî ðòïóáòíïçÛá çéá ôé÷ óùîäÛóé÷ àëá íðôöî óöìÜîöî óôï ðÀîö ôíÜíá
ôïù æÝìôòïù, ìÛçêô áíæÞôò÷ ôé÷ óôçáîïðïéÜóé÷ çéá ìáô ôöíáôéëÞôèôá ëáé ôè óöóôÜ ôïù÷ æáòíïçÜ.
¡éá ôèî ùëïìÞôòè óùîáòíïìÞçèóè ìéðÀîô ôïù÷ óôçáîïðï éèôéëïà÷ äáëôùìÝïù÷ í ìÝçè âáúìÝîè.

(10) ÆïðïõôÜóô ëáìÀ ôïî ðòïóáòíïçÛá í Þòõéï ôïî áîáâïìÛá  áóæÀìéóè÷ óôï ðòïâìðÞíîï Àîïéçíá
óôï ðÀîö ôíÜíá ôïù æÝìôòïù ëìÝîïîôá÷ ôáùôÞøòïîá ôïî  áîáâïìÛá áóæÀìéóè÷ ôïù ðòïóáòíïçÛá
ðéÛúïîôá÷ ôïî ñóðïù îá ðéÀóé.

¶çëáôÀóôáóè àëáíðôöî óöìÜîöî

(11) ¡éá îá ëìÝóô ôé÷ óôòÞæéçç÷ äéáëïðÜ÷, æÛòô ôé÷ äàï ìáâÛ÷-íïøìïà÷ ôïù ðòïóáòíïçÛá óôè õÛóè
(12) OFF. ¿õÜóô ôïù÷ ðáòáëÝíîïù÷ àëáíðôïù÷ óöìÜî÷ íÛøòé ôÛòíá  óôá óôÞíéá çéá ôïù÷ àëáíðôïù÷

óöìÜî÷ ôïù ðòïóáòíïçÛá. ¦òöôàôòá íáìáëñóô ôïù÷ àëáíð ôïù÷ óöìÜî÷ í úóôÞ îòÞ.

ËðÞäéêè:ÌòèóéíïðïéÝô áðïëìéóôéëÀ áùõîôéëïà÷ àëáíðôïù÷ óöìÜî ÷ ôè÷ EHEIM.

(13) ÆïðïõôÜóô ôïî áðÞ äàï ôíÜíáôá áðïôìïàíîï óùçëòáôèôÜ  àëáíðôöî óöìÜîöî çàòö áðÞ ôïù
(14) óùîáòíïìïçèíÛîïù÷ óöìÜî÷, ëòíÀóô ôïî ðìùòéëÀ ëáé ëìÝ óô ôï ëìéð.

(15) ÆïðïõôÜóô ôï ðìÜòö÷ óùîáòíïìïçèíÛîï æÝìôòï óôï òíÀò éï-âÀóè. ¦òïóÛêô ôèî ðòïäéáçòáæÞíîè
áðÞóôáóè à"ïù÷: è áðÞóôáóè áîÀíóá óôèî ðéæÀîéá îòïà ëáé ôïî ðÀôï ôïù æÝìôòïù ðéôòÛðôáé îá
áîÛòøôáé ôï ðïìà óôá 180 cm, çéá îá ðéôùøõÝ è âÛìôéó ôè áðÞäïóè.

(16) ÆïðïõôÜóô ôï ëáìÀõé æÝìôòïù óôï óöìÜîá áîáòòÞæèóè÷ ëáé óôòñóô ôï í äàï áîáâïìÝ÷ óôòÛöóè÷
(17) ëáé âîôïàú÷ óôï óöôòéëÞ ôïÝøöíá ôïù îùäòÝïù.

(18) ªùîäÛóô ôïî ëëáííÛîï óöìÜîá ëòïÜ÷ ëáé ôï óöìÜîá áëò ïæùóÝïù í Ûîá íéëòÞ àëáíðôï óöìÜîá ëáé
óùîáòíïìïçÜóô ôïù÷ í ôè âïÜõéá ôöî áîáâïìÛöî óôòÛöó è÷ ëáé ôöî âîôïùúñî íÛóá óôï îùäòÝï.

¸ óùîáòíïìÞçèóè çÝîôáé áîÀìïçá í ôá äéáóôáóéïìïçéëÀ  ääïíÛîá Ýô óôï ðÝóö, Ýô ó Ûîá ðìùòéëÞ
ôïÝøöíá. ºìÝóô ôï áîïéøôÞ Àëòï ôïù óöìÜîá áëòïæùóÝïù  í ôï ðáòáëÝíîï ðñíá æòáçÜ÷.

ªùíâïùìÜ: °îÀìïçá í ôèî ðéõùíèôÜ Ûîôáóè ôè÷ ðéæáîéáëÜ÷ ëÝîèóè ÷, ï óöìÜîá÷ áëòïæùóÝïù
íðïòÝ îá çëáôáóôáõÝ Ýô ëÀôö, Ýô óôï à"ï÷ ôè÷ óôÀõíè÷  ôè÷ ðéæÀîéá÷ îòïà.

(19) ÃäèçÜóô ôïù÷ àëáíðôïù÷ óöìÜî÷ áðÞ ôï æÝìôòï íÛóá áð Þ ôï Àîïéçíá ôïù ðÝóö ôïéøñíáôï÷ ôïù
òíáòÝïù. ªùîäÛóô ôï óùîáòíïìïçèíÛîï óöìÜîá áîáòòÞæèó è÷ í ôèî ðìùòÀ áîáòòÞæèóè÷ ëáé ôïî
ëëáííÛîï óöìÜîá ëòïÜ÷ í ôèî ðìùòÀ ðÝóè÷ ôïù æÝìôòïù .

¦òïóÛêô ôèî ìÝá ôïðïõÛôèóè ôöî àëáíðôöî óöìÜîöî ëáé  îá íè óùîõìÝâïîôáé ó ëÀðïéá óèíÝá.
¶îäøïíÛîö÷ óùîôïíàóô ôïù÷.

ªùíâïùìÜ: »áìáëñóô ôïù÷ àëáíðôïù÷ óöìÜî÷ íÛóá ó úóôÞ îòÞ. Îôóé  íðïòÝô îá êáæáîÝóô ôé÷ 
óùîõìÝ"é÷.

£Ûóè ó ìéôïùòçÝá

(20) °îïÝêô ôñòá ôé÷ óôòÞæéçç÷ äéáëïðÜ÷ óôïî ðòïóáòíïçÛá  ôïù æÝìôòïù, íôáõÛôïîôá÷ ôé÷ äàï
ìáâÛ÷-íïøìïà÷ ðòï÷ ôèî ëáôàõùîóè ôïù ïäèçïà àëáíðôö î óöìÜîöî (õÛóè ON). ªôè óùîÛøéá
ìàóô ôïî àëáíðôï óöìÜîá ðÝóè÷ óôï óöìÜîá áðÞ ôï óöì Üîá áëòïæùóÝïù ëáé áðïëáôáóôÜóô ôèî
ëùëìïæïòÝá ôïù îòïà.
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(21) ªùíâïùìÜ: ¡éá ôï óëïðÞ áùôÞ ëáôÀììèìï Ýîáé ôï ðòáëôéëÞ óô çëá ôÀóôáóè÷ 1 ôè÷ EHEIM (áò.
(22) ðáòáççìÝá÷ 4004300 í äéÀíôòï 12 mm) Ü è âîôïàúá ôè÷  EHEIM ( áò. ðáòáççìÝá÷ 4003540). Æï

êöôòéëÞ æÝìôòï çíÝúé áðÞ íÞîï ôïù í îòÞ. °æïà çíÝóé ôï æÝìôòï, áðïëáôáóôÜóô ðÀìé ôè óàîäóè
àëáíðôöî óöìÜîöî.

(23) ªùíâïùìÜ: » ôèî îóöíáôöíÛîè óôòÞæéççá äéáëïðÜ÷ ( OUT) íðïòÝô îá òùõíÝúô áâáõíÝäöôá ôèî
áðÞäïóè ôïù æÝìôòïù áðÞ ôèî ðìùòÀ ðÝóè÷.

¦òïóïøÜ: ¸ éóøà÷ ôè÷ áîôìÝá÷ äî ðéôòÛðôáé îá íéöõÝ ðïôÛ áðÞ ôèî ðìùòÀ áîáòòÞæèóè÷ ( IN).

(24) °æïà ìÛçêô êáîÀ ôé÷ óùîäÛóé÷ àëáíðôöî óöìÜîöî ö÷ ðò ï÷ ôè óôçáîÞôèôÀ ôïù÷ ëáé ôè óöóôÜ 
æáòíïçÜ ôïù óùçëòáôèôÜ àëáíðôöî óöìÜîöî, íðïòÝô îá õÛóô ôï æÝìôòï ó ìéôïùòçÝá íÛóö ôïù 
æé÷ ôòïæïäïóÝá÷ òàíáôï÷.

60

£òíïæÝìôòá:

(25) ¦òïóïøÜ: ªùîäÛóô ôï õòíáîôÜòá í ôï äéëÞ ôïù æé÷ ôòïæïäïóÝá÷ òàíáôï÷ óôèî ðòÝúá, íÞîï
áæïà ôï æÝìôòï äïùìàé ðéá ïíïéÞíïòæá. »è ìéôïùòçÝô ôï õòíáîôÜòá ðïôÛ î êèòñ.

»ôÀ áðÞ ôè õÛóè ó ìéôïùòçÝá ôïù õòíáîôÜòá, ðòéíÛîô í òéëÀ ìðôÀ, ñóðïù îá ðòïóáòíïóôÝ ï 
õòíïáéóõèôÜòá÷ óôï äïøÝï æÝìôòïù óôèî ôòÛøïùóá õòíï ëòáóÝá îòïà.

(26) ¼Ûòô ôï ëïùíðÝ òàõíéóè÷ õòíïëòáóÝá÷ ëáô' áòøÜî ó íé á íÛóè õÛóè (âÛìï÷), í ôèî ïðïÝá è 
õòíïëòáóÝá îòïà òùõíÝúôáé ó íéá õòíïëòáóÝá íôáêà 25 !C ëáé 27!C . ¸ ìùøîÝá ìÛçøïù äÝøîé ôè
ìéôïùòçÝá õÛòíáîóè÷ ëáé óâÜîé Þôáî ðéôùøõÝ è òùõíéó íÛîè õòíïëòáóÝá.

(27) ¶Àî Ýîáé ðéõùíèôÜ íéá ù"èìÞôòè õòíïëòáóÝá, óôòÛ"ô ôï  ëïùíðÝ òàõíéóè÷, í óâèóíÛîè ôè
ìùøîÝá ìÛçøïù, ðòï÷ ôá äêéÀ, ñóðïù îá áîÀ"é è ìùøîÝá ìÛçøïù.

°æïà áðîòçïðïéèõÝ è õÛòíáîóè ëáé è ìùøîÝá ìÛçøïù óâ Üóé ë îÛïù, ìÛçêô ôèî ôòÛøïùóá
õòíïëòáóÝá îòïà í ôï õòíÞíôòï ôïù îùäòÝïù. ¶Àî è ôéí Ü Ýîáé áëÞíè ðïìà øáíèìÜ, ðáîáìÀâô 
ôè äéáäéëáóÝá. ¸ ëìÝíáëá + / - óôèî ðòéïøÜ òàõíéóè÷ óá÷ âïèõÀé ó áùôÞ: íÝá ùðïäéáÝò óè
áîôéóôïéøÝ ðòÝðïù ó 1!C.

(28) °î ëáôÀ ôè äéáäéëáóÝá õÛòíáîóè÷ ðéôùøõÝ Üäè è ðéõùí èôÜ õòíïëòáóÝá îòïà, çùòÝóô ôï ëïùíðÝ
òàõíéóè÷ ôÞóï ðòï÷ ôá ðÝóö, ñóðïù îá óâÜóé è ìùøîÝá ìÛçøïù.

¸ õÛòíáîóè ëòáôÀé ôè òùõíéóíÛîè ôéíÜ óøäÞî óôáõòÀ. ¶ Àî ðÛæôé è õòíïëòáóÝá îòçïðïéÝôáé
áùôÞíáôá, Ûö÷ Þôïù ðéôùøõÝ ëáé ðÀìé è ðéõùíèôÜ ôéíÜ.¶Àî ùæÝóôáîôáé ìéôïùòçéëÛ÷ äéáôáòáøÛ÷
ìÞçö ôè÷ ôòïæïäïóÝá÷ òàíáôï÷, è ìùøîÝá ìÛçøïù ôïù õò íáîôÜòá ôòíïóâÜîé. »ôÀ ôèî êÀìé"è
ôè÷ äéáôáòáøÜ÷, ï õòíáîôÜòá÷ äïùìàé ëáé ðÀìé ëáîïîéë À.

C•

ªùîôÜòèóè ëáé ðòéðïÝèóè

£òíïæÝìôòá:

ÆòáâÀô ðòñôá ôï æé÷ ôòïæïäïóÝá÷ òàíáôï÷ ôïù õòíáîôÜ òá ëáé óôè óùîÛøéá ôï æé÷ 
ôòïæïäïóÝá÷ òàíáôï÷ ôè÷ áîôìÝá÷.

C•

(29) ¼Ûòô áíæÞôòïù÷ ôïù÷ íïøìïà÷ äéáëïðÜ÷ ôïù ðòïóáòíïçÛ á óôè õÛóè OFF. ªôòÛ"ô ôïî áîáâïìÛá
áóæÀìéóè÷ ðòï÷ ôá ðÀîö ëáé áæáéòÛóô ôïî ðòïóáòíïçÛá  áðÞ ôï ðÀîö ôíÜíá ôïù æÝìôòïù.

(30) µçÀìô ôï êöôòéëÞ æÝìôòï áðÞ ôï òíÀòéï ðéÀîïîôÀ÷ ôï áðÞ ôé÷ óïøÛ÷-ìáâÛ÷.
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(31) °îïÝêô Þìá ôá áóæáìéóôéëÀ ëìéð ëáé áæáéòÛóô ôï ðÀîö  ôíÜíá ôïù æÝìôòïù.

(32) ¡éá ôïî ëáõáòéóíÞ ôïù øñòïù Àîôìèóè÷ áîïÝêô ôï ëáðÀ ëé áîôìÝá÷ óôïî ðÀôï ôïù ðÀîö ôíÜíáôï÷
ôïù æÝìôòïù, óôòÛæïîôÀ÷ ôï ðòï÷ ôá áòéóôòÀ.

(33) °æáéòÛóô óôè óùîÛøéá ôï ëáðÀëé áîôìÝá÷, ôï äòïíÛá í ôèî ðôòöôÜ ëáé ôïî Àêïîá.

(34) ºáõáòÝóô ðéíìñ÷ ôá êáòôÜíáôá ôè÷ áîôìÝá÷ ëáé ôï ëáî Àìé "àêè÷ í ôï óô ëáõáòéóíïà ôè÷ EHEIM 
(áò. ðáòáççìÝá÷ 4009580). oðìàîô ðòïóëôéëÀ ôïî Àêïîá (ëÝîäùîï÷ îá óðÀóé) ëáé óôè óùîÛøé 
óùîáòíïìïçÜóô ðÀìé ôï äòïíÛá ëáé ôïðïõôÜóô ôïî. ¦òïó Ûêô ëáôÀ ôè óùîáòíïìÞçèóè ôè óöóôÜ
æáòíïçÜ ôöî óôïíÝöî ôïù Àêïîá ëáé ôïù ëáðáëéïà ôè÷ áîôìÝá÷. ªôè óùîÛøé áóæáìÝóô ôï ëáðÀëé 
áîôìÝá÷, óôòÛæïîôÀ÷ ôï ðòï÷ ôá äêéÀ.

(35) ¢éèõèôéëÛ÷ íÀú÷:°æáéòÛóô ôè âÀôá ëáé ôá Ûîõôá æÝìôòïù áðÞ ôï äïøÝï æÝìôòïù. oðìàîô ðéíìñ÷ 
ôè äéèõèôéëÜ íÀúá í øìéáòÞ îòÞ, ñóðïù îá êáìÝ"é ëÀõ õïìÞôèôá. ¸ ìùëÜ âÀôá æÝìôòïù áðïóëïðÝ 
óôï íèøáîéëÞ æéìôòÀòéóíá ëáé ðéôòÛðôáé îá øòèóéíïðï éèõÝ íÞîï íéá æïòÀ, áæïà ôá ðéëáõÜíîá
íÞòéá òàðïù÷ äî íðïòïàî îá êðìùõïàî ðìÜòö÷. Ìòèóéíïð ïéÜóô  ëáéîïàòéá âÀôá (áò. ðáòáççìÝá÷
2616225). Æï íðì íÀëôòï æÝìôòïù (áò. ðáòáççìÝá÷ 2616220 - ùðÀò øé 1 æïòÀ óôï óô) íðïòÝ îá
øòèóéíïðïéèõÝ ðÀìé 2-3 æïòÛ÷. ¦òéî ôèî ôïðïõÛôèóÜ ôïù, ðòÛðé îá êðìùõÝ ðéíìñ÷.

ªùíâïùìÜ: ¶Àî ôïðïõôÜóô ëáéîïàòéï SUBSTRAT pro , áîáíÝêô 1/3 ôè÷ íôáøéòéóíÛîè÷ íÀúá÷
äéÜõèóè÷ í ôï ëáéîïàòéï ùìéëÞ, ñóô îá íðïòÛóïùî îá á îáðáòáøõïàî ôáøàôòá è ëáììéÛòçéá 
âáëôèòéäÝöî.

(36) oðìàîô ôï äïøÝï æÝìôòïù ëáé óôè óùîÛøéá ôïðïõôÜóô ð Àìé ôá Ûîõôá æÝìôòïù. ¿õÜóô ôï ëÀôö Ûîõôï
íÛøòé îá ëáõÝóé óôá ùðïóôèòÝçíáôá ëáé ìÛçêô ôèî æáò íïóôÜ ôïðïõÛôèóè ôïù áëÞìïùõïù Ûîõôïù 
æÝìôòïù. Æá áîïÝçíáôá óöìÜîá ôöî Ûîõôöî æÝìôòïù ðòÛð é îá Ýîáé ùõùçòáííéóíÛîá ëáé
óôçáîïðïéèíÛîá í ôá ìáóôéëÀ óôÞíéá. ÆïðïõôÜóô íéá ëá éîïàòéá âÀôá æÝìôòïù.

¦òïóïøÜ: »èî ôïðïõôÝô ôè ìùëÜ âÀôá æÝìôòïù ëÀôö áðÞ ôïî áîáâ ïìÛá ôïù ëáìáõéïà äéèõèôéëÜ÷
íÀúá÷.

¶ìÛçêô, ôèî ëáõáòéÞôèôá ëáé ôèî óöóôÜ æáòíïçÜ ôïù óô çáîïðïéèôéëÞ ðòïæÝì óôï ðÀîö ôíÜíá 
ôïù æÝìôòïù. ªôè óùîÛøéá áìÝ"ô ôè óôçáîïðïÝèóè óôï ð Àîö ôíÜíá ôïù æÝìôòïù í ìáæòÀ í âáúìÝîè.
ÆïðïõôÜóô ôï ðÀîö ôíÜíá ôïù æÝìôòïù ðÀîö óôï äïøÝï ôïù æÝìôòïù. ºìÝóô ôá áóæáìéóôéëÀ ëìéð 
ëáé ôïðïõôÜóô ôï æÝìôòï óôï òíÀòéï-âÀóè.

¶ìÛçêô ôïù÷ äàï óôçáîïðïéèôéëïà÷ äáëôùìÝïù÷ ôïù ðòï óáòíïçÛá çéá úèíéÛ÷ ëáé ôè óöóôÜ ôïù÷ 
æáòíïçÜ ëáé ìéðÀîôÛ ôïù÷ ìáæòÀ í âáúìÝîè. ÆïðïõôÜóô ëáé áóæáìÝóô ôïî ðòïóáòíïçÛá. °æïà
áîïÝêô áíæÞôòïù÷ ôïù íïøìïà÷ äéáëïðÜ÷ ôïù ðòïóáòíïç Ûá (õÛóè ON), ôï æÝìôòï çíÝúé áðÞ íÞîï
ôïù í îòÞ ëáé Ýîáé Ûôïéíï ðòï÷ ìéôïùòçÝá. ªôè óùîÛøé á õÛóô ôï æÝìôòï íÛóö ôïù æé÷ ôòïæïäïóÝá÷ 
òàíáôï÷ ó ìéôïùòçÝá.

ËðÞäéêè:¶ìÛçêô ó ôáëôÀ øòïîéëÀ äéáóôÜíáôá ôè óöóôÜ æáòíïçÜ Þìöî ôöî óùîäÛóöî àëáíðôöî
óöìÜîöî.

¦òïóïøÜ: ¤éôïùòçÝô ôï æÝìôòï áðïëìéóôéëÀ Þòõéá ôïðïõôèíÛîï.

£òíïæÝìôòá:

(37) oðìàîô ôï äïøÝï æÝìôòïù. ºáõáòÝúô ôè óðÝòá õÛòíáîóè÷  áðÞ ëáôáëáõÝóé÷.»è ìùçÝúô ôè óðÝòá 
õÛòíáîóè÷. »è âùõÝúô ôï äïøÝï æÝìôòïù ó îòÞ. ¦òïæùìÀê ô ôï èìëôòïîéëÞ óàóôèíá ôè÷
õÛòíáîóè÷ áðÞ ðéôóéìéÛ÷ îòïà.

ÆïðïõôÜóô ðÀìé ôá Ûîõôá æÝìôòïù Þðö÷ ðòéçòÀæôèë ðòï èçïùíÛîö÷. £Ûóô ôï æÝìôòï íÛóö ôïù
æé÷ ôòïæïäïóÝá÷ òàíáôï÷ ôïù ðÀîö ôíÜíáôï÷ ôïù æÝìôò ïù ó ìéôïùòçÝá. ªùîäÛóô ôï æé÷
ôòïæïäïóÝá÷ òàíáôï÷ ôïù õòíáîôÜòá, íÞîï áæïà ôï æÝìô òï äïùìàé ðéá ïíïéÞíïòæá.

C•
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N•vod k pou Ïzit€
a technick• informace

Vn Ïej Ïs€ filtr do akv•ri€ 2222 a 2224
Termofiltr do akv•ri€ 2322 a 2324

Proveden :!viz!typov Ây Ïst tek!na!vrchn Ïc"sti!filtru

Dìkujeme Vám,
že jste si zakoupili nový vnìjší filtr EHEIM professionel.! Tento produkt Vám poskytne optimální
výkon pøi maximální spolehlivosti a nejvyšší úèinnosti. Velk Ây! obsah! n"dr Ïze,! ve! spojen ! se
schv"len Âym!slo Ïzen m!filtra Ïcn !hmoty,!zaji Ïst'uje!vysoce!efektivn !odbour"v"n Ïskodliv Âych!l"tek.

PÏri!pou Ïzit !termofiltrù dodr Ïzujte,!pros m,!v Ïzdy!n"sleduj c !pokyny.

Bezpeènostní pokyny

Výhradnì k použití v místnosti. Pro akvarijní úèely.

Pøi údržbì a èištìní je nutno všechny elektrické spo tøebièe, které jsou ve vodì, odpojit od sítì.

Pøípojku pøístroje nelze nahradit.

Pøípojnou šòùru tohoto spotøebièe nelze nahradit. P oškodíli se pøívod, nesmí se spotøebiè používat. Ni kdy nenoste èerpad-
lo za šòùru ani ji nelámejte.

Tento pøístroj není urèen k tomu, aby jej používaly  osoby (vèetnì dìtí) s omezenými fyzickými, senzori ckými èi duševními 
schopnostmi anebo s nedostateènými ušenostmi a /nebo  nedostateènými vìdomostmi. To je možné pouze za pø ímého
dohledu osoby zodpovìdné za bezpeènost anebo po ins trukci takovouto osobou, jak pøístroj používat.

Dávejte pozor na dìti, aby si s pøístrojem nehrály.

V dùsledku magnetického pole z tìchto pøístrojù mùz ì docházet k elektronickým nebo mechanickým poruchá m
èi poškození jiných pøístrojù. To platí i pro kardi ostimulátory. Potøebné vzdálenosti zjistíte z pøíru èek k takovým
lékaøským pøístrojùm.

Pøi údržbì buïte pozorní – vysoké magnetické síly Vá m mohou zpùsobit pohmoždìní prstù.

Protože se pøi zpracování døeva používají rùzne lak y a politury, mohou nohy pøístroje v dùsledku chemi cké reakce zanechat
na nábytku a parketových podlahách viditelné stopy.  Proto byste
pøístroj nikdy nemìli stavìt na døevìné povrchy bez  ochranné
podložky.

Tento produkt nevyhazujte do normálního domovního o dpadu.
Odevzdejte jej do místní sbìrny resp. do místa pro likvidaci odpadu.

Pro Vaši vlastní bezpeènost doporuèujeme na kabelu sí•ového
zapojení vytvoøit smyèku, abyste zamezili prùniku v ody podél
kabelu do elektrické zásuvky.

Pokud používáte rozdvojku, musí být umístìna v horn í èásti pøipo-
jení filtru k síti. 

Výrobek je schválen podle platných národních pøedpi sù a smìrnic a 
odpovídá normám EU.

C!

gepr•fte
Sicherheit

20 cm



Montáž

(1) Všechny ètyøi zavírací sponky na filtraèní nádobì vytoète smìrem ven a vysuòte nahoru. Vrchní
díl filtru uchopte za obì postranní prohlubnì, takt o jej budete moci pohodlnì vyzvednout.

(2) Odejmìte filtraèní vatu a postupnì vyjmìte jednotli vé filtraèní moduly. Zapuštìná držadla fil-
traèních modulù se dají vysunout smìrem nahoru.

(3) Nyní filtraèní moduly naplníte filtraèními hmotami EHEIM. Spodní èást filtraèní nádoby naplòte 
hmotou EHEIM MECH, a to pouze do takové výšky, aby modrou filtraèní vložku bylo možno 
ještì vložit pod držadlo. Druhý filtraèní modul pak  naplòte až tìsnì pod okraj biologickou
filtraèní hmotou SUBSTRATpro.

Pozor: Nepøeplòujte, nezaneste otvor pro prùchod trubièky.

(4) Poté pod tekoucí vodou dùkladnì propláchnìte filtra èní hmotu v košíèku, a to tak dlouho, až 
nebude patrné již žádné zakalení vody.

(5) Filtraèní modul s modrou filtraèní vložkou vložte zpìt do filtraèní nádoby a zatlaète pevnì dolù 
tak, aby dolehl až na úložné plošky. Takto zajistíte bezpeèné utìsnìní prostoru mezi filtraèním 
modulem a nádobou.

Do nádoby vsuòte také druhý filtraèní modul; pøitom je nutno, aby otvory pro zasunutí trubièky
byly nad sebou a aby byly bezpeènì propojeny pryžov ou prùchodkou. Držadla modulù opìt 
zapus•te dovnitø a dbejte na to, aby všechny filtraèní moduly doléhaly tìsnì na sebe. Druhou 
pryžovou prùchodku nasaïte na horní filtraèní modul . Poté pokryjte bílou filtraèní vatou tak,
aby se otvor nacházel nad prùchodem pro trubièku.

Pozor: Bílou filtraèní vatu nevkládejte pod držadlo košíèku s filtraèní hmotou.

Termofiltr:

(6) Pøi instalaci termofiltru je nutno dbát na to, aby otvor pro vedení trubièky filtraèními 
moduly neústil nad jednotkou pro pøipojení topného èlánku.

C!

Vnìjší filtry 2222 a 2224 pro sladkovodní i moøská akvária
Termofiltry 2322 a 2324 jsou vhodné pouze pro použi tí ve sladkovodních akváriích

a vrchní díl filtru b profilové tìsnìní c filtraèní vata (bílá) d filtraèní vložka (modrá) e fil-
traèní moduly  f pryžové prùchodky g zavírací sponka h filtraèní nádoba i adaptér s uza-
víracími kohouty  j hadièkový držák k sací hadièka l filtraèní košíèek m výpustná ha-
dièka n trubièka s tryskou a uzavírací zátkou o úchyt s pøísavkou p hadièky q vazelína.

Termofiltr: r regulaèní knoflík s kontrolka.

Bìhem vybalování, prosím, zkontrolujte, zda máte vš echny díly.
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(7) Zkontrolujte, zda profilové tìsnìní vrchního dílu f iltru není zneèištìno a zda je uloženo pøesnì 
v drážce.



(8) Na filtraèní nádobu nasaïte vrchní díl, nátrubek vr chního dílu filtru se pøitom musí zasunout do
otvoru pro vedení trubièky filtraèními moduly. Sepn ìte všechny ètyøi zavírací sponky.

(9) Pozor: Døíve, než do vrchního dílu filtru vsadíte adaptér na hadièkové pøípojky, musíte zkon-
trolovat, zda není nìjaké ze dvou kruhových tìsnìní  zneèištìno a zda jsou obì tìsnìní uložena 
správnì. Pro usnadnìní montáže potøete oba tìsnicí kroužky tenkou vrstvou vazelíny.

(10) Adaptér se zvednutým aretaèním úchytem zasuòte do p øíslušného otvoru ve vrchním dílu filtru 
a za souèasného tlaku na aretaèní úchyt adaptéru zaklapnutím uzavøete.

Instalace hadièek

(11) Sklopením obou páèek adaptéru do polohy OFF se zavøou uzavírací kohouty.

(12) Pøiložené hadièky nasuòte až na doraz na pøíslušná hrdla v adaptéru. Hadièky pøedtím zvláènì-
te teplou vodou.

Upozornìní: Používejte zásadnì pouze originální hadièky EHEIM.

(13) Kolem pøimontovaných hadièek se položí dvojdílný hadièkový držák, zavìsí se ze strany a za-
(14) klapne.

(15) Kompletnì pøipravený filtr postavte do spodní èásti  skøíòky.

Dbejte na dodržení pøedepsaného výškového odstupu: aby bylo možno docílit optimálního
fungování filtru smí být vzdálenost mezi vodní hladinou a dnem filtru maximálnì 180 cm.

(16) Na sací trubièku nasaïte filtraèní košíèek a pøipevnìte ji pomocí dvou úchytù a pøísavek na 
(17) vnitøní stìnu akvária.

(18) Krátkým kouskem hadièky propojte výpustnou hadièku s trubièkou s tryskou a pøimontujte ji 
pomocí úchytù a pøísavek k akváriu. V závislosti na rozmìrech akvária se pøipevnìní provádí
na zadní stìnu nebo na jednu ze stìn boèních. Otevø ený konec trubièky s tryskou uzavøete 
pøiloženou uzavírací zátkou.

Tip: Podle požadované intenzity pohybu vodní hladiny je trubièku s tryskou možno instalovat 
buï pod hladinu vody nebo na její úroveò.

(19) Hadièky veïte od filtru dále otvorem v zadní stìnì sk øíòky. Pøimontovanou sací trubièku pro-
pojte se sací stranou filtru a výpustnou hadièku s j eho tlakovou stranou.

Dbejte na to, aby hadièky byly položeny rovnì a nev ykazovaly žádné zlomy. Pøípadnì hadièky
zkra•te.

Tip: Hadièky nechte zvláènìt v teplé vodì. Pøípadné zlomy  se pak dají snadno vyhladit.

Uvedení do provozu

(20) Nyní otevøete uzavírací kohoutky na adaptéru filtru, a sice sklopením obou páèek smìrem 
k vedení hadièek (poloha ON). Poté odpojte tlakovou hadièku od trubièky s trysk ou a obnovte 
kolobìh vody.
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(21) Tip: K tomu se dobøe hodí pøedevším praktický instalaèní set EHEIM 1 pro sací stranu (objed-
(22) nací è. 4004300 o ø 12 mm) nebo sací pøístroj EHEIM (objednací è. 4003540). Vnìjší filtr se 

vodou naplní samoèinnì.

Po naplnìní filtru opìt obnovte spojení hadièek.

(23) Tip: Integrovaným uzavíracím kohoutkem (OUT) lze plynule regulovat výkon filtru na stranì 
tlaku.

Pozor: Výkon èerpadla se v žádném pøípadì nesmí snižovat na stranì sání (IN).

(24) Ještì jednou zkontrolujte tìsnost všech hadièkových  spojù a správné upevnìní hadièkového 
držáku, a poté filtr zapojením sí•ové zástrèky do zásuvky uveïte do provozu.
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Termofiltr:

(25) Pozor: Teprve, když filtr pracuje rovnomìrnì, zapojí se pr ostøednictvím samostatného
sí•ového kabelu do zásuvky topný èlánek. Topný èlánek se v žádném pøípadì nesmí pro-
vozovat na sucho.

Po zprovoznìní topného èlánku poèkejte nìkolik minu t, dokud se teplotní èidlo ve filtraèní
nádobì nepøizpùsobí okamžité teplotì vody.

(26) Knoflík pro nastavení teploty se nejprve otoèí do p rostøední polohy (šipka), ve které probíhá 
regulace teploty vody na hodnotu v rozmezí 25°C a 27 °C. Aktivitu topného èlánku signali-
zuje kontrolka, která pøi dosažení nastavené teploty zhasne.

(27) Pokud si budete pøát dosáhnout vyšší hodnoty, otoèíte v okamžiku, kdy je kontrolka vyp-
nutá, nastavovacím knoflíkem po smìru hodinových ruè ièek tak daleko, dokud se toto sig-
nální svìtlo opìt nerozsvítí. Poté, co se topení vy pne a kontrolka opìt zhasne, zkontrolujete
pohledem na akvarijní teplomìr skuteènou teplotu vo dy. Bude-li zjištìná hodnota stále ještì
pøíliš nízká, postup se zopakuje. Jako orientaèní pomùcka pøitom slouží stupnice + /- u 
nastavovacího knoflíku: jeden dílek odpovídá pøibližnì 1°C.

(28) Pokud se nastavená teplota již bìhem vytápìní shodu je s namìøenou teplotou, pak se
nastavovacím knoflíkem otoèí opìt zpátky, a sice ta k, aby kontrolka opìt zhasla. Topení 
udržuje nastavenou teplotu na témìø konstantní výši . Pøi poklesu teploty se zapíná auto-
maticky a zùstává v èinnosti, dokud se opìt nedosáhn e požadované hodnoty. V pøípadì 
poruch zpùsobených pøívodním elektrickým kabelem se kontrolka topného èlánku rozbliká. 
Po odstranìní poruchy pokraèuje topný èlánek normál nì v provozu.

C!

Údržba a péèe

Termofiltr:

Nejprve ze zásuvky vytáhnìte sí•ovou zástrèku topen í, a poté sí•ovou zástrèku èerpadla.

C!

(29) Obì uzavírací páèky na adaptéru sklopte do zavøené polohy OFF. Aretaèní úchyt otoète
smìrem nahoru a od vrchního dílu filtru oddìlte ada ptér.

(30) Vnìjší filtr uchopte za obì postranní prohlubnì a v yjmìte ze skøíòky.
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(31) Rozevøete všechny zavírací sponky a sejmìte vrchní díl filtru.

(32) Potoèením víèkem èerpadla na dnì vrchního dílu filt ru doleva otevøete èerpadlo, abyste mohli 
vyèistit prostor èerpadla.

(33) Poté vyjmìte víèko èerpadla, rotor s obìžným koleèke m a osièku.

(34) Díly èerpadla a chladicí kanálek dùkladnì vyèistìte  èisticí soupravou EHEIM (objednací è. 
4009580). Osièku opatrnì opláchnìte (nebezpeèí zlom ení!), a poté rotor opìt smontujte a 
vsaïte zpìt.

Pøi montáži dbejte na správné uložení prùchodek osièky a víèka èerpadla. Víèko èerpadla poté
pootoèením doprava opìt zaaretujte.

(35) Filtraèní hmoty: Z filtraèní nádoby vyjmìte vatu a filtraèní moduly. Filtraèní hmotu dùkladnì 
propláchnìte vlažnou vodou – a to tak dlouho, až ne bude patrné žádné zakalení.

Bílá filtraèní vata slouží k jemné mechanické filtraci a smí se použít pouze jednou, protože 
èásteèky neèistot, které na ní ulpívají, není možné vymýt beze zbytku.

Použijte novou vatu (objednací è. 2616225).

Modrou filtraèní vložku (objednací è. 2616220 – v so upravì obsažena 1 x) je možno
použít opakovanì 2- 3krát. Pøed aplikací ji dùkladnì propláchnìte.

Tip: Pøi použití èerstvého pøípravku SUBSTRATpro pøimíchejte k novému materiálu vždy cca
1/3 již použité filtraèní hmoty, aby se bakteriální  kultury rozmnožili rychleji.

(36) Filtraèní nádobu vymyjte, a poté do ní opìt zasuòte  jednotlivé filtraèní moduly. Nejspodnìjší 
modul zatlaète až na opìrné plošky a dbejte na to, aby také následující modul tìsnì dolehl na
modul pod ním. Otvory jednotlivých filtraèních modu lù pro zasunutí trubièky se pøitom musí 
nacházet nad sebou a musí být utìsnìny pryžovými pr ùchodkami. Nakonec vše pøikryjte
novou filtraèní vatou.

Pozor: Bílá filtraèní vata se nesmí vkládat pod držadlo košíèku s filtraèní hmotou.

Zkontrolujte, zda je profilové tìsnìní vrchního díl u filtru uloženo správnì a zda je èisté. Tìsnìní 
ve vrchním dílu filtru poté potøete tenkou vrstvou vazelíny. Vrchní díl filtru nasaïte na filtraèní 
nádobu. Sepnìte zavírací sponky a filtr postavte za se zpìt do spodní èásti skøíòky.

Zkontrolujte, zda není nìjaký z tìsnicích kroužkù na  adaptéru poškozen a zda jsou oba uloženy 
správnì, a potøete je tenkou vrstvou vazelíny. Vsaï te adaptér a zaaretujte. Po otevøení obou 
uzavíracích páèek na adaptéru (poloha ON) se filtr opìt samoèinnì naplní vodou a je pøipra-
ven k provozu. Filtr poté zprovozníte zapojením sí•ové zástrèky do zásuvky.

Upozornìní: V pravidelných èasových intervalech kontrolujte, zda  jsou kompletní hadièkové
spoje správnì upevnìny.

Pozor: Filtr provozujte zásadnì a pouze v rovné, stojaté po loze.

Termofiltr:

(37) Vymyjte filtraèní nádobu. Z topné spirály èas od èasu odstraòte usazeniny. Topnou spirálu 
neohýbejte. Filtraèní nádobu nenoøte do vody. Elekt ronické souèástky topení chraòte
pøed odstøikující vodou.

Filtraèní moduly zasuòte opìt dovnitø výše popsaným  zpùsobem. Filtr znovu zprovozníte
zapojením sí•ové zástrèky vrchního dílu filtru do zásuvky. Sí•ovou zástrèku topení za-
pojujete do zásuvky teprve tehdy, když filtr pracuj e rovnomìrnì.

C!



Használati útmutató 
és mûszaki információk

Akvárium-külszûrõ 2222 és 2224 
Akvárium-hõszûrõ 2322 és 2324

Kivitel: lásd a Típustáblát a szûrõ felsõ részén

Köszönjük,
hogy megvásárolta az új EHEIM professionel külszûrõt. Optimális teljesítményt nyújt kiváló
megbízhatóság és nagyfokú hatékonyság mellett. Ezek mellett a nagy tartálytérfogat megfelelõ
mennyiségû szûrõmasszával nagy hatékonyságú károsanyag-lebontást eredményez.

Kérjük, hogy a hõszûrõs kiviteleknél vegye figyelembe a mindenkori megjelölt utalásokat.

Biztonsági elõírások

Csak beltéri használatra. Akvarisztikai használatra .

Mielõtt kézzel az akvárium vízébe nyúlna, a vízben található összes elektromos eszközt kapcsolja le a hálózatról.

A hõszûrõk csak édesvízi akváriumokban való használ atra alkalmasak. A sósvízálló változatok, amelyeket  kérésre szállí-
tunk, megfelelõen jelölve vannak.

A készülék bekötõvezetékét nem lehet kicserélni. A v ezeték meghibásodása esetén a készüléket nem szabad  többet hasz-
nálni. Forduljon szakkereskedõjéhez vagy EHEIM-szerv izéhez.

A készülék nem alkalmas korlátozott fizikai, érzéksze rvi vagy szellemi képességekkel rendelkezõ (ide ért ve a gyermekeket 
is), vagy kellõ tapasztalattal és/vagy tudással nem  rendelkezõ személyek által történõ használatra, ki véve, ha ezeket a
személyeket egy a biztonságukért felelõs személy fe lügyeli, vagy tõle a készülék használatának mikéntj ére vonatkozó 
utasításokat kapnak. A gyermekeket felügyelet alatt  kell tartani, hogy a készülékkel ne játszhassanak.

Az ilyen készülékekben ébredõ mágneses tér üzemzava rt okozhat, sõt megongálhatja a közelében üzemelõ
elektronikát vagy mechanikát. Ez a szívritmus-szabá lyozókra is vonatkozik. A gyógyászati segédeszközök höz
mellékelt kézikönyvek tartalmazzák a betartandó biz tonsági távolságokra vonatkozó adatokat.

Legyen óvatos, mert a karbantartás során a nagy mág neses erõk következtében könnyen becsípheti az ujjá t.

A faiparban sok különféle lakkot és politúrát alkal maznak, elõfor-
dulhat tehát, hogy a készüléklábak – vegyi reakció következtében –
nyomot hagynak a bútoron vagy a parkettán. Ezért ja vasoljuk, 
hogy tegyen a lábak alá valamilyen védõanyagot.

A termék szokványos háztartási hulladékkal együtt n em ártalmat-
lanítható. Ártalmatlaníttassa a helyi hulladékkezel õvel.

Saját biztonsága érdekében ajánlatos a hálózati vez etéken egy 
csöpögõhurkot képezni, amely megakadályozza, hogy a z esetleg a 
kábel mentén folyó víz a konnektorba jusson. Ha elo sztókonnektort 
használ, akkor azt a szûrõ hálózati csatlakozója fö lé kell helyeznie.

A terméket a mindenkori nemzeti elõírások és iránye lvek szerint 
engedélyezték, és az Európai Unió szabványainak meg felel.

C•

gepr•fte
Sicherheit

20 cm
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Összeszerelés

(1) A szûrõtartó mind a négy zárcsatját hajtsa ki és to lja fel. A két bemélyedés segítségével
könnyedén kiemelheti a szûrõfelsõrészt.

(2) Távolítsa el a szûrõgyapotot, majd egyenként és sorjában vegye ki a szûrõbetéteket. A szûrõ-
betétek süllyesztett fogantyúit felfele ki lehet hú zni.

(3) Ezután töltse fel EHEIM szûrõtömeggel a szûrõbetéteket. Az alsó szûrõbetéteteket csak
annyira töltse meg EHEIM MECH-hel, hogy a kék szûrõszõnyeget be lehessen helyezni a fogó 
alatt. A második szûrõbetétet töltse fel majdnem te ljesen a peremig SUBSTRATpro bio-
lógiai szûrõtömeggel.

Figyelem: Ne töltse túl, a csõátvezetéseket ne tömítse el.

(4) Ezután a kosárban levõ szûrõtömeget alaposan öblítse át folyó víz alatt, amíg a víz már nem
koszolódik el.

(5) Helyezze vissza a kék szûrõszõnyeget tartalmazó szûrõbetétet a szûrõtartóba, majd nyomja
erõteljesen lefelé, amíg fel nem fekszik az alátétekre. Ezáltal megfelelõ mértékû tömítettség 
biztosítható a szûrõbetét és a tartó között.

Helyezze be a második szûrõbetétet is, és ügyeljen arra, hogy a csõnyílások egymás fölött 
helyezkedjenek el és szorosan csatlakozzanak a gumicsõrökhöz. A fogantyúkat egyenként
süllyessze vissza, és figyeljen arra, hogy az összes szûrõbetét tömören egymásra feküdjön. 
Helyezze fel a második gumicsõrt a felsõ szûrõbetét re. Majd rakja be úgy a fehér szûrõ-
gyapotot, hogy a furata a csõnyílás fölött legyen.

Figyelem: A fehér szûrõgyapotot a szûrõtömegkosár tartója alá  helyezni tilos.

Hõszûrõ:

(6) A hõszûrõs kivitelnél ügyeljen arra, hogy a szûrõbe tétek csõnyílása ne legyen a fûtõ
csatlakozórésze fölött.

C•

Külszûrõ 2222 és 2224 édes- és sósvízhez
Hõszûrõ 2322 és 2324 kizárólag édesvízhez használha tó

a Szûrõ felsõ része b Profiltömítés c Szûrõgyapot (fehér) d Szûrõszõnyeg (kék) e Szûrõ-
betétek  f Gumicsõrök g Zárcsat h Szûrõtartó i Adapter zárócsapokkal  j Tömlõtartó
k Szívócsõ l Szûrõkosár m Kifolyóív n Fúvócsõ zárdugóval o Szívó szorítókengyellel
p Tömlõk q Vazelin.

Hõszûrõ: r Szabályzógomb s Ellenõrzõ lámpa.

Kérjük, a kicsomagolásnál ellenõrizze, hogy minden darab megvan-e.
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(7) Ellenõrizze, hogy nem koszolódott-e össze a szûrõfelsõrész profiltömítése és pontosan illesz-
kedik-e a hornyában.

(8) A felsõrészt helyezze a szûrõtartóra, ennek során a szûrõfelsõrész csõcsonkját a szûrõbetét 
csõvezetésébe kell behelyezni. Zárja le mind a négy zárcsatot.



(8) A felsõrészt helyezze a szûrõtartóra, ennek során a szûrõfelsõrész csõcsonkját a szûrõbetét 
csõvezetésébe kell behelyezni. Zárja le mind a négy zárcsatot.

(9) Figyelem: Mielõtt behelyezné a csõcsatlakozók adapterét a szû rõfelsõrészbe, ellenõrizze,
hogy nem sérültek-e meg a tömítõgyûrûk és jól felfe kszenek-e. A szerelés megkönnyítése 
érdekében kenje be a tömítõgyûrûket némi vazelinnel.

(10) Az adaptert, amelynek reteszelõkengyeleit elõzõleg felállította, helyezze be a szûrõfelsõrész e
célra kialakított nyílásába, majd a két reteszelõkengyelre egyidejûleg kifejtett nyomással nyom-
ja azokat lefelé, amíg be nem akadnak.

A tömlõ felszerelése

(11) Az elzárócsapok elzárásához helyezze az adapter két karját OFF állásba.

(12) A mellékelt tömlõket tolja fel ütközésig az adapter en levõ tömlõcsonkokra. A tömlõket elõzõleg 
áztassa meleg vízben, hogy könnyen hajlíthatók legyenek.

Megjegyzés: Kizárólag eredeti EHEIM tömlõket használjon.

(13) Helyezze fel a kétrészes csõbilincset a felszerelt tömlõkre, akassza be oldalt, majd pattintsa
(14) rá a reteszt.

(15) A teljesen elõkészített szûrõt állítsa be az alsó szekrénybe. Ügyeljen az elõírt magasságra:
az optimális munkavégzés érdekében a vízfelszín és a szûrõfenék között legfeljebb 180 cm 
különbség lehet.

(16) Csatlakoztassa a szívócsövet a szûrõkosárhoz, majd a két tartókengyel és tapadókorong
(17) segítségével rögzítse azt az akvárium belsõ falán.

(18) A kifutóívet és a fúvócsövet kösse össze egy rövid tömlõdarabbal, majd a két tartókengyel és 
tapadókorong segítségével rögzítse azt az akváriumban. A fúvócsövet az akvárium méretének 
függvényében az akvárium valamelyik oldalfalára vagy hátfalára erõsítse. A fúvócsõ nyitott 
végét zárja le a mellékelt zárdugóval.

Tipp: A felszíni mozgás kívánt intenzitástól függõen a fúvócsõ elhelyezhetõ a víz szintjén vagy 
alatta.

(19) A szûrõbõl kiinduló tömlõket vezesse ki a szekrény hátfalának nyílásán. A felerõsített
szívócsövet kösse össze a szûrõ szívóoldali, a kifutóívet a szûrõ nyomóoldali csõcsonkjával.

Ügyeljen arra, hogy a tömlõkben ne legyen törés. Szükség esetén vágjon le a tömlõkbõl.

Tipp: A tömlõket áztassa meleg vízben, hogy könnyen hajlíthatók legyenek. Így könnyedén
megszüntetheti a töréseket.

Üzembe helyezés

(20) Nyissa meg a szûrõ adapterén levõ elzárócsapokat úgy, hogy a két kart a tömlõk irányába (ON
állásba) hajtja ki. Ezután bontsa meg a nyomótömlõt  a fúvócsõnél a vízkörforgás helyreállítása
érdekében.
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(21) Tipp: E célra kiválóan alkalmas a praktikus EHEIM Telepítõ készlet 1 a szívóoldalhoz (ren-
(22) delési szám: 4004300, 12 mm ø) vagy az EHEIM felszívó gömb (rendelési szám: 4003540). A

külszûrõ automatikusan töltõdik fel vízzel.

A szûrõ feltöltése után állítsa helyre a tömlõcsatlakozást.

(23) Tipp: A beépített elzárócsap (OUT) segítségével fokozatmentesen szabályozhatja a nyomóol-
dali szûrõteljesítményt.

Figyelem: A szívóoldalon (IN) a szívóteljesítményt csökkenteni tilos.

(24) Mielõtt a hálózati csatlakozóval üzembe helyezné a szûrõt , még egyszer ellenõrizze a töm-
lõcsatlakozások tömítettségét és a csõbilincs felfe kvését.
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Hõszûrõ:

(25) Figyelem: A fûtõ hálózati kábelét csak akkor csatlakoztassa a ljzatba, ha a szûrõ már
egyenletesen mûködik. A fûtõt szárazon üzemeltetni tilos.

A fûtõ üzembevétele után várjon néhány percet, amíg a szûrõtartóban elhelyezett
hõérzékelõ felveszi a víz aktuális hõmérsékletét.

(26) Elõször állítsa középsõ helyzetbe (a nyílra) a hõmérsékletszabályzó gombot, amely a
vízhõmérsékletet 25°C és 27°C között állítja be. Az ellenõrzõ lámpa a fûtõ mûködését jelzi; 
a beállított hõmérséklet elérésekor a lámpa kialszik.

(27) Ha nagyobb értéket kíván beállítani, akkor kialudt ellenõrzõ lámpa mellett addig forgassa az
óra járásával megegyezõ irányba a szabályzógombot, amíg a jelzõlámpa ismét felgyullad.

A fûtõ lekapcsolása és az ellenõrzõ lámpa kialvása után az akvárium hõmérõjével 
ellenõrizze a tényleges vízhõmérsékletet. Ha az érték túl alacsony, ismételje meg a fenti 
eljárást. A beállítási tartomány + / – skálája elõsegíti a tájékozódást: egy osztásjel kb. 1°C-
nak felel meg.

(28) Ha a fûtés során elérte a mért vízhõmérsékletet, tekerje ellenkezõ irányba a szabályzógom-
bot, míg az ellenõrzõ lámpa ki nem alszik.

A fûtõ csaknem állandó szinten tartja a beállított hõmérsékletet. Ha a hõmérséklet lecsök-
ken, automatikusan bekapcsol a megkívánt érték eléréséig. Ha a hálózati kábelben zavar 
keletkezik, akkor a fûtõ ellenõrzõ lámpája villódzn i kezd. A zavarok után a fûtõ normálisan
dolgozik tovább.

C•

Karbantartás és ápolás

Hõszûrõ:

Elõször a fûtõ, majd a szivattyú hálózati csatlakoz óját húzza ki.

C•

(29) Az adapteren levõ két kart helyezze OFF állásba. A reteszelõkengyeleket hajtsa fel, majd vegye
ki az adaptert a szûrõfelsõrészbõl.

(30) Vegye ki a szekrénybõl a külszûrõt a két bemélyedésnél fogva.
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(31) Hajtsa fel az összes zárcsatot, és vegye le a szûrõfelsõrészt.

(32) A szivattyútér tisztításához nyissa ki a szivattyúfedelet a szûrõfelsõrész alsó részén, balra
elforgatva azt.

(33) Vegye le a szivattyúfedelet, a forgórészt a járókerékkel és a tengellyel.

(34) A szivattyú alkatrészeit és a hûtõcsatornát tisztít sa meg alaposan az EHEIM Tisztítókészlet 
(rendelési szám: 4009580) segítségével. A tengelyt óvatosan öblítse le (törésveszély!), majd 
rakja vissza rá a forgórészt és helyezze vissza azokat.

A szerelés során ügyeljen a tengelycsonkok és a szivattyúfedél megfelelõ felfekvésére. Ezután 
reteszelje a szivattyúfedelet jobbra elforgatva azt.

(35) Szûrõtömegek: Vegye ki a gyapotot és a szûrõbetéteket a szûrõtart óból. A szûrõtömeget
alaposan öblítse át langyos vízzel – addig folyasson át rajta vizet, míg az már nem koszolódik 
el.

A fehér szûrõgyapot a mechanikus finomszûrést végzi  és csak egyszer használható, mivel a
kiszûrt szennyezõdések nem moshatók ki belõle teljesen. Használjon új filcet (rendelési szám: 
2616225).

A kék szûrõszõnyeg (rendelési szám: 2616220 – a kés zlethez 1 db tartozik) kétszer-
háromszor használható. Használat elõtt alaposan mossa ki.

Tipp: Új SUBSTRATpro használatakor mindig keverje a régi szûrõtömeg kb. 1/3-át az új közé, 
hogy a baktériumtenyészet gyorsabban szaporodjon.

(36) Mossa ki a szûrõtartót, majd tolja vissza a szûrõbe téteket. A legalsó betétet nyomja le az 
alátétig, és ügyeljen az ezután behelyezett szûrõbetétek szoros illeszkedésére. A szûrõbetétek 
a csõnyílásai egymás fölött helyezkedjenek el, a gumicsõrök szigeteljék azokat. Helyezzen be 
új szûrõgyapotot.

Figyelem: A fehér szûrõgyapotot a szûrõtömegkosár tartója alá  helyezni tilos.

Ellenõrizze a szûrõfelsõrész profiltömítésének helyes felfekvését és tisztaságát. Ezután kenje
be a szûrõfelsõrész tömítését némi vazelinnel. Helyezze fel a szûrõfelsõrészt a szûrõtartóra.
Zárja be a zárcsatokat, majd állítsa be a szûrõt az alsó szekrénybe.

Ellenõrizze, hogy az adapter két tömítõgyûrûje nem sérült-e és helyesen felfekszik-e, majd 
kenje be némi vazelinnel azokat. Helyezze be és reteszelje az adaptert.

Az adapter két karjának kinyitása után (ON állás) a szûrõ automatikusan megtelik vízzel és
ezzel üzemkész állapotba kerül. Végezetül a hálózati csatlakozó segítségével vegye üzembe a
szûrõt.

Megjegyzés: Az tömlõcsatlakozások pontos illeszkedését rendszer esen ellenõrizze.

Figyelem: A szûrõt kizárólag függõleges helyzetben üzemeltesse.

Hõszûrõ:

(37) Mossa ki a szûrõtartót. A fûtõspirált idõnként tisz títsa meg a lerakódásoktól. A fûtõspirált 
meghajlítani tilos. A szûrõtartót víz alá meríteni tilos. A fûtéselektronikát védje a
ráfröccsenõ víztõl.

A szûrõbetéteket tolja be a fentieknek megfelelõen.  Helyezze ismét üzembe a szûrõt a
szûrõfelsõrészbõl kiinduló hálózati csatlakozó segí tségével. A fûtés hálózati csatlakozóját 
csak akkor dugja be, amikor a szûrõ már egyenletese n mûködik.

C•
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Instrukcja obs³ugi 
i informacje techniczne

Filtry zewnêtrzne do akwariów 2222 i 2224 
Termofiltry do akwariów 2322 i 2324

Wykonanie: patrz tabliczka znamionowa na obudowie f iltra

Dziêkujemy
Pañstwu serdecznie, ¿e zdecydowaliœcie siê nabyæ nowy filtr zewnêtrzny  EHEIM professionel. On
zapewnia optymaln¹ wydajnoœæ przy najwy¿szej niezawodnoœci i wysokiej efektywnoœci. Przy tym
du¿a objêtoœæ pojemnika wraz z dopasowan¹ struktur¹ materia³u filtruj¹cego zapewniaj¹ wysok¹
skutecznoœæ usuwania substancji szkodliwych.

W stosunku do ró¿nych wersji termofiltrów przestrze gaæ odpowiednio oznakowanych wskazówek.

Wskazówki dotycz¹ce bezpieczeñstwa

Przeznaczone tylko do u¿ytkowania w pomieszczeniach . Do zastosowañ w akwariach.

Przed w³o¿eniem rêki do wody w akwarium wy³¹czyæ sp od zasilania sieciowego wszystkie urz¹dzenia elektr yczne zanur-
zone w wodzie.

Termofiltry s¹ przystosowane tylko do akwariów z wo d¹ s³odk¹. Wersje odporne na dzia³anie wody morskie j s¹ odpowied-
nio oznakowane i dostarczane na specjalne zamówieni e.

Przewodu zasilaj¹cego nie da siê wymieniæ. W przypad ku uszkodzenia przewodu wycofaæ urz¹dzenie z u¿ytku . Zwróciæ siê 
do handlu specjalistycznego lub punktu serwisowego EHEIM.

Urz¹dzenie nie jest przewidziane do obs³ugiwania pr zez osoby (w³¹cznie z dzieæmi) o ograniczonych zdol noœciach fizycz-
nych i umys³owych, albo nie posiadaj¹cych niezbêdne go doœwiadczenia i/lub wiedzy - za wyj¹tkiem sytuac ji, gdy bêd¹ one 
pod nadzorem osoby odpowiedzialnej za bezpieczeñstw o lub zostan¹ odpowiednio przez ni¹ poinstruowane w  zakresie pra-
wid³owej obs³ugi tego urz¹dzenia. Dzieci wymagaj¹ n adzorowania, aby upewniæ siê, ¿e nie bawi¹ siê tym urz¹dzeniem.

W filtrach tych pola magnetyczne mog¹ wywo³ywaæ zak ³ócenia elektroniczne lub mechaniczne albo powodowa æ
uszkodzenia. Dotyczy to równie¿ rozruszników serca.  Wymagane odstêpy bezpieczeñstwa podane s¹ w in-
strukcjach tych urz¹dzeñ medycznych. 

Przy wykonywaniu prac zwi¹zanych z konserwacj¹ wyst êpuje niebezpieczeñstwo przygniecenia palców przez du¿e si³y
magnetyczne.

W zwi¹zku z tym, ¿e przy obróbce drewna stosuje siê  szereg lakierów i politur, stopki mebli mog¹ pozos tawiaæ na meblach
lub na pod³ogach parkietowych czarne œlady powsta³e  w wyniku
reakcji chemicznych. W zwi¹zku z tym na powierzchni ach drewni-
anych urz¹dzenia nie nale¿y ustawiaæ bez podk³adki.

Nie wyrzucaæ tego produktu wraz ze zwyk³ymi œmiecia mi domowy-
mi. Urz¹dzenie oddaæ do lokalnej zbiornicy odpadów.

Dla w³asnego bezpieczeñstwa zalecamy u³o¿enie przewo du siecio-
wego w taki sposób, aby utworzy³a siê pêtla poni¿ej gniazdka sie-
ciowego, z której kapie woda sp³ywaj¹ca ewentualnie  wzd³u¿ kabla,
chroni¹c tym samym gniazdko. W razie u¿ycia rozdzie laczowego
gniazdka wtykowego musi ono byæ umieszczone powy¿ej  przy³¹cza
zasilania sieciowego filtra.

Wyrób jest dopuszczony do obrotu na podstawie zgodn oœci z krajo-
wymi przepisami i odpowiada wytycznym norm UE.

C•
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Monta¿

(1) Wszystkie cztery zamki zatrzaskowe wypi¹æ ze zbiornika filtra i przesun¹æ je do góry. Przy
pomocy obydwu zag³êbieñ uchwytowych mo¿na wygodnie podnieœæ górn¹ czêœæ filtra.

(2) Zdj¹æ w³ókninê fitracyjn¹ i po kolei wyjmowaæ poszczególne wk³ady filtra. Wpuszczone pa³¹ki 
uchwytowe we wk³adach filtra s¹ wysuwalne do góry.

(3) Teraz nape³niæ wk³ady mas¹ filtruj¹ce EHEIM. Dolne zbiorniki filtra nape³niæ z EHEIM MECH 
tylko do tego stopnia, aby mo¿na by³o w³o¿yæ niebiesk¹ mat filracyjn¹ pod pa³¹k uchwytu. Drugi
wk³ad filtra nape³niæ tu¿ pod krawêdŸ brzegow¹ biologiczn¹ mas¹ fitracyjn¹ SUBSTRAT pro.

Uwaga: Nie przepe³niaæ, nie zatkaæ przelotu rury.

(4) Nastêpnie masê filtracyjn¹ w koszu wyp³ukaæ gruntownie pod bie¿¹c¹ wod¹, a¿ nie bêdzie ju¿ 
widoczne ¿adne zmêtnienie wody.

(5) Wk³ad filtra z niebiesk¹ mat¹ filtracyjn¹ w³o¿yæ znów do zbiornika filtra i wcisn¹æ go mocno w 
dó³, a¿ do oparcia na ¿eberkach. W ten sposób uzyskuje siê dobre uszczelnienie pomiêdzy 
wk³adem filtra i zbiornikiem.

Drugi wk³ad filtra równie¿ wsun¹æ, przy czym otwory rur musz¹ le¿eæ jedno nad drugim i wraz 
z tulejk¹ gumow¹ musz¹ tworzyæ mocne po³¹czenia. Pa ³¹ki uchwytów wsun¹æ znów w dó³ 
zwracaj¹c uwagê, aby wszystkie krawêdzie wk³adów fi ltra le¿a³y jeden nad drugim w jednej 
p³aszczyŸnie.

Drug¹ tulejkê gumow¹ w³o¿yæ do górnego wk³adu filtra. Nastêpnie na³o¿yæ bia³¹ 
w³ókninê filtracyjn¹ w taki sposób, aby jej otwór z najdowa³ siê na otworem rury.

Uwaga: Bia³ej w³ókniny fitracyjnej nie wk³adaæ pod pa³¹k kosza masy filtracyjnej.

Termofiltr:

(6) W tej wersji wykonania termofiltra nale¿y zwracaæ u wagê, aby otwór rury we
wk³adach filtra nie le¿a³ nad przy³¹czem grzejnika.

C•

Filtry zewnêtrzne do akwarium 2222 i 2224 do wody s³odkiej i morskiej
Termofiltry 2322 i 2324 nadaj¹ siê tylko do wody s³ odkiej

a Górna czêœæ filtrab Uszczelka profilowana c W³óknina filtracyjna (bia³a) d Mata fil-
tracyjna (niebieska) e Wk³ady filtra  f Tulejki gumowe g Zamek zatrzaskowy h Zbiornik
filtra i Adapter z zaworami odcinaj¹cymi  j Uchwyt do mocowania wê¿a k Rura ssania
l Kosz filtra m Kolanko wylotu n Rura dyszy z korkiem zatyczkowym o Obejma zacisko-
wa ze ssawk¹  p Wê¿e q Wazelina

Termofiltr: r Pokrêt³o regulacyjne s Lampka kontrolna

Przy rozpakowaniu sprawdziæ, czy dostawa jest kompletna.
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(7) Sprawdziæ, czy uszczelka profilowana górnej czêœci filtra jest czysta i dok³adnie u³o¿ona w jej 
rowku.



(8) Górn¹ czêœæ na³o¿yæ na zbiornik filtra, przy czym króciec rury górnej czêœci filtra musi byæ 
w³o¿ony do otworu rury znajduj¹cej siê we wk³adach filtra. Zamkn¹æ wszystkie cztery zamki
zatrzaskowego.

(9) Uwaga: Przed w³o¿eniem adaptera do przy³¹czy wê¿a w górnej czêœci filtra sprawdziæ
obydwa pierœcienie uszczelniaj¹ce pod wzglêdem uszkodzeñ i prawid³owego osadzenia.
Pierœcienie uszczelniaj¹ce pokryæ lekko wazelin¹ w celu u³atwienia czynnoœci monta¿owych.

(10) Adapter z wysoko podniesionym pa³¹kiem zamykaj¹cym w³o¿yæ do otworu przewidzianego do
tego celu w górnej czêœci filtra.

Instalowanie wê¿a

(11) W celu zamkniêcia zaworów odcinaj¹cych prze³o¿yæ obydwie dŸwignie adaptera do po³o¿enia
OFF.

(12) Wê¿e nale¿¹ce do zakresu dostawy nasun¹æ a¿ do oporu na króciec przy adapterze. 
Uprzednio zwiêkszyæ podatnoœæ wê¿y przez zanurzenie ich w ciep³ej wodzie.

Wskazówka: Generalnie stosowaæ tylko oryginalne wê¿e EHEIM.

(13) Dwuczêœciowy uchwyt do mocowania wê¿a nale¿y na³o¿yæ na zamontowane wê¿e, zawiesiæ
(14) je z boku i obie po³ówki po³¹czyæ zatrzaskowo.

(15) Kompletnie zmontowany i przygotowany filtr ustawiæ na szafce dolnej. Zwróciæ przy tym
uwagê na przepisow¹ ró¿nicê wysokoœci: Ró¿nica wysokoœci pomiêdzy lustrem wody i dnem 
filtra mo¿e wynosiæ maksymalnie 180 cm, aby osi¹gn¹ æ optymalne warunki dzia³ania.

(16) Na³o¿yæ kosz filtra na rurê ssania i przymocowaæ go dwiema obejmami ze ssawkami do
(17) œcianki wewnêtrznej akwarium.

(18) £uk wylotowy i rurê dyszy po³¹czyæ krótkim kawa³kiem wê¿a i zamontowaæ przy pomocy
obejmy zaciskowej ze ssawkami wewn¹trz akwarium. W zale¿noœci od wielkoœci miejsca
nastêpuje mocowanie do œcianki tylnej lub do jednej ze œcian bocznych. Otwarty wylot rury
dyszy zamkn¹æ do³¹czonym korkiem zatyczkowym.

Dobra rada: W zale¿noœci od wymaganej intensywnoœci ruchu na powierzchni wody mo¿na
zainstalowaæ rurê pod lustrem wody albo na jej poziomie.

(19) Poprowadziæ wê¿e od strony filtra przez otwór w œciance tylnej szafki. Zmontowan¹ rurê
ssania po³¹czyæ ze stron¹ ssania filtra i ³uk wylotowy ze stron¹ ciœnieniow¹ filtra.

Zwróciæ uwagê, aby wê¿e by³y prosto u³o¿one bez ¿adnych zagiêæ. Ewentualnie skróciæ wê¿e.

Dobra rada: Uprzednio zwiêkszyæ podatnoœæ wê¿y przez zanurzenie ich w ciep³ej wodzie.
W ten sposób mo¿na ³atwo wypchn¹æ i wyprostowaæ zagiêcia.

Uruchomienie

(20) Teraz otworzyæ zawory odcinaj¹ce przy adapterze filtra, przek³adaj¹c obydwie dŸwignie w
kierunku prowadzenia wê¿a (po³o¿enie ON). Nastêpnie od³¹czyæ w¹¿ ciœnieniowy przy rurze
dyszy i utworzyæ znów obieg wody.
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(21) Dobra rada: Do tego celu nadaje siê szczególnie praktyczny ZESTAW instalacyjny 1 EHEIM
(22) dla strony ssania (nr katalogowy 4004300 ze œrednic¹ 12 mm) albo zasysacz EHEIM (numer 

katalogowy 4003540). Filtr zewnêtrzny nape³nia siê samoczynnie wod¹. Po nape³nieniu filtra
utworzyæ znów po³¹czenia wê¿em.

(23) Dobra rada: Przy pomocy zintegrowanego zaworu odcinaj¹cego ( OUT), na stronie ciœnienia
zachodzi mo¿liwoœæ bezstopniowej regulacji wydajnoœci filtra.

Uwaga: Wydajnoœci pompy nigdy nie wolno redukowaæ na stronie ssania (IN).

(24) Po ponownym sprawdzeniu szczelnoœci wszystkich po³¹czeñ wê¿y oraz uchwytów do mo-
cowania wê¿y pod wzglêdem prawid³owego osadzenia nale¿y uruchomiæ filtr przez w³o¿enie
wtyczki sieciowej .
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Termofiltr:

(25) Uwaga: Dopiero po osi¹gniêciu równomiernej pracy filtra na le¿y pod³¹czyæ grza³kê przy
pomocy osobnego kabla do gniazdka sieciowego. Nigdy nie w³¹czaæ grza³ki na sucho.
Po uruchomieniu grza³ki poczekaæ kilka minut, a¿ czujnik termiczny w zbiorniku filtra
dopasuje siê do aktualnej temperatury wody.

(26) Pokrêt³o do regulacji temperatury nale¿y najpierw ustawiæ w po³o¿eniu poœrednim (strza³ka),
gdzie zaczyna siê regulacja temperatury wody w zakresie od 25°C do 27°C. Lampka kon-
trolna sygnalizuje dzia³anie grza³ki i gaœnie po osi¹gniêciu nastawionej temperatury.

(27) Je¿eli potrzebna jest wy¿sza temperatura, to przy zgaszonej lampce kontrolnej nale¿y
przekrêciæ pokrêt³o tak daleko zgodnie z ruchem wskazówek zegara, a¿ lampka zaœwieci
siê ponownie.

Po wy³¹czeniu siê grza³ki i zgaœniêciu lampki kontrolnej nale¿y sprawdziæ rzeczywist¹ tem-
peraturê wody na termometrze w akwarium. Jeœli wartoœæ jest za niska, powtórzyæ
powy¿szy tok postêpowania. Orientacyjn¹ pomoc¹ s³u¿ y skala + / - wzakresie nastawiania:
jedna podzia³ka odpowiada ok. 1°C.

(28) Je¿eli w czasie procesu grzania zmierzona temperatura wody zostanie ju¿ osi¹gniêta, to
pokrêt³o przekrêciæ z powrotem, a¿ do zgaœniêcia lampki kontrolnej. Ogrzewanie utrzy-
muje nastawion¹ wartoœæ niemal na sta³ym poziomie. Przy spadku temperatury w³¹cza siê
automatycznie, a¿ do osi¹gniêcia znów temperatury ¿ ¹danej. W razie wyst¹pienia usterki  
poprzez przewód sieciowy zaczyna migaæ lampka kontrolna grza³ki. Po usterce grza³ka
pracuje znów w normalny sposób.

C•

Konserwacja i pielêgnacja

Termofiltr:

Najpierw wyci¹gn¹æ wtyczkê sieciow¹ ogrzewania, a p otem wyci¹gn¹æ wtyczkê sieciow¹ pompy.

C•

(29) Obydwie dŸwignie odcinaj¹ce na adapterze ustawiæ w pozycji OFF. Pa³¹k rygluj¹cy odchyliæ
do góry i od³¹czyæ adapter z górnej czêœci obudowy.

(30) Filtr zewnêtrzny wyj¹æ z szafki chwytaj¹c go zag³êb ienia uchwytowe.
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(31) Otworzyæ wszystkie zamki zatrzaskowe i zdj¹æ górn¹ czêœæ filtra.

(32) W celu oczyszczenia komory pompy otworzyæ pokrywê pompy przy dnie czêœci górnej filtra 
przekrêcaj¹æ j¹ w lewo.

(33) Zdj¹æ potem pokrywê pompy, wirnik z ko³em ³opatkowy m i oœ.

(34) Gruntownie oczyœciæ elementy pompy i kana³ ch³odzenia przy pomocy zestawu do czyszcze-
nia EHEIM (nr katalogowy 4009580). Ostro¿nie op³ukaæ oœ (niebezpieczeñstwo z³amania!), 
nastêpnie nasun¹æ znów wirnik i w³o¿yæ.

Przy montowaniu zwracaæ uwagê na prawid³owe osadzenie tulejek osi i pokrywy pompy. 
Nastêpnie zablokowaæ znów pokrywê pompy wykonuj¹c r uch w prawo.

(35) Masy filtracyjne: Wyci¹gn¹æ w³ókninê i wk³ady filtra ze zbiornika filtra. Masê filtracyjn¹ 
wyp³ukaæ gruntownie ciep³¹ wod¹, a¿ nie bêdzie widoczne ¿adne zmêtnienie wody.

Bia³a w³óknina filtruj¹ca s³u¿y do mechanicznego filtrowania precyzyjnego i nadaje siê tylko
do jednorazowego u¿ytku, poniewa¿ przywieraj¹cych c z¹steczek zanieczyszczeñ nie da siê
ca³kowicie wyp³ukaæ. U¿yæ nowej w³ókniny (nr katalogowy 2616225). Niebiesk¹ matê filtra-
cyjn¹ (nr katalogowy 2616220 – 1 sztuka zawarta w z estawie)  mo¿na u¿yæ 2 - 3-krotnie. 
Przed za³o¿eniem gruntownie wyp³ukaæ.

Dobra rada: W razie zastosowania nowej masy SUBSTRATpro ka¿dorazowo zmieszaæ j¹ z ok. 
1/3 zu¿ytej masy filtracyjnej, aby szybciej rozmno¿y³y siê niezbêdne u¿yteczne bakterie.

(36) Wyp³ukaæ zbiornik filtra i nastêpnie wsun¹æ znów wk³ady filtra. Najni¿szy wk³ad wcisn¹æ a¿
do oparcia na ¿eberkach oporowych i zwracaæ uwagê na wspó³p³aszczyznowe po³o¿enie 
wk³adów filtra. Drugi wk³ad filtra równie¿ wsun¹æ, przy czym otwory rur musz¹ le¿eæ jeden
nad drugim i wraz z tulejk¹ gumow¹ musz¹ tworzyæ mo cne po³¹czenia. Na³o¿yæ now¹
w³ókninê filtracyjn¹.

Uwaga: Bia³ej w³ókniny fitracyjnej nie wk³adaæ pod pa³¹k kosza masy filtracyjnej.

Sprawdziæ uszczelkê profilowan¹ pod wzglêdme prawid ³owego osadzenia i czystoœci. 
Nastêpnie uszczelkê przy górnej czêœci filtra pokryæ lekko wazelin¹. Na³o¿yæ górn¹ czêœæ
filtra na zbiornik filtra. Zamkn¹æ zamki zatrzaskowe i wstawiæ filtr z powrotem do szafki
dolnej.

Obydwa pierœcienie uszczelniaj¹ce przy adapterze skontrolowaæ pod wzglêdem prawid³owego
osadzenia i pokryæ lekko wazelin¹. W³o¿yæ adapter i zablokowaæ go. Po otworzeniu obydwu 
dŸwigni odcinaj¹cych przy adapterze (po³o¿enie ON), filtr nape³nia siê samoczynnie wod¹ i jest 
potem gotowy do dzia³ania. Nastêpnie uruchomiæ filtr wk³adaj¹c wtyczkê sieciow¹.

Wskazówka: W regularnych odstêpach czasu sprawdzaæ wszystkie po³¹czenia wê¿y pod 
wzglêdem prawid³owego osadzenia.

Uwaga: Filtr u¿ytkowaæ wy³¹cznie w pozycji pionowej, na stoj¹co.

Termofiltr:

(37) Wyp³ukaæ zbiornik filtra. Spiralê grzejn¹ oczyœciæ od czasu do czasu z osadów mu³u. Nie
wyginaæ spirali grzejnej. Nie zanurzaæ zbiornika fi ltra w wodzie! Chroniæ uk³ad elek-
troniczny ogrzewania przed pryskaj¹c¹ wod¹.

Wk³ady filtra wsun¹æ znów w uprzednio opisany sposób. Nastêpnie uruchomiæ filtr wk³ada-
j¹c wtyczkê sieciow¹ górnej czêœci filtra. Wtyczkê sieciow¹ ogrzewania w³o¿yæ dopiero 
po ustablizowaniu siê pracy filtra.

C•
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Návod k obsluhe 
a technické informácie

Vonkajší filter pre akváriá 2222 a 2224 
Termofilter pre akváriá 2322 a 2324

Prevedenie: pozri typový štítok na hornej èasti fil tru

Ïakujeme,
že stesi kúpili nový vonkajœí filter pre akvária EHEIM professionel. Vám ponúka optimálny výkon pri
najvyššej spo¾ahlivosti a najväèšej efektivite. Pritom sa postará ve¾kým objemom nádoby v spojení
so zladeným zložením filtraènej hmoty o vysoko efekt ívne odbúravanie škodlivých látok.

Pre použitie termofiltrov dodržujte prosím vždy ozn aèené upozornenia.

Bezpeènostné pokyny

Výhradne k použitiu iba v miestnostiach. Len pre akva ristické úèely.

Predtým, než ponoríte ruku do vody akvária, sa musi a všetky elektrické spotrebièe, ktoré sa nachádzajú vo vode, odpoji•
od elektrickej sieti.

Termofiltre sa hodia iba pre sladkú vodu. Verzie po užite¾né v morskej vode, ktoré sú na dotaz dodávané,  sú zodpovedajúco 
oznaèené.

Prívodné vedenie tohoto spotrebièa sa nedá nahradi• . Ak sa prívodné vedenie poškodí, potom sa prístroj  nesmie používa•.
Obrá•te sa na Vašu odbornú predajòu, alebo na služb y zákazníkom firmy EHEIM.

Tento elektrospotrebiè sa nehodí k používaniu osoba mi (vrátane detí) s obmedzenými fyzickými, senzoric kými, alebo
duševnými schopnos•ami, alebo osobami, ktorým chýba jú skúsenosti a /alebo znalosti, okrem toho prípadu,  keï  budú tieto
kvôli bezpeènosti pod doh¾adom zodpovednej osoby, a lebo òou boli pouèené, ako sa má elektrospotrebiè p oužíva•. Deti by
mali používa• elektrospotrebiè pod doh¾adom, aby sa  zabezpeèilo, že sa nebudú s elektrospotrebièom hra t.

V dôsledku magnetického po¾a z týchto prístrojov mô že dochádza• k elektronickým alebo mechanickým
poruchám èi poškodeniu iných prêstrojov. To platí a j pre kardiostimulátory. Potrebné vzdialenosti zist íte z
príruèiek k takým lekárskym prístrojom.

Pri údržbe buïte pozorní – vysoké magnetické sily Vá m môžu spôsobi• pomliaždenie prstov.

Pretože sa pri spracovaní dreva používajú rôzne lak y a politúry, 
môžu nohy prístroja v dôsledku chemickej reakcie za necha• na
nábytku a parketových podlahách vidite¾né stopy. Pr eto by ste
prístroj nikdy nemali stava• na drevené povrchy bez  ochrannej
podložky.

Tento výrobok sa nesmie odstráni• s normálnym domác im odpa-
dom. Odovzdajte ho vo vašej miestnej zberni zvláštn ych odpadov.

Pre Vašu bezpeènos• doporuèujeme, urobi• na prívodn om kábli 
sluèku na odkvapkávanie, ktorá zamedzí, aby sa even tuálne po kábli 
stekajúca voda nedostala do sie•ovej zástrèky. Pri p oužití zástrèko-
vej lišty musí by• táto umiestnená nad sie•ovou prí pojkou filtra.

Výrobok bol schválený pod¾a platných národných pred pisov
a smerníc a zodpovedá normám EU.
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Montáž

(1) Otvori• všetky štyri spony uzáveru na telese filtra  a presunú• ich smerom nahor. Pomocou 
oboch priehlbín sa dá pohodlne odobra• vrchná èas• filtra.

(2) Vybra• filtraèné rúno a jednotlivé filtraèné vložky vybra• po poradí. Za zapustené strmene sa
dajú filtraèné vložky dobre vytiahnu• smerom nahor.

(3) Naplòte teraz filtraèné vložky EHEIM filtraènou masou. Spodnú nádobu filtra naplòte s EHEIM
MECH do takej výšky, aby sa pod strmeò uchytenia da la vloži• modrá filtraèná vložka.

Druhú filtraènú vložku naplòte až takmer po okraj b iologickou filtraènou masou SUBSTRATpro.

Pozor: Nepreplni•, trubkovú priechodu neupcha•.

(4) Potom filtraènú masu dôkladne prepláchnu• v koši teè úcou vodou, až kým nebude poznate¾né
žiadne zakalenie pretekajúcej vody.

(5) Vsaïte filtraènú vložku s modrou filtraènou vložkou znovu do telesa filtra a zatlaète ju silne
smerom dolu, až kým nebude sedie• v jej uložení. Tým sa zaruèí bezpeèné utesnenie medzi
filtraènou vložkou a telesom filtra.

Druhú filtraènú vložku tiež vsunú•, pritom musia ot vory trubiek leža• nad sebou a gumovou 
priechodkou sa musí vytvori• bezpeèné spojenie. Str mene rukovätí zasa zasunú• a dba• na
to, aby ležali filtraèné vložky tesne nad sebou. Druhú gumovú priechodku nasadi• na hornú
filtraènú vložku. Potom vloži•  biele filtraèné rúno takým spôsobom, aby otvor ležal na otvorom
trubky.

Pozor: Biele filtraèné rúno nevloži• pod rukovä• koša filt raènej masy.

Termofilter:

(6) Pri termofiltry sa musí dba• na to, aby otvory trub iek filtraèných vložiek neležali nad 
prípojnou èas•ou ohrievaèa.

C•

Vonkajšie filtre 2222 a 2224 pre sladkú a morskú vodu,
termofiltre 2322 a 2324 sú použite¾né iba v sladkej vode

a vrchná èas• filtra b profilové tesnenie c filtraèné rúno (biele) d filtraèná vložka (modrá)
e filtraèné vložky  f gumové priechodky g uzáver h teleso filtra i adaptér s uzatvárajú-
cimi kohútmi  j držiak hadice  k nasávacia trubka l filtraèný kôš m tvarovka výtoku
n trubka trysky so zátkou o strmeò spony s nasávaèom  p hadièky q vazelína

Termofilter: r regulaèný gombík s kontrolka

Pri vybalení prosím skontrolova•, èi sú priložené všetky diely.
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(7) Skontrolujte, èi profilové tesnenie hornej èasti fi ltra nie je zneèistené a èi je dobre uložené v
drážke.



(8) Vrchnú èas• filtra nasadi• na teleso filtra, prièom musí by• trubkové hrdlo vrchnej èasti filtra
vsadené do trubkového vedenia filtraèných vložiek. Všetky štyri spony uzáveru uzavrie•.

(9) Pozor: Predtým, ako sa nasadí adaptér pre hadicové prípojk y do vrchnej èasti filtra, skon-
trolova• oba tesniace krúžky na poškodenie a ich spr ávne uloženie. Tesniace krúžky namaza• 
z¾ahka vazelínou k u¾ahèeniu montáže.

(10) Adaptér s postavenou sponou uzáveru dobre vsadi• do otvoru vrchnej èasti filtra a za
súèasného tlaku na adaptér zavrie• sponu uzáveru až kým nezapadne.

Inštalácia hadièiek

(11) Aby sa uzavreli uzatvárajúce kohúty, presunú sa obe pákové rukoväte do polohy OFF.

(12) Priložené hadièky nasunú• až na doraz na hadicové hrdlá na adaptéry. Predtým hadièky 
zmäkèi• v teplej vode.

Upozornenie: Používa• zásadne iba EHEIM originálne hadièky.

(13) Dvojitý držiak hadièiek sa nasadí na už namontované hadièky a postranne sa zavesí a spojí
(14) svorkou dohromady.

(15) Postavte kompletne pripravený filter do spodnej skr inky. Dbajte na predpísaný výškový rozdiel: 
Medzi hladinou vody a dnom filtra môže tento èini• m aximálne 180 cm, aby sa docielil opti-
málny pracovný režim.

(16) Nasuòte filtraèný kôš na nasávaciu trubku a upevnite  ho dvomi sponami a prísavkou na
(17) vnútornú stranu akvária.

(18) Spoji• tvarovku výtoku a trubku trysky krátkou hadic ou a zabudova• ju pomocou spony a
prísavky do akvária. Pod¾a rozmerových možností sa prevedie upevnenie na zadnú stenu,
alebo na niektorú z boèných strán. Otvorenú stranu dýzovej trubky uzavrie• s priloženou zát-
kou uzáveru.

Tip: Pod¾a želanej intenzity pohybu hladiny sa môže trubka trysky inštalova• pod hladinu, 
alebo na rovinu hladiny vody.

(19) Preveïte hadièky od filtra cez otvor na zadnej sten e skrinky. Spojte zabudovanú nasávaciu 
trysku s nasávacou stranou filtra a tvarovku výtoku s tlakovou stranou filtra.

Dbajte na to, aby boli hadièky rovno vedené a nemali  žiadne zalomenia. Eventuálne hadièky
skrá•te.

Tip: Hadièky necha• zmäknú• v teplej vode. Tas sa dajú zalomenia ¾ahko vyrovna•.

Spustenie do prevádzky

(20) Otvorte teraz uzatváracie kohúty na adaptéry filtra  takým spôsobom, že oba kohúty presunie-
te smerom k hadièkovým vývodom (poloha ON).

Potom uvolni• trysku na tlakovej trubke avytvori• c irkuláciu vody.

79



(21) Tip: K tomu sa hodí predovšetkým praktická EHEIM inštalaè ná SADA 1 pre nasávaciu stranu
(22) (objednávacie èíslo 4004300 s 12 mm ø) alebo EHEIM nasávaè (objednávacie èíslo 4003540).

Vonkajší filter sa naplní samostatne vodou.

Potom, ako sa filter naplnil vodou znovu vytvori• s pojenie hadièiek.

(23) Tip: Pomocou integrovaného uzatvárajúceho kohúta (OUT) sa dá výkon filtra bezstupòovite
regulova• na tlakovej strane.

Pozor: Výkon èerpadla nesmie by• nikdy redukovaný na nasávacej strane (IN).

(24) Potom, ako boli ešte raz skontrolované všetky hadiè ky na tesnos• a držiak hadièiek na správne
uloženie, môže sa filter sie•ovou zástrèkou spusti• do prevádzky.
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Termofilter:

(25) Pozor: Až keï bude filter rovnomerne pracova•, sa napojí o hrievaè separátnou sie•ovou
prípojkou do elektrickej zástrèky. Ohrievaè nikdy nepoužívajte pri suchom stave filtra .

Po spustení ohrievaèa do prevádzky poèkajte nieko¾ko minút, kým sa snímaè teploty v
telese filtra neprispôsobí  aktuálnej teplote vody.

(26) Nastavovací gombík teploty sa napred nastaví do str ednej polohy (šípka), v tejto polohe sa 
reguluje teplota vody medzi 25°C až 27°C. Kontrolka  ukazuje èinnos• ohrievaèa a zhasne 
pri dosiahnutí nastavenej teploty.

(27) Ak si želáte vyššiu teplotu, natoèí sa nastavovací gombík pri zhasnutej kontrolke tak ïale-
ko v smere hodinových ruèièiek, až kým sa kontrolka z novu nerozsvieti.

Potom, ako sa ohrievanie znovu vyplo a kontrolka zno vu zhasla, skontroluje sa skutoèná
teplota vody pomocou teplomera v akváriu. Je hodnota  teploty ešte stále príliš nízka, zo-
pakuje sa celý postup ešte raz. Ako orientaèná pomô cka slúži + / – stupnica oblasti nasta-
venia: jeden znak zodpovedá rozdielu teploty o prib ližne 1°C.

(28) Ak sa poèas ohrievania dosiahne odmeraná teploty vody, potom sa nastavovací gombík 
natoèí smerom naspä•, až kým kontrolka zase nezhasne.

Ohrievaè udržuje nastavenú hodnotu takmer konštantn e. Pri poklese teploty sa zapne auto-
maticky a keï sa dosiahne nastavená hodnota, sa zase  automaticky vypne. Pri poruchách
na elektrickom vedení zaène blika• kontrolka ohrievaèa. Po ich odstránení pracuje ohrievaè
zase normálne ïalej.

C•

Údržba a starostlivos•

Termofilter:

Napred vytiahnu• zástrèku ohrievaèa a potom zástrèku  èerpadla.

C•

(29) Uzavrie• oba uzatvárajúce pákové kohúty na adaptéry ich presunutím do polohy OFF. Spony
uzáveru vyklopi• smerom nahor a uvolni• adaptér z vrchnej èasti filtra.

(30) Vonkajší filter vybra• pomocou dvoch priehlbín zo s krine.
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(31) Všetky spony uzáveru otvori• a odobra• vrchnú èas• f iltra.

(32) K vyèisteniu priestoru èerpadla otvorte veko èerpad la na dne vrchnej èasti filtra natoèením
do¾ava.

(33) Vyberte veko èerpadla, rotor s lopatkovým kolesom a os.

(34) Èasti èerpadla a chladiaci kanál dôkladne oèisti• EH EIM sadou k èisteniu (objednávacie èíslo
4009580). Os opatrne umy• vodou (nebezpeèenstvo zlomenia!) a potom rotor znovu zasunú• 
dohromady a vsadi• ho.

Pri montáži dba• na správne uloženie puzdier osy a veka èerpadla.

Potom znovu uzavrie• veko èerpadla natoèením doprava.

(35) Filtraèné masy: Vybra• rúno a filtraèné vložky z filtraènej vložky. Filtraèné vložky dôkladne 
premýva• vlažnou vodou - tak dlho, až nebude badate ¾né žiadne zakalenie vody.

Biele filtraèné rúno slúži jemnému mechanickému prefiltrovaniu a smie sa použi• iba raz, lebo
zachytené èiastoèky neèistôt sa nedajú úplne vymy•. Použi• vždy nové rúno (objednávacie
èíslo 2616225).

Modrá filtraèná vložka (objednávacie èíslo 2616220 – 1 x obsiahnutá v  sade) sa dá použi• 
i 2-3 krát. Pred jej nasadením ju dôkladne premy•.

Tip: Pri novom nasadení SUBSTRATpro vždy primieša• cca 1/3 použitej filtraènej masy do
nového materiálu, aby sa kultúry baktérií rýchlejšie rozmnožili.

(36) Teleso filtra vymy• a potom vsadi• znova filtraèné v ložky. Spodnú vložku zatlaèi• až na doraz 
a skontrolova• jeho správne uloženie. Dba• aj na správne uloženie nasledujúcej filtraènej 
vložky. Otvory trubiek filtraèných vložiek musia pr itom leža• nad sebou a tieto utesni• 
gumovými priechodkami. Vloži• nové filtraèné rúno.

Pozor: Biele filtraèné rúno nesmie by• vložené pod strmeò koša filtraènej masy.

Skontrolova• profilové tesnenie na vrchnej èasti fi ltra na správne uloženie a jeho èistotu. Potom
tesnenie na vrchnej èasti filtra z¾ahka natrie• vazelínou. Vrchnú èas• filtra nasadi• na teleso
filtra. Spony uzáveru zavrie• a filter znovu postavi• do spodnej skrine.

Skontrolova• oba tesniace krúžky na adaptéry na poš kodenie a správne uloženie a natrie• ich
z¾ahka vazelínou. Nasadi• adaptér a upevni• ho. Potom, ako boli oba pákové kohúty uzáveru 
otvorené (poloha ON), sa filter znovu samostatne naplní vodou a je prevádzkyschopný. Potom 
filter spusti• do prevádzky zasunutím sie•ovej zást rèky do zásuvky.

Upozornenie: Kontrolujte v pravidelných èasových odstupoch všetky  hadièky na ich správne 
uloženie.

Pozor: Filter zásadne prevádzkova• iba v stojatej polohe.

Termofilter:

(37) Vymy• teleso filtra. Ohrievaciu špirálu z èasu na èas oèisti• od usadených neèistôt.
Ohrievaciu špirálu nikdy neohýba•. Teleso filtra ni kdy neponori• do vody. Ohrievaciu
elektroniku chráni• pred postriekaním vodou.

Filtraèné vložky znovu vsunú•, ako bolo popísané. Spusti• filter do prevádzky pomocou 
sie•ovej zástrèky na vrchnej èasti filtra. Sie•ovú zástrèku ohrievaèa zapoji• na sie• až keï 
bude filter rovnomerne pracova•.

C•
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Navodilo za uporabo
in tehniène informacije

Zunanji filter za akvarije 2222 in 2224
Termo filter za akvarije 2322 in 2324

Izvedba: glej tipsko plošèico na zgornji strani fil tra

Zahvaljujemo
Vam se za nakup Vašega novega zunanjega filtra EHEIM professionel, ki Vam ponuja optimalni
uèinek pri maksimalni zanesljivosti in najveèji možni uèinkovitosti.  Velik volumen posode v povezavi
z usklajeno konstrukcijo izmer filtra pri tem skrbi  za še uèinkovitejšo obrambo pred škodljivimi
snovmi.

Za izvedbo s termo filtrom prosimo, da upoštevate p osebej oznaèene napotke.

Varnostna doloèila

Samo za uporabo v prostorih. Za podroèje uporabe v akvarijih.

Preden potopite roko v vodo akvarija, morate vse ele ktriène naprave, ki se nahajajo v vodi, izkljuèiti iz elektriènega omrežja.

Termo filtri so primerni samo za akvarije s sladko vodo. Verzije, ki so primerne za morsko vodo in ki se dobavijo po naroèilu,
so ustrezno oznaèene.

Prikljuèni vod naprave se ne more zamenjati. V prim eru poškodbe kabla se naprava ne sme veè uporabljat i. V tem primeru
se obrnite na vašega strokovnega trgovca ali na vaš o EHEIM servisno službo.

Ta naprava ni namenjena ljudem (vkljuèno z otroci) z omejenimi fiziènimi, èutnimi ali duševnimi sposob nostmi, pomanjkljivi-
mi izkušnjami in /ali pomanjkljivim znanjem. Uporabl jate jo lahko samo v primeru, da vas nadzoruje oseb a, odgovorna za
varnost ali da vam ta oseba daje napotke, kako upor abljati to napravo.

Otrokom je igranje z napravo prepovedano.

Pri teh napravah magnetna polja lahko povzroèijo el ektronske ali mehanske motnje ali okvare. To velja tudi za
srène spodbujevalnike. Potrebne varnostne razdalje so navedene v priroènikih teh medicinskih aparatov.  

Pri vzdrževalnih delih zaradi visokih magnetnih sil  obstaja nevarnost stiskanin prstov.

Ker pri obdelavi lesa uporabljajo veliko lakov in p olitur, lahko noge
naprave zaradi kemiène reakcije pustijo vidne ostan ke na pohištvu
ali parketu. Zaradi tega naprave ne postavljajte na  lesene površine
brez zašèite.

Ta proizvod ne zavrzite skupaj z obièajnimi gospodi njskimi odpadki. 
Odnesite ga na lokalno zbirališèe.

Zaradi vaše lastne varnostni vam priporoèimo, da z omrežnim
kablom napravite odkapljalno pentljo, ki bo prepreè evala, da bi
vzdolž kabla tekla voda v vtiènico.

V primeru uporabe razdelilne vtiènice mora biti le- ta namešèena nad
omrežnim prikljuèkom filtra.

Produkt je preverjen v skladu s posamiènimi deželni mi predpisi in
smernicami in odgovarja normam ES.

C!

gepr•fte
Sicherheit

20 cm



Montaža

(1) Izvlecite vsa štiri zaporna zapaha filterske posode ter jih rinite navzgor. S pomoèjo obeh prije-
malnih vtorov lahko dvignete zgornji del filtra.

(2) Snemite filtrsko runo ter vzemite ven posamezne fil trske vložke, enega po enega. Spušèena 
prijemalna držala filtrskih vložkov se enostavno izvleèejo.

(3) Napolnite filtrske vložke z filtrsko maso EHEIM. Spodnjo filtrsko posodo napolnite z EHEIM
MECH-om samo tolikor, da se modra filtrska blazina lahko vleže pod prijemalno držalo. Drugi 
filtrski vložek napolnite z biološko filtrsko maso SUBSTRATpro skoraj do roba.

Pozor: Ne prepolnite, ne zamašite cevnega prepusta.

(4) Potem temeljito izperite filtrsko maso v košari pod  tekoèo vodo, dokler ne ostane vidljivih
nobenih sledi vode.

(5) Vstavite filtrski vložek z modro filtrsko blazino n azaj v filtrsko posodo ter ga moèno pritisnite 
navzdol, dokler se ne vsedi na ležišèno letev. S tem je dosežena varna tesnitev med filtrskim 
vložkom in filtrsko posodo.

Rinite noter tudi drugega filtrskega vložka s tem, da odprtine cevi morajo ležati ena nad drugo
ter vsaka skupaj z gumijastim tulcom tvoriti po ede n varen spoj. Prijemalna držala spustite
nazaj in pazite, da vsi filtrski vložki ležijo eden na drugem v obliki snopa.

Drugi gumijasti tulec nataknite na zgornji filtrski  vložek. Potem postavite belo filtrsko runo na
naèin, da izvrtina leži nad odprtino cevi.

Pozor: Ne postavljajte belo filtrsko runo pod držalo košar e za filtrsko maso.

Termo filter:

(6) Pri izvedbi s termo filtrom je potrebno paziti, da odprtina cevi filtrskih vložkov ne leži 
prek prikljuènega dela grelca.

C!

Zunanji filtri 2222 in 2224 za sladko in morsko vodo 
Termo filtri 2322 in 2324 so primerni samo za akvar ije s sladko vodo

a zgornji del filtra b tesnilo profila c filtrsko runo (belo) d filtrska blazina (modra)
e filtrski vložki f gumijasti tulec g zaporni zapah h filtrska posoda i adapter z za-
pornimi pipami j držalo cevi k sesalna cev l filtrska košara m iztoèni lok n cev
šobe z zamaškom o prižemni lok s sesalnikom p cevi q vazelin.

Termo filter: r regulacijski gumb s kontrolna luèka.

Prosimo, med odpiranjem embalaže preverite, ali obs tajajo vsi deli v njej.
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(7) Preverite, ali je tesnilo profila na zgornjem delu filtra umazano in sedi v svojem utoru v ustrez-
nem položaju.



(8) Postavite zgornji del na filtrsko posodo, pri èemer  cevni nastavek zgornjeg dela filtra mora biti 
vtaknjen v cevni vod filtrskih vložkov. Zaprite vsa  štiri zaporna zapaha.

(9) Pozor: Preden postavite adapter za cevne prikljuèke v zgor njem delu filtra, preverite oba
tesnilna obroèa glede poškodb in natanènega položaj a. Tesnilna obroèa rahlo namastite z malo
vazelina, da bi si olajšali njuno postavljanje.

(10) Popolnoma vtaknite adapter z zapahnitvenim držalom,  ki stoji v navpiènem položaju, v za to
predvideno odprtino na zgornjem delu filtra ter ga zaprite na naèin, da zataknete zapahnit-
veno držalo adapterja z istoèasnim pritiskom na le tega.

Vstavljanje cevi

(11) Da bi zaprli zaporne pipe, nastavite oba vzvodna dr žala adapterja v položaj OFF.

(12) Priložene cevi nataknite do omejevala na cevne nastavke na adapterju. Pred tem zmehèajte
cevi s toplo vodo.

Napotek: Uporabljajte vsekakor originalne cevi EHEIM.

(13) Postavite dvodelno držalo cevi okrog postavljenih c evi, obešajte ga postrani ter medsebojno
(14) zapahnite pripadajoèe mu dele.

(15) Postavite popolnoma pripravljeni filter v spodnjo o maro. Pazite na predpisano višinsko razliko:
najveèja dovoljena višinska razlika med površino vode in dnom filtra je 180 cm, da bi lahko
uresnièili njegovo optimalno funkcioniranje.

(16) Nataknite filtrsko košaro na sesalno cev ter jo pri trdite z dva prižemna loka in sesalnika na
(17) notranjo steno akvarija.

(18) Spojite iztoèni lok in cev šobe z malim komadom cev i ter jih postavite v akvarij s pomoèjo
prižemnega loka in sesalnika. V odvisnosti od velikosti postavite jih na ozadje ali na eno od 
stranskih sten. Odprto stran cevi šobe zaprite s pr iloženim zapornim zamaškom.

Nasvet: V odvisnosti od željene intenzitete gibanja po povr šini cev šobe lahko postavite pod
ali na nivo vode.

(19) Povlecite cevi od filtra skozi odprtino ozadja omar e.

Spojite postavljeno sesalno cev s sesalno strano te r iztoèni lok s pritisno strano filtra.

Pazite pri tem, da so cevi ravno poležene in da niso zavite pod ostrim kotom. Po potrebi jih
skrajšajte.

Nasvet: Zmehèajte cevi s toplo vodo. Na ta naèin se zavitja cevi lahko enostavno izravnajo.

Zaèetek obratovanja

(20) Odprite zaporne pipe na adapterju filtra tako, da n astavite oba vzvodna držala v smer cevne-
ga voda (položaj ON). Potem sprostite cev za pritisk na cevi šobe ter vzpostavite pretok vode.
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(21) Nasvet: Za to je predvsem ustrezen praktièni instalacijski komplet 1 EHEIM za sesalno stran
(22) (št. naroèila 4004300 z 12 mm ø) ali sesalnik EHEIM (št. naroèila  4003540). Zunanji filter se

polni z vodo samodejno.

Potem ko je filter napolnjen, ponovno vzpostavite c evni spoj.

(23) Nasvet: S pomoèjo integrirane zaporne pipe (OUT) lahko postopno regulirate moè filtra glede
pritiska.

Pozor: Moè èrpalke ne smete nikoli zmanjšati na sesalni strani (IN).

(24) Potem ko vse cevne spoje še enkrat preverite glede tesnjenja ter držalo cevi glede ustreznega
položaja, lahko vklopite filter s pomoèjo vtikaèa .
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Termo filter:

(25) Pozor: Šele ko filter enakomerno obratuje, lahko vkljuèite grelec s pomoèjo njegovega
zasebnega kabla. Grelec nikoli ne sme obratovati suh.

Po vklopu grelca poèakajte nekaj minut, dokler se t ermostat v filtrski posodi ne prilagodi na
temperaturo vode v tem èasu.

(26) Gumb za regulacijo temperature se na zaèetku nastavi v srednji položaj (strel), to pa prine-
se do regulacije temperature vode od 25°C do 27 °C. Kontrolna luèka pokaže obratovanje 
grelca ter nestane, potem ko je nastavljena tempera tura dosežena.

(27) Èe želite višjo vrednost, vrtite gumb za regulacijo  pri izklopljeni kontrolni luèki v smeri urne-
ga kazalca, dokler signal ponovno ne vkljuèi luèko.

Potem ko je gretje izklopljeno in kontrolna luèka n e sveti veè, preveri se dejanska tempera-
tura vode v akvariju. Èe je njena vrednost še prenizka, postopek se ponovi.

Kot pomoè obstaja + / –  skala v nastavitvenem obmoèju: eden razmak ustreza okrog 1°C.

(28) Èe je med gretjem že dosežena izmerjena temperatura, regulacijski gomb obrnete nazaj, 
dokler kontrolna luèka ne ugasne.

Kurjava obdrži nastavljeno vrednost komaj konstantn o. Èe temperatura zaène padati,
samodejno se vklopi, dokler ne dosega potrebno vred nost.

V primeru motenj elektriènega omrežja kontrolna luèka grelca utripa. Po prekinitvi motnje 
grelec funkcionira normalno.

C!

Vzdrževanje in nega

Termo filter:

Najprej izvlecite vtikaè kurjave, potem pa vtikaè è rpalke.

C!

(29) Oba zaporna vzvoda na adapterju zaprite v položaj OFF. Zapahnitveno držalo dvignite
navzgor ter sprostite adapter iz zgornjega dela fil tra.

(30) Vzemite zunanji filter s pomoèjo obeh prijemalnih utorov ven.
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(31) Odprite vse zaporne zapahe ter snemite zgornji del filtra.

(32) Da bi oèistili prostora èrpalke, odprite pokrov èrp alke na dnu zgornjega dela filtra tako, da ga
obrnete v levo.

(33) Potem snemite pokrov èrpalke, rotor s krilnim koles om in osovino.

(34) Dele èrpalke in hladilni kanal temeljito oèistite s kompletom za èišèenje EHEIM (št. naroèila
4009580). Osovino izperite previdno (nevarnost zloma!) ter potem sestavite rotor in ga vstavi-
te nazaj.

Med montažo pazite na natanèni položaj osovinskih t ulcev in pokrova èrpalke. Potem z
obrtanjem v desno pritrdite pokrov èrpalke nazaj.

(35) Filtrske mase: Izvlecite runo in filtrske vložke iz filtrske posod e. Temeljito izperite filtrsko maso 
z mlaèno vodo – tako dolgo, dokler sledi vode popol noma ne izginijo.

Belo filtrsko runo je namenjeno mehaniènemu finemu filtriranju ter se sme uporabiti samo 
enkrat zato, ker delcev umazanije, ki se na njem nabirajo, ni možno popolnoma izprati.

Uporabljajte novo runo (št. naroèila 261 6225).

Modro filtrsko blazino (št. naroèila 2616220 – 1 ko mad obstaja v kompletu) lahko 2-3 krat 
uporabite. Pred uporabo temeljito izperite.

Nasvet: Pri novi uporabi SUBSTRAT-a pro pomešajte okrog 1/3 rabljene filtrske mase z novim
materialom  tako, da se bakterijske kulture hitrejš e razmnožijo.

(36) Izperite filtrsko posodo ter potem rinite filtrske vložke nazaj. Pritisnite najbolj spodnji vložek do
ležišène letve ter pazite na ležišèe naslednjega filtrskega vložka v bliki snopa. Odprtine cevi 
filtrskih vložkov morajo pri tem ležati ena nad dru go ter biti zatesnjene z gumijastimi tulci. 
Postavite novo filtrsko runo.

Pozor: Belo filtrsko runo ne sme biti postavljeno pod drža lom košare za filtrsko maso.

Preverite tesnilo profila na zgornjem delu filtra g lede pravilnega položaja in èistote. Potem rahlo
namastite tesnilo na zgornjem delu filtra z vazelinom. Postavite zgornji del filtra na filtrsko
posodo. Zaprite zaporne zapahe in filtra postavite v spodnjo omaro nazaj.

Preverite oba tesnilna obroèa na adapterju glede poškodb in pravilnega položaja ter ju rahlo
namastite z vazelinom. Vstavite adapter ter ga zapahnite.

Potem ko so oba zaporna vzvoda na adapterju odprta (položaj ON), filter se samodejno napol-
ni z vodo ter na ta naèin postane pripravljen za delo. Potem vtaknite vtikaè v vtiènico, da bi ga
vklopili.

Napotek: Redno preverjajte cevne spoje glede pravilnega položaja.

Pozor: Filter mora biti v navpiènem položaju med obratovan jem.

Termo filter:

(37) Izperite filtrsko posodo. Oèistite obèasno mulj, ki  se nabira na grelcu. Ne zvijajte grelca.
Ne potapljajte filtrsko posodo v vodo. Zašèitite gre lno elektroniko pred brizgajoèo 
vodo.

Filtrske vložke rinite nazaj, kot je opisano zgoraj. Filter vklopite na naèin, da uporabite vti-
kaè zgornjega dela filtra. Vtaknite vtikaè grelne enote, šele ko fliter zaène enakomerno 
obratovati.

C!
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ˆíñòðóêöèß ïî çêñïëóàòàöèè
è òåõ. óñëîâèß

‚íåøíèå ôèëüòðû 2222 è 2224 äëß àêâàðèóìà
’åðìîôèëüòðû 2322 è 2324 äëß àêâàðèóìà

Œîäåëü : óêàçàíà íà âåðõíåé ÷àñòè ôèëüòðà

•ëàãîäàðèì ‚àñ
çà ïðèîáðåòåíèå âàøåãî íîâîãî âíóòðåííåãî ôèëüòðà E HEIM professionel . ”èëüòð îòëè÷àåòñß
îïòèìàëüíîé ïðîèçâîäèòåëüíîñòüþ ïðè ìàêñèìàëüíîé íà äåæíîñòè è ìàêñèìàëüíîé
çôôåêèâíîñòè. •ðè ýòîì çà ñ÷åò áîëüøîãî îáúåìà ôèëü òðà è ñïåöèàëüíî ïîäîáðàííûõ
ôèëüòðóþùèõ ìàòåðèàëîâ äîñòèãàåòñß âûñîêîýôôåêòèâíà ß ôèëüòðàöèß.

‘îáëþäàéòå, ïîæàëóéñòà, îñîáûå óêàçàíèß äëß èñïîëíåíèé òåðìîôèëüòðà.

“êàçàíèß ïî òçõíèêå áåçîïàñíîñòè

’îëüêî äëß èñïîëüçîâàíèß â ïîìåùåíèè; äëß àêâàðèóìî â

•ðè ðàáîòàõ â âîäå ïðèáîð îòêëþ÷àòü îò ýëåêòðîñåòè

’åðìîôèëüòðû ïðåäíàçíà÷åíû äëß èñïîëüçîâàíèß òîëüêî â ïðåñíîâîäíûõ àêâàðèóìàõ. 

„ëß èñïîëüçîâàíèß â àêâàðèóìàõ ñ ìîðñêîé âîäîé, ñòî èò ñîîòâåòñòâóþùèé çíà÷îê. ‘îåäèíèòåëüíûé ïðîâîä
íå ïîäëåæèò çàìåíå. ‚ ñëó÷àå ïîâðåæäåíèß ýëåêòðîêàá åëß íå èñïîëüçîâàòü ôèëüòð. Žáðàòèòåñü ê ‚àøåìó
ïðîäàâöó èëè ñåðâèñ ôèðìû EHEIM.

„àííûé íàñîñ íå ïðåäíàçíà÷åí äëß ïîëüçîâàíèß ëèöàìè  (âêëþ÷àß äåòåé) ñ îãðàíè÷åííûìè ïñèõè÷åñêèìè,
ñåíñîðíûìè èëè óìñòâåííûìè ñïîñîáíîñòßìè, èëè ñ îòñ óòñòâèåì îïûòà è/èëè îòñóòñòâèåì çíàíèé, çà
èñêëþ÷åíèåì ñëó÷àß, êîãäà çà íèìè íàáëþäàåò îòâåòñò âåííîå çà áåçîïàñíîñòü ëèöî, èëè ïîëó÷èâøèìè îò 
íåãî óêàçàíèß, êàê èñïîëüçîâàòü ýòîò íàñîñ. „åòè äî ëæíû áûòü ïîä íàáëþäåíèåì, ÷òîáû íå äîïóñòèòü
âîçìîæíîñòè äëß äåòåé èãðàòü íàñîñîì.

Œàãíèòíûå ïîëß ýòèõ óñòðîéñòâ ìîãóò ïðèâåñòè ê ýëåê òðîííûì èëè ìåõàíè÷åñêèì ïîìåõàì èëè
ïîâðåæäåíèßì. •òî êàñàåòñß â ò.÷. êàðäèîñòèìóëßòîðî â. ‘îîòâåòñòâóþùèå áåçîïàñíûå äèñòàíöèè
óêàçàíû â ðóêîâîäñòâàõ ê ýòèì ìåäèöèíñêèì ïðèáîðàì.     

•ðè ïðîâåäåíèè òåõíè÷åñêîãî îáñëóæèâàíèß ñóùåñòâóåò  îïàñíîñòü ïðèäàâëèâàíèß ïàëüöåâ èç-çà âûñîêèõ
ìàãíèòíûõ óñèëèé.

‘ ó÷åòîì ìíîãîîáðàçèß ëàêîâ è ïîëèðîâîê, èñïîëüçóþù èõñß ïðè îáðàáîòêå äðåâåñèíû, íå èñêëþ÷àåòñß,
÷òî íîæêè óñòðîéñòâà ìîãóò îñòàâèòü ñëåäû íà ìåáåëè  èëè ïàðêåòå, âûçâààííûå õèìè÷åñêîé ðåàêöèåé.
•îýòîìó íå ñòîèò óñòàíàâëèâàòü ïðèáîð íà äåðåâßííóþ
ïîâåðõíîñòü áåç ïîäëîæêè.

„àííîå èçäåëèå íå âûáðàñûâàòü ñ îáû÷íûì äîìàøíèì
ìóñîðîì. ‘äàéòå èçäåëèå â ìåñòíûé ïóíêò ñáîðà è 
óòèëèçàöèè.

„ëß ‚àøåé áåçîïàñíîñòè ðåêîìåíäóåì îáðàçîâàòü èç
ñåòåâîãî êàáåëß êîëüöî, ÷òîáû èñêëþ÷èòü âîçìîæíîñòü
ïîïàäàíèß âîäû â ðîçåòêó. •ðè èñïîëüçîâàíèè
ðàñïðåäåëèòåëüíîé ðîçåòêè åå ñëåäóåò ðàçìåñòèòü íàä
ñåòåâûì ðàçúåìîì ôèëüòðà.

ˆñïîëüçîâàíèå äàííîãî ïðèáîðà ðàçðåøåíî â ñîîòâåòñò âèè
ñ ïðåäïèñàíèßìè è äèðåêòèâàìè ô•ƒ. „àííûé ïðèáîð
ñîîòâåòñòâóåò íîðìàì …‘.

C•

gepr•fte
Sicherheit

20 cm



Œîíòàæ

(1) Žòêðûòü è ïîòßíóòü íàâåðõ âñå ÷åòûðå ðàñïîëîæííûå íà êîðïóñå ôèëüòðà çàùåëêè. •ðè ïîìîùè îáîèõ 
óãëóáëåíèé âåðõíßß ÷àñòü ôèëüòðà ëåãêî ñíèìàòñß.

(2) ‚ûíóòü ôèëüòðîâàëüíûé õîëñò, à çàòåì ïîî÷åðåäíî îòäåëüíûå ôèëüòðóþùèå ýëåìåíòû. Žïóùåííûå ðó÷êè 
ôèëüòðóþùèõ ýëåìåíòîâ âûòßãèâàþòñß íàâåðõ.

(3) •àïîëíèòü ýëåìåíòû ôèëüòðóþùåé ìàññîé EHEIM. •àïîëí èòü íèæíèå êîðïóñà ôèëüòðîâ ìàòåðèàëîì
EHEIM MECH òîëüêî íàñòîëüêî, ÷òîáû ïîä ðó÷êîé ìîæíî áûëî ïîìåñòèòü ñèíèé ôèëüòðóþùèé ìàò.
‚òîðîé ôèëüòðóþùèé ýëåìåíò çàïîëíèòü ïî÷òè äî ñàìîã î åãî êðàß áèîëîãè÷åñêîé ôèëüòðóþùåé
ìàññîé  SUBSTRAT pro.

‚íèìàíèå: •å ïåðåïîëíßòü ýëåìåíòû è íå çàñîðßòü âûâîäû òðóá.

(4) ‡àòåì ôèëüòðóþùóþ ìàññó íåîáõîäèìî òùàòåëüíî ïðîìûòü â êîðçèíêå ïðîòî÷íîé âîäîé, ïîêà îíà íå 
ñòàíåò ïðîçðà÷íîé.

(5) ‚ñòàâèòü ôèëüòðóþùèé ýëåìåíò ñ ñèíèì ôèëüòðóþùèì ìàòîì îáðàòíî â êîðïóñ ôèëüòðà è êðåïêî íàäàâèòü 
íà íåãî, ïîêà îí íå ñßäåò íà îïîðó. ’àêèì îáðàçîì ã àðàíòèðóåòñß íàäåæíàß ãåðìåòèçàöèß ìåæäó 
ôèëüòðóþùèì ýëåìåíòîì è êîðïóñîì. “ñòàíîâèòü âòîðîé ôèëüòðóþùèé ýëåìåíò. ‘ëåäèòü çà òåì, ÷òîáû 
îòâåðñòèß äëß òðóáîê ðàñïîëàãàëèñü îäíî íàä äðóãèì è çà ñ÷åò ðåçèíîâûõ íàñàäîê îáåñïå÷èâàëè 
ñîîòâåòñòâóþùåå ñîåäèíåíèå.

Žïóñòèòü îáðàòíî ðó÷êè è óáåäèòüñß â òîì, ÷òîáû ôèëüòðóþùèå ýëåìåíòû  ðàñïîëàãàëèñü äðóã ïîä äðóãîì
çàïîäëèöî. •àäåòü âòîðóþ ðåçèíîâóþ íàñàäêó íà âåðõí èé ôèëüòðóþùèé  ýëåìåíò. “ëîæèòü áåëûé 
ôèëüòðîâàëüíûé õîëñò òàê, ÷òîáû îòâåðñòèå ðàñïîëàãàëîñü íàä îòâåðñòèåì òðóáêè.

‚íèìàíèå: •å äîïóñêàòñß ðàçìåùåíèå áåëîãî ôèëüòðîâàëüíîãî õîëñòà ïîä ðó÷êîé êîðçèíêè, ñîäåðæàùåé 
ôèëüòðóþùóþ ìàññó.

’åðìîôèëüòð:

(6) •ðè èñïîëíåíèè ñ òåðìîôèëüòðîì ñëåäèòü çà òåì, ÷òîá û îòâåðñòèå òðóáêè ôèëüòðóþùèõ
ýëåìåíòîâ íå áûëî ðàñïîëîæåíî íàä ñîåäèíèòåëüíîé ÷àñòüþ íàãðåâàòåëüíîãî ýëåìåíòà.

C•

‚íåøíèå ôèëüòðû 2222 è 2224 äëß ïðåñíîâîäíûõ è ìîðñêèõ àêâàðèóìîâ
’åðìîôèëüòðû 2322 è 2324 ïðåäíàçíà÷åíû òîëüêî äëß ïðåñíîâîäíûõ àêâàðèóìîâ

a ‚åðõíßß ÷àñòü ôèëüòðà b •ðîôèëüíàß óïëîòíèòåëüíàß ïðîêëàäêà c ”èëüòðîâàëüíûé õîëñò (áåëûé)
d ”èëüòðóþùèé ìàò (ñèíèé)  e ”èëüòðóþùèå ýëåìåíòû f •åçèíîâûå íàñàäêè g ‡àùåëêà h Šîðïóñ
ôèëüòðà i €äàïòåð ñ çàïîðíûìè êðàíàìè j ˜ëàíãîâûé çàæèì k ‚ñàñûâàþùèé ïàòðóáîê l ‘åò÷àòûé
ôèëüòð m ‚ûõîäíîé îòâîä n "”ëåéòà" ñ çàãëóøêîé o Šðåïåæ ñ ïðèñîñêîé p ˜ëàíãè q ‚àçåëèí.

’åðìîôèëüòð: r •åãóëèðîâî÷íàß êíîïêà s Šîíòðîëüíûé èíäèêàòîð.

•ðè ðàñïàêîâêå ïðîâåðüòå, ïîæàëóéñòà, íàëè÷èå âñåõ äåòàëé.
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(7) •ðîâåðèòü, ÷òîáû ïðîôèëüíàß óïëîòíèòåëüíàß ïðîêëàäêà íà âåðõíåé ÷àñòè ôèëüòðà íå áûëà çàãðßçíåíà
è áûëà òî÷íî ïîñàæåíà â ïàç.



(8) “ñòàíîâèòü âåðõíþþ ÷àñòü íà êîðïóñ ôèëüòðà òàêèì îáðàçîì, ÷òîáû ïàòðóáîê âåðõíåé ÷àñòè ôèëüòðà áûë 
âñòàâëåí â íàïðàâëßþùèå òðóá ôèëüòðóþùèõ ýëåìåíòîâ. ‡àêðûòü âñå ÷åòûðå çàùåëêè.

(9) ‚íèìàíèå: •åðåä òåì, êàê âñòàâèòü â âåðõíþþ ÷àñòü ôèëüòðà àäàïòåð øëàíãîâûõ ñîåäèíåíèé, ïðîâåðèòü 
îáà óïëîòíèòåëüíûõ êîëüöà íà ïîâðåæäåíèß è ïðàâèëüí îñòü óñòàíîâêè. „ëß îáëåã÷åíèß ìîíòàæà 
óïëîòíèòåëüíûå êîëüöà ñëåãêà ñìàçàòü âàçåëèíîì.

(10) ‚ñòàâèòü àäàïòåð ñ îòêðûòîé çàùåëêîé â ñîîòâåòñòâóþùåå îòâåðñòèå, ðàñïîëîæåííîå â âåðõíåé ÷àñòè 
ôèëüòðà è, îäíîâðåìåííî íàæèìàß íà êðåïåæ àäàïòåðà, çàôèêñèðîâàòü åãî.

•îäñîåäèíåíèå øëàíãîâ

(11) „ëß òîãî, ÷òîáû çàêðûòü çàïîðíûå êðàíû, íåîáõîäèìî îáå ðó÷êè àäàïòåðà ïåðåâåñòè â ïîëîæíèå OFF.

(12) •ðèëàãàåìûå øëàíãè íåîáõîäèìî äî óïîðà íàäåòü íà ïàòðóáêè àäàïòåðà. •åðåä ýòèì øëàíãè ðàçìßã÷èòü 
â òåïëîé âîäå.

“êàçàíèå: ˆñïîëüçîâàòü òîëüêî îðèãèíàëüíûå øëàíãè ôèðìû EHEIM.

(13) ‚îêðóã ñìîíòèðîâàííûõ øëàíãîâ ðàñïîëîæèòü äâóõñåêöè îííûé øëàíãîâûé çàæèì, ïîäñîåäèíèòü è 
(14) çàùåëêíóòü.

(15) “ñòàíîâèòü ïîëíîñòüþ ïîäãîòîâëåííûé ôèëüòð â òóìáî÷êó.

‘ëåäèòü çà òåì, ÷òîáû ñîáëþäàëîñü óêàçàííîå ðàññòîßíèå ïî âûñîòå: äëß îáåñïå÷íèß îïòèìàëüíîé ðàáîòû
ìàêñèìàëüíîå ðàññòîßíèå ìåæäó ïîâåðõíîñòüþ âîäû è äíîì ôèëüòðà íå äîëæíî ñîñòàâëßòü áîëüøå 
180 ñì.

(16) •àäåòü ñåò÷àòûé ôèëüòð íà âñàñûâàþùèé ïàòðóáîê è çàêðåïèòü åãî ñ ïîìîùüþ äâóõ êðåïåæåé è ïðèñîñîê 
(17) ê âíóòðåííåé ñòåíêå àêâàðèóìà.

(18) ‘îåäèíèòü âûõîäíîé îòâîä è "ôëåéòó" êîðîòêèì êóñêîì  øëàíãà è ñ ïîìîùüþ êðåïåæåé è ïðèñîñîê 
ìîíòèðîâàòü â àêâàðèóìå. 

‚ çàâèñèìîñòè îò óñëîâèé óñòàíîâêà ïðîâîäèòñß íà çàäíåé ñòåíêå èëè îäíîé èç áîêîâûõ ñòåíîê. Žòêðûòóþ 
ñòîðîíó "ôëåéòû" çàêðûòü ïðèëàãàåìîé çàãëóøêîé.

“êàçàíèå: "”ëåéòà" ìîæåò áûòü óñòàíîâëåíà íèæå ïîâåðõíîñòè âîäû èëè íà óðîâíå â çàâèñèìîñòè îò 
æåëàåìîé èíòåíñèâíîñòè äâèæåíèß âîäû íà ïîâåðõíîñòè.

(19) •ðîòßíóòü øëàíãè îò ôèëüòðà ÷åðåç îòâåðñòèå â çàäíåé ñòåíêå òóìáî÷êè. ‘îåäèíèòü ñìîíòèðîâàííûé 
âñàñûâàþùèé ïàòðóáîê ñî ñòîðîíîé âñàñûâàíèß ôèëüòðà, à âûõîäíîé îòâîä - ñ íàïîðíîé ñòîðîíîé ôèëüòðà.

Žáðàòèòü âíèìàíèå íà ðîâíóþ óêëàäêó øëàíãîâ è îòñóòñòâèå ñãèáîâ. •ðè íåîáõîäèìîñòè óêîðîòèòü øëàíãè.

“êàçàíèå: •àçìßã÷èòü øëàíãè â òåïëîé âîä, ÷òîáû óñòðàíèòü îáðàçîâàâøèåñß ñãèáû.

•óñê â ýêñïëóàòàöèþ

(20) Žòêðûòü çàïîðíûå êðàíû íà àäàïòåðå ôèëüòðà, ïåðåâåäß îáà ðû÷àãà â íàïðàâëåíèå øëàíãîâ (ïîëîæíèå 
ON). ‡àòåì îòñîåäèíèòü íàïîðíûé øëàíã îò "ôëåéòû" è ñíîâà âîññòàíîâèòü öèðêóëßöèþ âîäû. 
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(21) “êàçàíèå: „ëß ýòîãî, ïðåæäå âñåãî, ïîäõîäèò ìîíòàæíûé êîìïëåêò InstallationsS…T 1 ôèðìû EHEIM äëß 
(22) ñòîðîíû âñàñûâàíèß (àðòèêóë Ü 4004300, äèàìåòð 12 ìì) èëè âñàñûâàþùåå ïðèñïîñîáëåíèå EHEIM

(àðòèêóë Ü 4003540). •àðóæíûé ôèëüòð àâòîìàòè÷åñêè íàïîëíßåòñß âîäîé.

•îñëå òîãî, êàê ôèëüòð íàïîëíèòñß, ñíîâà ïîäñîåäèíèòü øëàíãè.

(23) “êàçàíèå: Œîùíîñòü ôèëüòðà áåññòóïí÷àòî ðåãóëèðóåòñß íà íàïîðíîé ñòîðîíå ïðè ïîìîùè âñòðîåííîãî
çàïîðíîãî êðàíà (OUT).

‚íèìàíèå: ‡àïðåùàåòñß ñíèæàòü ìîùíîñòü íàñîñà íà ñòîðîíå âñàñûâàíèß ( IN).

(24) •îñëå ïîâòîðíîé ïðîâåðêè ãåðìåòè÷íîñòè øëàíãîâûõ ñîåäèíåíèé è ïðàâèëüíîñòè ïîñàäêè øëàíãîâîãî
çàæèìà ôèëüòð ââåñòè â ýêñïëóàòàöèþ, ïîäêëþ÷èâ åãî ïðè ïîìîùè øòåêåðà ê ýëåêòðîñòè.
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’åðìîôèëüòð:

(25) ‚íèìàíèå: ’îëüêî ïîñëå òîãî, êàê ôèëüòð áóäåò ðàâíîìåðíî ðàáîòàòü, ïîäñîåäèíèòü íàãðåâàòåëü ê 
ðîçåòêå ïðè ïîìîùè îòäåëüíîãî êàáåëß. •è â êîì ñëó÷àå íå ýêñïëóàòèðîâàòü íàãðåâàòåëü áåç âîäû.

•îñëå ââîäà íàãðåâàòåëß â ýêñïëóàòàöèþ ïîäîæäàòü íåñêîëüêî ìèíóò, ïîêà òåðìîäàò÷èê â êîðïóñå
ôèëüòðà àäàïòèðóåòñß ê àêòóàëüíîé òåìïåðàòóðå âîäû.

(26) Šíîïêà óñòàíîâêè òåìïåðàòóðû ñíà÷àëà óñòàíàâëèâàåòñß â ñðåäíåå ïîëîæåíèå (ñòðåëêà), â êîòîðîì 
îñóùåñòâëßåòñß ðåãóëèðîâàíèå òåìïåðàòóðû ìåæäó 25 ¡‘ è 27 ¡‘. Šîíòðîëüíàß ëàìïî÷êà ïîêàçûâàåò 
ðàáîòó íàãðåâàòåëß è ãàñíåò ïðè äîñòèæåíèè óñòàíîâëåííîé òåìïðàòóðû.

(27) …ñëè íåîáõîäèìà áîëåå âûñîêàß òåìïåðàòóðà, âðàùàòü óñòàíîâî÷íóþ êíîïêó ïðè âûêëþ÷åííîé 
êîíòðîëüíîé ëàìïî÷êå ïî ÷àñîâîé ñòðåëêå, ïîêà ñíîâà çàãîðèòñß ëàìïî÷êà.

•îñëå òîãî, êàê íàãðåâàòåëü âûêëþ÷èëñß è êîíòðîëüíà ß ëàìïî÷êà ñíîâà ïîãàñëà, ïî òåðìîìåòðó 
àêâàðèóìà ïðîâåðèòü äåéñòâèòåëüíóþ òåìïðàòóðó âîäû. …ñëè òåìïðàòóðà åùå ñëèøêîì íèçêàß, ïðîöåññ
ïîâòîðèòü. ‚ êà÷åñòâå îðèåíòèðîâêè ñëóæèò + / - äåëåíèå øêàëû â äèàïàçîíå óñòàíîâêè: îäíî äåëåíèå
ñîîòâåòñòâóåò 1 ¡‘.

(28) …ñëè âî âðåìß ïðîöåññà ïîäîãðåâà óæå äîñòèãíóòî èçìåðåííîå çíà÷åíèå òåìïåðàòóðû, óñòàíîâî÷íàß
êíîïêà ïîâîðà÷èâàåòñß íàçàä, ïîêà íå ïîãàñíåò êîíòðîëüíàß ëàìïî÷êà.

•àãðåâàòåëü ïîääåðæèâàåò óñòàíîâëåííîå çíà÷åíèå ïî÷òè ïîñòîßííûì. •ðè ñíèæåíèè òåìïåðàòóðû 
ïîäîãðåâ âêëþ÷àåòñß àâòîìàòè÷åñêè, ïîêà íå áóäåò ñíîâà äîñòèãíóòî çàäàííîå çíà÷åíèå. •ðè ïîìåõàõ 
ýëåêòðîñåòè êîíòðîëüíàß ëàìïî÷êà íàãðåâàòåëß ìèãàåò . •îñëå óñòðàíåíèß íåèñïðàâíîñòè 
ïîäîãðåâàòåëü áóäåò ñíîâà ðàáîòàòü íîðìàëüíî.

C•

’åõíè÷åñêîå îáñëóæèâàíèå è óõîä

’åðìîôèëüòð:

‘íà÷àëà îòñîåäèíèòü îò ñåòè øòåêåð íàãðåâàòåëß, à çàòåì øòåêåð íàñîñà.

C•

(29) Žáà çàïîðíûõ ðû÷àãà íà àäàïòåðå çàêðûòü â ïîëîæåíèè OFF. •îâåðíóòü ââåðõ ôèêñèðóþùóþ ðó÷êó è âûíóòü 
àäàïòåð èç âåðõíåé ÷àñòè ôèëüòðà.

(30) ‚ûíóòü âíåøíèé ôèëüòð èç òóìáî÷êè, âçßâ åãî çà îáà óãëóáëåíèß.



91

(31) Žòêðûòü âñå çàùåëêè è ñíßòü âåðõíþþ ÷àñòü ôèëüòðà.

(32) „ëß î÷èñòêè êàìåðû íàñîñà îòêðûòü êðûøêó íàñîñà, ðàñïîëîæåííóþ íà äíå âåðõíåé ÷àñòè ôèëüòðà, 
ïîâåðíóâ âëåâî.

(33) ‡àòåì ñíßòü êðûøêó íàñîñà, ðîòîð ñ êðûëü÷àòêîé è îñü.

(34) „åòàëè íàñîñà è îõëàæäàþùèé êàíàë òùàòåëüíî ïî÷èñòèòü ïðè ïîìîùè êîìïëåêòà äëß ÷èñòêè EHEIM
(àðòèêóë Ü 4009580). Žñòîðîæíî îïîëîñíóòü îñü (îïàñíîñòü ðàçðóøåíèß!) è çàòåì ñíîâà ñîáðàòü è âñòàâèòü 
ðîòîð.

•ðè ìîíòàæå ñîáëþäàòü ïðàâèëüíîñòü óñòàíîâêè íàñàäîê îñè è êðûøêè íàñîñà. ‡àòåì ñíîâà çàôèêñèðîâàòü 
êðûøêó íàñîñà, ïîâåðíóâ âïðàâî.

(35) ”èëüòðóþùèå ìàññû: ‚ûíóòü èç êîðïóñà ôèëüòðà õîëñò è ôèëüòðóþùèå ýëåìåíòû. Žñíîâàòåëüíî ïðîìûòü 
ôèëüòðóþùóþ ìàññó òåïëîé âîäîé, ïîêà âîäà íå ñòàíåò ïðîçðà÷íîé.

•åëûé ôèëüòðîâàëüíûé õîëñò ñëóæèò äëß ìåõàíè÷ñêîé òîíêîé ôèëüòðàöèè è ïðåäíàçíà÷åí òîëüêî äëß 
îäíîðàçîâîãî ïîëüçîâàíèß, ò.ê. íåâîçìîæíî ïîëíîñòüþ âûìûòü ïðèëèïøèå ÷àñòèöû ãðßçè. ˆñïîëüçîâàòü 
íîâûé ôèëüòðîâàëüíûé õîëñò (àðòèêóë Ü 2616225).

‘èíèé ôèëüòðóþùèé ìàò (àðòèêóë Ü 2616220 Ð  îäíà øò. âõîäèò â êîìïëåêò) ìîæíî èñïîëüçîâàòü
2 Ð 3 ðàçà. •åðåä ïîâòîðíûì èñïîëüçîâàíèåì òùàòåëüíî ïðîìûòü.

“êàçàíèå: •ðè èñïîëüçîâàíèè íîâîãî SUBSTRAT pro êàæäûé ðàç ñìåøèâàòü ïðèìåðíî 1/3 èñïîëüçîâàííîé
ôèëüòðóþùåé ìàññû ñ íîâûì ìàòåðèàëîì, ÷òî ïîçâîëèò áûñòðåå ðàçâèâàòüñß áàêòåðèàëüíûì êóëüòóðàì.

(36) I•ðîìûòü êîðïóñ ôèëüòðà è çàòåì ñíîâà âñòàâèòü ôèëüòðóþùèå ýëåìåíòû. •àæèìàòü íà ñàìûé íèæíèé 
ýëåìåíò, ïîêà îí íå áóäåò ïðèæàò ê îïîðå. ‘ëåäèòü çà òåì, ÷òîáû ïîñëåäóþùèå ôèëüòðóþùèå ýëåìåíòû 
áûëè óñòàíîâëåíû çàïîäëèöî. Žòâåðñòèß òðóáîê ôèëüòðóþùèõ ýëåìåíòîâ ïðè ýòîì äîëæíû ðàñïîëàãàòüñß 
äðóã íàä äðóãîì è óïëîòíßòüñß ðåçèíîâûìè íàñàäêàìè. “ñòàíîâèòü íîâûé ôèëüòðóþùèé õîëñò.

‚íèìàíèå: •åëûé ôèëüòðîâàëüíûé õîëñò íå äîïóñêàåòñß ðàçìåùàòü ïîä ðó÷êîé êîðçèíêè ôèëüòðóþùåé 
ìàññû.

•ðîâåðèòü ïðîôèëüíóþ óïëîòíèòåëüíóþ ïðîêëàäêó â âåðõíåé ÷àñòè ôèëüòðà íà ïðàâèëüíîñòü ïîñàäêè è 
÷èñòîòó. ‡àòåì ñëåãêà ñìàçàòü óïëîòíåíèå âåðõíåé ÷àñòè êîðïóñà ôèëüòðà âàçåëèíîì. •àäåòü âåðõíþþ 
÷àñòü ôèëüòðà íà êîðïóñ ôèëüòðà. ‡àêðûòü çàùåëêè è ïîñòàâèòü ôèëüòð â òóìáî÷êó.

Žáà óïëîòíèòåëüíûõ êîëüöà íà àäàïòåðå ïðîâåðèòü íà ïîâðåæäåíèß è ïðàâèëüíîñòü ïîñàäêè, è ñëåãêà 
ñìàçàòü âàçåëèíîì. ‚ñòàâèòü è çàôèêñèðîâàòü àäàïòåð. •îñëå òîãî, êàê îáà çàïîðíûõ ðû÷àãà íà àäàïòåðå 
îòêðûòû (ïîëîæåíèå ON), ôèëüòð ñíîâà àâòîìàòè÷åñêè íàïîëíßåòñß âîäîé è ï îñëå ýòîãî ãîòîâ ê 
ýêñïëóàòàöèè. ‚ çàêëþ÷åíèå ââåñòè ôèëüòð â ýêñïëóàòàöèþ, ïîäñîåäèíèâ øòåêåð ê ýëåêòðîñåòè.

“êàçàíèå: ‚ñå øëàíãîâûå ñîåäèíåíèß ÷åðåç ðåãóëßðíûå ïðîìåæóòêè âðåìåíè ïðîâåðßòü íà ïðàâèëüíîå
êðåïëåíèå.

‚íèìàíèå: •êñïëóàòèðîâàòü ôèëüòð ðàçðåøàåòñß ïðèíöèïèàëüíî òîëüêî â âåðòèêàëüíîì ïîëîæåíèè.

’åðìîôèëüòð:

(37) •ðîìûòü êîðïóñ ôèëüòðà. •àãðåâàòåëüíóþ ñïèðàëü âðåìß îò âðåìåíè ÷èñòèòü îò îòëîæèâøåéñß ìóòè. 
•àãðåâàòåëüíóþ ñïèðàëü íå ãíóòü. …ìêîñòü ôèëüòðà íå  ïîãðóæàòü â âîäó. •å äîïóñêàòü 
ïîïàäàíèß áðûçã âîäû íà ýëåêòðîíèêó íàãðåâàòåëß.

‘íîâà âñòàâèòü ôèëüòðóþùèå ýëåìåíòû, êàê îïèñàíî âûøå. ‚âåñòè ôèëüòð â ýêñïëóàòàöèþ ïðè ïîìîùè 
øòåêåðà äëß ïîäñîåäèíåíèß ê ñåòè âåðõíåé ÷àñòè ôèëüòðà. ˜òåêåð íàãðåâàòåëß ïîäñîåäèíèòü
òîëüêî ïîñëå òîãî, êàê ôèëüòð áóäåò ðàâíîìåðíî ðàáîòàòü.

C•
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gepr•fte
Sicherheit
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F•r Aquarien bis 150 l 250 l 150 l 250 l
For aquariums up to
Pour aquariums jusqu'€
Voor aquaria tot
Per acquari fino a
F•r akvarier upp till 33 Imp. gal. 55 Imp. gal. 40 U.S . gal. 66 U.S. gal.
Tama‚o acuarios hasta
For akvarier op til
Akvaarioihin

Pumpenleistung 500 l /h 700 l /h 500 l /h 700 l /h
Pump output
Dƒbit de la pompe
Pompcapaciteit
Potenza della pompa
Pumpkapacitet 110 Imp. gal./h 154 Imp. gal./h 132 U.S.  gal./h 185 U.S. gal./h
Caudal bomba
Pumpeydelse
Pumppausteho

F•rderh•he  H max m 1,30 1,50 1,30 1,50
Delivery head  m wat. col.
Hauteur de rƒf.  m col. d'eau
Opvoerhoogte  m wk
Prevalenza  / m
Lyfth•jd  m / vst 4 ft. / 3 in. 4 ft. / 11 in. 4 ft. /  3 in. 4 ft. / 3 in.
Altura m„x. de bombeo / m
Lùftehùjde  MVS
Nostokorkeus

Filtervolumen 2,3 l 3,0 l 2,3 l 3,0 l
Filter volume
Volume du filtre
Filtervolume
Volume del filtro
Filtervolym
Volumen filtrante
Suodatustilavuus

Leistungsaufnahme 8 W 8 W 8 W 8 W
Power consumption
Consommation de courant
Stroomverbruik
Assorbimento
Eleffekt
Consumo
Strùmforbrug
Tehokulutus

Heizleistung Thermofilter 2322: 2324: 2322: 2324:
Heating power (thermo)
Puissance du chauffage 150 W 150 W 150 W 150 W
Verwarmingscapaciteit
Potenza riscaldatore
V…rmeeffekt termofilter
Potencia calentador
Varmeydelse termofiltre
L…mp•suodattimen teho

230 V / 50 Hz 120 V / 60 Hz
240 V / 50 Hz 220 V / 60 Hz

2222 /2322 2224/2324 2222 /2322 2224/2324
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2222/
2224

2322/
2324

7343118

7445108

7445190
7445200

7343168

7343418

7271958

7657308
(2222)

7657318
(2224)

7445058

7445008
(2222)

7445018
(2224)

7445008
(2222)

7445018
(2224)

7445180

1224

7343390

2616225

2616220

7657360 (50 Hz)
7657370 (60 Hz)

7657390

7342378

7342518 (2222)
7342528 (2224)

7433720

4014100

7286500 7447150

4004710

7272210

4014100

7471800

4014100

7445058

7271958

7657408
(2322)

7657508
(2324)
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